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„Feuerwehr heißt Leben retten, 
Eigentum beschützen und in Notla-
gen helfen“, so Oberbürgermeisterin 
Gabriele Zull am vergangenen Sams-
tag. Anschaulich zeigte die Einsatz-
abteilung Schmiden der Freiwilligen 
Feuerwehr Fellbach in einer Übung, 
wie gut sie auf diese Aufgaben vor-
bereitet ist. Anlässlich der Einwei-
hung des An- und Umbaus des 
Feuerwehrhauses in der Gotthilf-
Bayh-Straße hatten die Stadt Fell-
bach zusammen mit der Feuerwehr 
Schmiden, dem Gesangsverein Con-
cordia sowie dem Musikverein Lyra 
zu einem Tag der offenen Tür einge-
laden. Der Andrang in den neuen 
Räumen und bei den Rundfahrten 
mit den Feuerwehrautos war groß. 

„Wir stellen einen täglichen Unfall 
nach“, so die Erklärung von Daniel 
Auer, der die Besucher fachkundig 
durch die Übung leitete. Ein Auto-
fahrer war – durch die Handynut-
zung abgelenkt – an einer Kreuzung 
aufgefahren. Das Fahrzeug hatte 
sich unter ein landwirtschaftliches 
Gerät, einen Pflug, geschoben. Mit 
großem Gerät rückten die Feuer-
wehrkameraden an und zeigten, wie 
Personen aus dem Auto befreit wer-
den können. Im Ernstfall benötige 
die Freiwillige Feuerwehr Schmiden 
knapp fünf Minuten, bis sie im Not-
fall einsatzbereit sei, kommentierte 
Feuerwehrmann Auer. Die zahlrei-
chen Besucher, die trotz des regneri-
schen Wetters gespannt der Übung 
folgten, waren beeindruckt.

1971 habe sich die Verwaltung be-
wusst für den Standort des Feuer-
wehrwehrhauses Schmiden ent-
schieden, erklärte der Schmidener 
Feuerwehrkommandant Rainer Leb-
herz. Damals sei der Standort um-
stritten gewesen, da er noch außer-
halb des Siedlungsgebiets gewesen 
sei. „Aus heutiger Sicht war es die 
richtige Entscheidung“, so Lebherz. 
Seit über 50 Jahren nutzen neben 
der Freiwilligen Feuerwehr auch die 
Concordia und die Lyra die Räume – 
„eine wunderbare Hausgemein-
schaft“, wie Oberbürgermeisterin 
Zull bemerkte. 

Für insgesamt 3,5 Millionen Euro 
wurden in den vergangenen Mona-
ten nicht nur die Feuerwehrräume 
erweitert, ertüchtigt und technisch 

auf den neuesten Stand gebracht, 
sondern auch die Vereinsräume re-
noviert sowie ein Aufzug für den 
barrierearmen Zugang eingebaut. 

„Oberste Priorität bei allen Arbei-
ten hatte immer die Einsatzfähigkeit 
der Feuerwehr“, betonte Armin 
Klotz. Der Architekt skizzierte die 
Herausforderungen, ein Feuerwehr-
haus im laufenden Betrieb umzu-
bauen. Baumaßnahmen und Anlie-
ferungen zu koordinieren, wenn pa-
rallel die Feuerwehr ausrücken müs-
se, sei sicher eine der herausfor-
derndsten Aufgaben gewesen. Ins-
gesamt waren 40 Gewerke und 17 
Fachplaner am Aus- und Umbau be-
teiligt. Lieferschwierigkeiten haben 
die Fertigstellung um ein halbes Jahr 
verzögert.

Herzblut, Kompetenz und Sicherheit 
An- und Umbau des Feuerwehrhauses Schmiden eingeweiht

OB Gabriele Zull hatte für die Hausgemeinschaft vertreten durch Rainer Bürkle und 

Richard Weber von der Lyra, Rainer Lebherz und Gerhart Lugert von der Concordia 

Brot und Wein mitgebracht. Foto: Hartung 

Bei der Schauübung zeigte die Feuerwehr ihr Können bei 

Verkehrsunfällen. Foto: Hartung   

Viele Gäste wollten einen Blick hinter die Kulissen des „neuen“ 

Feuerwehrhauses werfen. Foto: Marcigliano 

Der Überfall der terroristischen Ha-
mas auf Israel hat den Konflikt im 
Nahen Osten eskaliert. Auf brutalste 
Weise wurden Menschen getötet 
und entführt. Die Stadtverwaltung 
hat in der vergangenen Woche ver-
anlasst, dass die israelische Flagge 
zusammen mit der europäischen, 
der deutschen und der Stadtflagge 
an der Lutherkirche und an der 
Schwabenlandhalle aufgehängt 
werden. „Mit der Beflaggung bekun-
den wir unsere Solidarität mit Israel 
und drücken unseren Wunsch nach 
einer baldigen Beendigung des Kon-
fliktes aus“, erklärte Oberbürger-
meisterin Gabriele Zull. 

„Die Sicherheit Israels ist deutsche 
Staatsräson“, betonten Bundeskanz-
ler Olaf Scholz und Außenministerin 
Annalena Baerbock. „Dies heißt für 
uns, dass das Existenzrecht Israels 
nicht angetastet werden darf“, so 
Oberbürgermeisterin Zull. Der grau-
same Überfall, der erklärte Wille der 
Hamas, Israel zu vernichten und die 
Kundgebungen auch hier in 
Deutschland zeigten, dass „wir un-
missverständlich für die Existenz Is-
raels und die Sicherheit der jüdi-
schen Bevölkerung im Nahen Osten 
und überall in der Welt eintreten 
müssen.“ 

Fahnen zeigen 

Solidarität mit Israel

Auch am Kirchplatz hängen die 

Fahnen. Foto: Tosun 
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 Gökay Sofuog-

lu für die SPD-

Fraktion: Die 
Welt befindet 
sich in einem 
Ausnahmezu-
stand. Wann 
wo weitere 
Kriege ausbre-
chen ist ungewiss.  Der russische 
Angriffskrieg gegen die Ukraine 
hat die Weltgemeinschaft in große 
Sorge gebracht. Nun beklagen wir 
viele Tote, die durch den feigen 
Angriff der Hamas gegen die Zivil-
bevölkerung in Israel verursacht 
wurden. Es ist noch nicht lange her, 
dass wir vor der Haustür einen 
schrecklichen Krieg hatten, der für 
viele Menschen auf dem Balkan 

den Verlust der Existenz bedeutet 
hat. Damals kamen viele Menschen 
aus dem Balkan nach Fellbach, spä-
ter aus Syrien und der Ukraine. Alle 
Kriege kosten nicht nur viele Men-
schenleben, sondern zwingen die 
Menschen ihre Heimat, Familie und 
ihren Lebensmittelpunkt zu verlas-
sen, um irgendwo eine Existenz 
aufzubauen. Das heißt, alles, was 
in der Welt passiert, betrifft uns 
unmittelbar
Städtepartnerschaften werden ge-
rade in diesen Zeiten immer wichti-
ger. Fellbach pflegt diese Tradition 
seit Jahren und es tut Fellbach 
aber auch den Partnerstädten gut. 
Im Rahmen des Fellbacher Herbst 
waren VertreterInnen der Partner-
städte wieder in Fellbach. Auch 

eine Delegation aus Suharekë, zu 
dem Fellbach seit über 20 Jahren 
partnerschaftliche Beziehungen 
pflegt. Ich durfte vor ein paar Wo-
chen mit einer Delegation das Fell-
bach Haus in Suharekë besichtigen. 
Die Arbeit vor Ort war nach dem 
Krieg sehr wichtig und Fellbach 
hat hier aus meiner Sicht etwas 
aufgebaut, was über die Genera-
tionen hinweg von großer Bedeu-
tung ist.  Die Menschen aus allen 
Teilen der Welt brauchen mehr 
Miteinander, um den sinnlosen 
Kriegen ein Ende zu setzen. Ja, 
Städtepartnerschaften können kei-
ne Kriege verhindern. Aber die Be-
gegnung der Menschen kann da-
bei helfen, über den Unsinn der 
Kriege nachzudenken. 

AUS DEM GEMEINDERAT
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Die Überplanung der nördlichen 
Bahnhofstraße rückt wieder in den 
Fokus. Nachdem es unter anderem 
zu pandemiebedingten Verschie-
bungen kam, befasst sich die Verwal-
tung nun wieder intensiv damit, be-
tonte Baubürgermeisterin Beatrice 
Soltys in der Sitzung des Gemeinde-
rats Ende September.  „Jetzt wollen 
wir in den Prozess einsteigen und wir 
wollen uns vor allem Zeit nehmen. 
Es geht darum, attraktive Straßen-
räume zu gestalten und für alle Ver-
kehrsteilnehmer anständige Verhält-
nisse zu schaffen.“ 

Bereits im September vergange-
nen Jahres haben sich Stadtverwal-
tung, Einzelhändler und Gewerbe-
treibende über den aktuellen Pla-
nungsstand ausgetauscht. Heraus-
forderungen bei der Planung sind 
vor allem die Breiten der Fahr- sowie 
Radspur als auch des Gehwegs, der 
Stellplatzbedarf im Geschäftsbe-
reich sowie die Verstärkung der 
wichtigen Nord-Süd-Grünachse 
durch an den Klimawandel ange-
passte Baumfelder. Um sich ein diffe-
renziertes Bild von der Interessensla-
ge rund um den Straßenabschnitt zu 
machen, sollen in den nächsten Mo-
naten die breite Öffentlichkeit sowie 
wesentliche Akteursgruppe mit in 
den Diskussionsprozess einbezogen 
werden. Dazu zählen neben den An-
wohnern, die Schulleitungen und El-
ternvertreter des Maicklerschulzen-
trums, der Kunstschule sowie der Ju-
gendtechnikschule genauso wie Ver-
treter des Stadtteil- und Familien-
zentrums und der Arbeitskreis Bar-
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rierefreiheit. „Straßenraumgestal-
tung ist immer ein sehr individuelles, 
emotionales Thema“, sagte Soltys. 
Deshalb wolle die Verwaltung sich 
bewusst Zeit nehmen, je nachdem 
wie die verschiedenen Beteiligungs-
formate sich entwickeln. Eine Ent-
scheidung des Gemeinderates werde 
jedoch für 2024 angestrebt. 

Wichtig sei es jetzt, die verschiede-
nen Planungsvarianten in die Öf-
fentlichkeit zu geben und darüber 
zu diskutieren, plädierte Andreas 
Möhlmann (SPD). Darüber hinaus 
war er der Meinung, dass die Straße 
im Moment in keinem guten Zu-
stand sei. „Das sieht nicht einladend 
aus, das muss sich ändern.“ Agata Il-
murzynska (Grüne) betonte, dass die 
Umgestaltung, mit der man sich seit 

vielen Jahren bereits beschäftige, 
wichtig und notwendig sei. Auch sie 
appellierte, dass die Anpassung und 
Begrünung nicht mehr warten kön-
ne und bat „nachdrücklich, um die 
Beschleunigung des Prozesses“. Pe-
ter Schwarzkopf (FW/FD) bekräftig-
te, dass es demnächst zu Umbau-
maßnahmen kommen müsse. Für die 
Planung sei es allerdings „enorm 
wichtig“, alle mit ins Boot zu holen – 
vor allem Einzelhändler und Anwoh-
ner. Erich Theile (CDU) verwies noch 
einmal darauf, dass eine Vollsper-
rung nicht zu akzeptieren sei und 
wenn Parkplätze verloren gingen, es 
keine lebhafte Straße mehr gebe. Er 
bat die Verwaltung, weitere Gesprä-
che mit den örtlichen Einzelhänd-
lern zu führen.

Umgestaltung der nördlichen Bahnhofstraße
Fellbacher Gemeinderäte drängen auf Beschleunigung bei der Planung

Die nördliche Bahnhofstraße soll attraktiver werden. Foto: Laartz 

Auf dem Sportgelände Tennwengert 
in Oeffingen wird eine neue Kaltluft-
halle, das ist ein Kunstrasenplatz mit 
Überdachung,  gebaut. Der Fellba-
cher Gemeinderat stimmte in seiner 
Sitzung Ende September einstimmig 
dafür, dem TV Oeffingen dafür einen 
Zuschuss in Höhe von 75 000 Euro zu 
gewähren. Die gleiche Summe wie 
sie bereits der Württembergische 
Landessportbund in Aussicht ge-
stellt hat. Der TV Oeffingen kalku-
liert mit Baukosten in Höhe von 
650 000 Euro, die er hauptsächlich 
über Eigenkapital stemmen will.

Um die sportliche Infrastruktur in 
Oeffingen zu verbessern, ist der Ver-
ein bereit, die neue Kaltlufthalle 
unter der Woche für mindestens drei 
Stunden täglich Kindertageseinrich-
tungen, Schulen und anderen Grup-
pen zur Verfügung zu stellen. Zu-
dem soll am Wochenende ein Zeit-
fenster von mindestens fünf Stun-
den für die Nutzung der Allgemein-
heit vorgehalten werden. Die Kos-
ten, die hierdurch entstehen, erstat-
tet die Stadt mit einem jährlichen 
Betrag von 5000 Euro.

Ulrich Lenk (FW/FD) begrüßte aus-
drücklich die Initiative des TV Oeffin-
gen und verwies auf den wichtigen 
Beitrag, den Sport gerade bei der 
Gleichstellung und Integration leis-
te. Dr. Stephan Illing (Grüne) freute 
sich besonders über die öffentliche 
Nutzung. Genauso wie Hans-Ulrich 
Spieth (CDU), dem es besonders ge-
fiel, dass auch Schulen und Kinder-
gärten einen Nutzen davon hätten. 
Dass es keine reine Spielstätte des 
Vereins werde, lobte ebenso Sebas-
tian Bürkle (SPD). „Der TV Oeffingen 
zeigt mal wieder, dass er unheimlich 
viel Eigeninitiative besitzt“, meinte 
Jörg Schiller (Die Stadtmacher Fell-
bach).

Kaltlufthalle auf 

dem Tennwengert 

Zuschuss für  TV Oeffingen



„David und Jonathan – Freunde fürs 

Leben“ ist das Motto der Kinderbi-

belwoche (KiBiWo) für Kinder der 

Klassen 1 bis 7 der Evangelischen 

Kirchengemeinde Fellbach in den 

Herbstferien..

Ein Prinz freundet sich mit einem 

Hirtenjungen an. Die Bedrohung von 

David durch den Vater von Jonatan, 

König Saul, lässt sie enger zusam-

menstehen. Gemeinsam gehen sie 

durch dick und dünn –  und als dann 

Prinz Jonathan stirbt und der Hirten-

junge David König wird, kümmert 

David sich um den behinderten Sohn 

Jonathans. 

Die KiBiWo findet  vom 1. bis 4. No-

vember jeden Tag von 9 bis 13.30 

Uhr im CVJM-Heim statt, es gibt ein 

warmes Mittagessen. Eine Frühbe-

treuung ab 8 Uhr ist möglich. Der Ki-

BiWo-Gottesdienst ist am Samstag, 

4. November, 17 Uhr, in der Paulus-

kirche, Bahnhofstr. 88. Die KiBiWo 

kostet 25 Euro je Kind. Eine Anmel-

dung ist bis zum 27. Oktober online 

unter www.fellbach-evangelisch.de 

möglich. 

Fragen zur Kinderbibelwoche Bi-

Wo beantwortet  Pfarrer Pal Gémes, 

Tel. 0711 582208.

Kinderbibelwoche 

in den Herbstferien

sie von 2014 bis 2018 deutsche Bot-

schafterin beim Heiligen Stuhl. In 

Rom unterstützte sie den Reform-

kurs von Papst Franziskus. 

Pfarrer Julian Scharpf von der 

Evangelischen Kirchengemeinde 

Fellbach freut sich über die Zusage 

von Annette Schavan: „Wir haben 

bewusst eine katholische Frau zur 

Reformationsfeier in die Lutherkir-

che eingeladen als Zeichen der öku-

menischen Verbundenheit zwischen 

unseren Kirchen. Uns verbindet viel 

mehr, als uns trennt.“ Annette Scha-

van spricht über das Thema, das sie 

seit Jahren antreibt: „Welche Refor-

mation braucht 

das Christentum 

heute?“ Die Refor-

mationsfeier be-

ginnt am Diens-

tag, 31. Oktober, 

um 19.30 Uhr in 

der Lutherkirche. 

Nach Vortrag und  

Diskussion gibt es 

bei einem Stän-

derling die Mög-

lichkeit zum  Aus-

tausch. 

Am Reformationstag 2023 führt die 

Evangelische Kirchengemeinde ihre 

junge Tradition fort, Gesprächspart-

ner aus Politik, Wirtschaft, Kultur 

und Gesellschaft in die Kirche einzu-

laden. Nachdem im letzten Jahr der 

Bundestagsabgeordnete Pascal Ko-

ber über Friedensethik referierte, 

wird dieses Jahr die ehemalige Bun-

desministerin Annette Schavan 

(CDU) nach Fellbach kommen. Die 

aus dem Rheinland stammende 

Theologin gilt als wichtige Stimme 

des Katholizismus in Deutschland. 

Nach ihrem Amt als Bundesministe-

rin für Bildung und Forschung war 
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„Trotzdem. 

Firmung“ so 

lautet das 

Motto der Fir-

mung im Jahr 

2024 hier in 

Fellbach. Die 

Firmung bei 

den Katholi-

ken ist so ähnlich wie die Konfir-

mation bei den evangelischen Ge-

meinden. Jugendliche sagen noch-

mals bewusst ja zu Gott und ihrem 

Glauben. Somit wird das in der 

Taufe begonnene Heranwachsen 

im Glauben und in der Kirche ab-

geschlossen –  mit der Firmung 

wird man kirchlich gesehen „voll-

jährig“. Trotz der vielen Krisen, 

scheinen Jugendliche vermehrt ja 

zu sagen. „Ja“ zu Themen, die sie 

persönlich betreffen, die mit ihnen 

zu tun haben und die Fragen auf-

werfen, die unangenehm sein kön-

nen. 

Die kriegerischen Auseinanderset-

zungen in der Ukraine oder auch 

jetzt in Israel, die vielen Auswir-

kungen nach der Pandemie, aber 

auch die Klimakrise und ihre teils 

unvorhersehbaren Folgen sowie 
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die oftmals ignorante Haltung der 

Menschheit hierzu, lässt wahrlich 

anderes vermuten. Oder ist es ge-

nau dies, die Unsicherheit und Un-

gewissheit um einen herum, die 

vermehrt einen zu sich selber fin-

den lässt? Wahrlich auch nicht 

wirklich prickelnd, wie die Kirche 

mit ihren Dauerbrennpunkten 

Macht, Missbrauch und Fachkräfte-

mangel in geweihten Positionen 

umgeht!? Aber auch hier gilt, nicht 

alles ist schlecht. Wenn der Fisch 

am Kopf zu stinken beginnt, muss 

der Rest noch nicht verdorben sein. 

Es kommt darauf an, was ein jeder 

daraus macht.

Bleibt zu hoffen, dass auch wir Er-

wachsene ein wenig „trotzen“ und 

uns auf das uns Wichtige besin-

nen. Ich bin mir sicher, wir finden 

Verbündete mit ähnlichen Vorstel-

lungen und Werten, um mit ihnen 

gemeinsam diese Werte dann nach 

außen tragen zu können. Tun wir 

dies, scheint die Aussicht, die Welt 

ein wenig besser zu machen, 

durchaus Realität zu werden. Lass 

es uns nur tun.

Achim Kuhn, Jugendreferent in der 

kath. Seelsorgeeinheit Fellbach

WORT ZUM SONNTAGAnnette Schavan in Fellbach
Frühere Bundesminsiterin spricht bei Reformationsfeier 

Annette Schavan spricht bei der Reformationsfeier in der 

Lutherkirche. Foto: privat 

Beim Tag der offenen Tür im Stadt-

teil- und Familienzentrum (SFZ) in 

der Eberhardstraße hatten am Sams-

tag zahlreiche Akteure ihre Infostän-

de aufgebaut und sich über anre-

gende Gespräche mit den Besuchern 

gefreut. Während sich die jüngeren 

Gäste austobten, bunte Knete selbst 

herstellten oder sich die frischen 

Waffeln schmecken ließen, infor-

mierten sich die „Großen“ auf dem 

„Markt der Möglichkeiten“ über das 

vielseitige Angebot im SFZ.   Auch 

ein starker Regenschauer konnte der 

Stimmung keinen Abbruch tun. „Wir 

haben die Spieleangebote einfach in 

den Bewegungsraum verlegt“, be-

richtet SFZ-Geschäftsführerin Elisa-

beth Blank, die sich über zahlreiche 

positive Rückmeldungen zum Tag 

der offenen Tür freuen durfte. 

An diesem Tag konnten auch die 

Räume der Kindertagesstätte des 

Evangelischen Vereins Fellbach  im 

ersten Stock besichtigt werden und 

das Projekt „Tischlein deck Dich“, 

ebenfalls ein Kooperationsprojekt 

mit dem Evangelischen Verein, wur-

de im Foyer vorgestellt. 

Unter anderem hatten auch die 

Evangelische Kirchengemeinde, der 

Stadtseniorenrat, der Kreisdiakonie-

verband, das Jugendamt sowie zahl-

reiche weitere Akteure über ihre Be-

ratungs- und Unterstützungsange-

bote informiert. 

Tag der offenen Tür in der Eberhardstraße
Vielfältige Angebote und Akteure im Stadtteil-und Familienzentrum stellen sich vor 

Der „Markt der Möglichkeiten“ bot den Besuchern viele Informationsmöglichkeiten. Foto: geliefert 



Der erste Bauernhofkindergarten 
Fellbachs soll Mitte 2024 in Schmi-
den eröffnen, dafür sprachen sich 
die Gemeinderäte in ihrer Sitzung 
Ende September aus. 

Träger der neuen Einrichtung wird 
die AWO Kinder- und Jugendhilfe 
Rems-Murr sein, die bereits das 
„Zwergenzügle“ beim Bahnhof und 
das „Abenteuerland“ in Oeffingen 
beteibt. Geplant sind in Schmiden 20 
Plätze für über Dreijährige mit einer 
wöchentlichen Betreuungszeit von 
30 Stunden. Die Stadt übernimmt 
dafür Investitionskosten in Höhe von 
rund 400 000 Euro sowie Betriebs-

kosten, entsprechend den Vorgaben 
für freie Träger, von knapp 104 000 
Euro. Im Vergleich zu einem Kinder-
gartenneubau, bei dem pro Gruppe 
mit einem siebenstelligen Betrag an 
Zuschussbedarf gerechnet wird, ist 
die Kostenbeteiligung für die Ein-
richtung der Bauernhofkindergarten 
moderat. Da der Weg zum neuen 
Kindergarten über landwirtschaftli-
che Wege führt, wird das Polizeiprä-
sidium Aalen gebeten, sich die Ver-
kehrssituation vor Ort anzusehen – 
auch im Hinblick auf Schleichwege. 

Stadtrat Franz Plappert (CDU) be-
tonte, dass gerade in Bezug auf die 

Wege auf ein gutes Miteinander 
zwischen landwirtschaftlichem Ver-
kehr und Elternbring- beziehungs-
weise -holdienst geachtet werden 
müsse. Auch Heike Härter-Holz-
warth (FW/FD) sprach sich für regel-
mäßige Kontrollen aufgrund der 
Schleichwege aus. Ansonsten sieht 
sie in dem Konzept ähnlich wie beim 
Waldkindergarten ein tolles Ange-
bot, das mehr Bewusstsein für die 
Natur schaffe. Als „Schöne Erweite-
rung“ und „tolle Sache“ bezeichne-
ten auch die Stadträte Dr. Stephan Il-
ling (Grüne) und Gökay Sofuoglu 
(SPD) den Bauernhofkindergarten.

Bauernhofkindergarten in Schmiden
20 neue Plätze sollen 2024 für über dreijährige Kinder entstehen

Informationen, Formulare, Richt-
linien und ergänzende Kontakte 
zum Thema Balkonkraftwerke 
sind auf der Webseite der Stadt 
www.fellbach.de jederzeit zu-
griffsbereit. 
Interessierte Bürger, die nicht an 
der Veranstaltung teilnehmen 
konnten, können den Vortrag 
von Waiblingen Klimaneutral 
kostenfrei unter www.waiblin-
gen-klimaneutral.de herunterla-
den.
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„Balkonkraftwerke sind vielleicht 
das Symbol der Mitmach-Energie-
wende schlechthin“, resümierten 
Vertreter von Waiblingen Klima-
neutral. Das Bündnis aus ehrenamt-
lich engagierten Bürgern klären In-
teressierte zum Themenkomplex 
Balkonkraftwerke auf und waren mit 
einem Vortrag, vergangene Woche, 
im kleinen Saal des Fellbacher Rat-
hauses zu Gast. Organisiert und ein-
geladen von der Stadt Fellbach, ga-
ben sie Einblicke in die Details bei 
der Beschaffung, Installation und In-
betriebnahme der Balkonkraftwer-
ke, auch Mini-PV-Anlagen genannt. 

Anlass für die Informationsveran-
staltung war, das im Juni vom Ge-
meinderat einstimmig verabschiede-
te Programm zur Förderung dieser 
Anlagen. Die Stadt stellt für die För-
derung ein finanzielles Gesamtvolu-
men von 25 000 Euro zur Verfügung. 
100 Euro pro Haushalt können von 
Mietern, Vermietern und Eigentü-
mer online beantragt werden 
(www.fellbach.de/balkonkraftwerk-
anmeldung). „Anreize zum aktiven 
Klimaschutz schaffen ist dabei Priori-
tät“, fasste OB Gabriele Zull die 
Grundphilosophie der finanziellen 
Unterstützung, während der Juni-
Gemeinderatssitzung zusammen. 
Antragsberechtigt sind Vermieter, 
Eigentümer und Mieter (nach Ge-
nehmigung vom Vermieter).

Auch die Stadtwerke Fellbach 
unterstützen das Vorhaben. Als 
Netzbetreiber und Kooperations-
partner bei der Energiewende stel-
len sie, falls noch nicht geschehen, 
die nötigen modernisierten Strom-
zähler zur Verfügung und unterstüt-
zen ebenfalls beratend und admi-
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nistrativ. Gesetzlich ist bis zum Ende 
diesen Jahres eine Anmeldung der 
Anlage beim eigenen Netzbetreiber 
verpflichtend, „zum 1.1.2024 ent-
fällt diese Auflage“, wie Referenten 
von Waiblingen Klimaneutral auf-
klärten. Obligatorisch bleibt jedoch 
die zentrale Anmeldung beim  Bun-
desnetzagentur-Marktstammdaten-
register.

Im neuen Jahr ändert sich auch die 
maximal zugelassene Leistung der 
Anlagen, diese wird von 600 Watt 
auf 800 Watt angehoben. Interes-
sierte Bürger wurden ebenfalls über 
die Kosten der Beschaffung aufge-
klärt und nachvollziehbar konnten 
sie nach der Veranstaltung selbst er-
rechnen, ob und wie inwiefern sich 
das Vorhaben auch finanziell für sie 
lohnen würde. Energie selbst zu er-
zeugen und dabei aktiven Klima- 

und Naturschutz zu betreiben wird 
für viele Bürger immer wichtiger. Der 
vollbesetzte Kleine Saal des Rathau-
ses war ein starkes Zeichen des ge-
meinsamen Anpackens für die Ener-
giewende. 

Klimaschutz mit städtischer Förderung
Über 50 Interessierte bei  Informationsveranstaltung zu Balkonkraftwerken

Die Infoveranstaltung zu Balkonkraftwerken stieß auf großes Interesse der Fellbacher 

Bürger. Foto: Tosun 

„Rohstoffe – Segen oder Fluch? An-
sätze für Rohstoffgerechtigkeit“ ist 
das Thema der nächsten Veranstal-
tung des Treffpunkt Ökumene 
Schmiden am Dienstag, 24. Oktober, 
19 Uhr, im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Charlottenstraße 55. 

Ralf Häußler, Leiter des Zentrums 
für entwicklungsbezogene Bildung 
(ZEB) der evangelischen Landeskir-
che, wird mit der aus dem Kongo 
stammenden Bildungsreferentin Ca-
thy Plato am Beispiel der DR Kongo 
die Rohstoffe kritisch beleuchten, 
die für die Digitalisierung und die 
zukünftige Energieversorgung Euro-
pas unerlässlich sind. An konkreten 
Beispielen wird vorgestellt, unter 
welchen Bedingungen die Rohstoffe 
abgebaut und verarbeitet werden.

Eine wichtige Rolle spielen Ansät-
ze einer nachhaltigen Nutzung 
unserer alltäglichen Elektrogeräte 
sowie die Rohstoffrückgewinnung 
aus dem täglich anfallenden Elekt-
roschrott. Die beiden Referenten zei-
gen am Beispiel der Handy-Aktion 
Baden-Württemberg, was schon ge-
tan wird und wie die Gewinnung 
und Nutzung der Rohstoffe so ge-
staltet werden kann, dass sie nicht 
zu einem Raubbau an Menschen 
und Natur führen. Letztendlich geht 
es dabei auch um eine neue Verhält-
nisbestimmung zwischen Afrika und 
Europa.

Ein Abend zum 

Thema Rohstoffe 

Ziel Rohstoffgerechtigkeit 

Ab Donnerstag, 26. Oktober, 18.30 
Uhr, kann man in einem Einfüh-
rungsseminar unter Anleitung von 
Georg Tatzel lernen, Sternbilder am 
Himmel zu erkennen oder auch ein-
mal Planeten, Kometen oder Stern-
haufen selbst zu finden. Der dreima-
lige Kurs findet in der VHS in Fell-
bach, Eisenbahnstraße 23, statt. 

Dazu braucht man kein Teleskop 
und auch keine umfangreichen Vor-
kenntnisse. Dafür reichen die eige-
nen Augen aus, vielleicht manchmal 
unterstützt mit einem ganz norma-
len Fernglas. Das dafür nötige 
„Know-how“ will diese Einführung 
vermitteln, ohne viel theoretischen 
Ballast, aber mit vielen anregenden 
und faszinierenden Bildern und In-
formationen. 

Information und Anmeldung zu 
Kurs-Nr. 23H13510 telefonisch unter 
07151 958 80-0 oder www.vhs-unte-
res-remstal.de

Erste Schritte in 

der Astronomie
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Im Juni wurde beim Sommerfest im 

Lindle Geburtstag gefeiert. Denn das 

Lindle feiert 2023 sein 90-Jahr-Jubi-

läum. Auf Einladung der Stadt und 

der Evangelischen Kirchengemeinde 

Fellbach ist am Montag, 23. Oktober, 

19 Uhr, Dr. Bernd Langner im Johan-

nes-Brenz-Gemeindezentrum im 

Lindle zu Gast und beleuchtet die 

(Bau-)Geschichte dieses besonderen 

Fellbacher Ortsteils. „Das Lindle – 

Gartenstadt oder Vorstadt mit viel 

Grün?“ ist der Titel des Vortrags des 

Vorsitzenden des Schwäbischen Hei-

matbundes.

Das erste Drittel des 20. Jahrhun-

derts brachte für Fellbach ein enor-

mes Bevölkerungswachstum. Zwi-

schen 1908 und 1933 stieg die Be-

völkerungszahl von 5000 auf über 

11000. Dass dies für die Verantwort-

lichen eine enorme Herausforde-

rung war, liegt auf der Hand. Neuer 

Wohnraum musste geschaffen, die 

Infrastruktur angepasst werden. So 

hatte der Gemeinderat Anfang der 

1930er Jahre beschlossen mehrere 

Baugebiete zu erschließen. Im Jahr 

1933 wurde dann nach Plänen des 

Fellbacher Ortsbauamtes an der Ge-

markungsgrenze zu Stuttgart eine in 

fünf Baublöcken angelegte „Klein-

wohnsiedlung“ errichtet – das Lind-

le, benannt nach einer prächtigen 

Linde. 

Bei den fünf Baublöcken blieb es 

nicht. Das Lindle wuchs über Jahre 

und Jahrzehnte zu seiner heutigen 

Größe. Doch wurde bei allen Erwei-

terungen immer darauf geachtet, 

den besonderen, den „grünen“ Cha-

rakter des Lindle zu bewahren. So 

schrieb die Fellbacher Zeitung 1956: 

„Dem Lindle kann das Prädikat ‚Gar-

tenstadt’ verliehen werden.“ Viel-

leicht ist es auch dieser besondere 

Charakter des Lindle, der bis heute 

zu einer starken Identifikation der 

Bewohner mit ihrem Quartier führt.

Als die Geburtsstunde des Lindle 

schlug, stand die 1902 begründete 

deutsche Gartenstadt-Bewegung in 

voller Blüte. Das bekannteste Bei-

spiel ist Dresden-Hellerau, aber auch 

Stuttgart-Luginsland zählt dazu. 

Nach der Begrüßung durch Pfarrer 

Julian Scharpf und Oberbürgermeis-

terin Gabriele Zull wird  Bernd Lang-

ner in seinem mit vielen Bildern und 

Plänen angereicherten Vortrag auf-

zeigen, welchen Platz die „Grüne 

Vorstadt Lindle“ im Kontext der Gar-

tenstadt-Bewegung einnimmt, ob 

sich in ihr städtebauliche oder archi-

tektonische Besonderheiten finden 

lassen, wie man in den Anfangsjah-

ren im „Lindle“ wohnte und man-

ches mehr. 

Im Anschluss an den Vortrag sind 

alle Gäste herzlich zu weiterem Aus-

tausch bei einem Glas Wein eingela-

den. Der Eintritt ist frei

• Informationen unter E-Mail stadt-

museum@fellbach.de oder Telefon 

0711 5851-7592

Gartenstadt oder Vorstadt mit viel Grün
Vortrag von Dr. Bernd Langner zum 90-Jahr-Jubiläum des Lindle 

Zuerst gab es die Gaststätte Lindenhof, später wurde dann die „Kleinwohnsiedlung“ 

Lindle gebaut.  Foto: Stadtarchiv Fellbach 

che Ideen aber mit Mehrfamilien-

häusern umgesetzt werden.

Gartenstadt klingt nach Idylle – ist 

es das auch?

Die Idee ist sicher bestechend: Klei-

nere Städte auf günstigem Bau-

grund, die sich selbst versorgen kön-

nen und deren Grund im Gemeinbe-

sitz ist. Doch bereits in den Anfängen 

der Gartenstadtbewegung ist diese 

reine Lehre selten umgesetzt wor-

den. Relativ schnell stellte sich die 

Frage, was ist finanzierbar? In man-

chen Bereichen wurden Arbeiter-

siedlungen nach diesem Prinzip er-

richtet – aber auch Villenvororte. Die 

reine Lehre wurde nach den Bedürf-

nissen angepasst. 

dazu bewusst den Stadtrand bzw. 

das „freie Feld“, da dort der Boden 

günstiger war. Bereits um 1910 galt 

dieses Kriterium in vielen Gegend 

nicht mehr in dem Maße und heute 

ist der Gedanke an „billiges“ Bau-

land am Rand der Ballungszentren 

utopisch. 

Also alles nur noch eine Vision?

Gartenstädte waren Gegenentwürfe 

zu Industriestädten, die auf einem 

genossenschaftlichem Grundmodell 

basierten. Die stadtplanerische Idee 

von gemeinsamem Eigentum mit 

Selbstversorgung stiftete Identität – 

dies ist sicher ein Gedanke, der auch 

in der heutigen Quartiersentwick-

lung Platz findet. Heute müssten sol-

Was können wir von dem Konzept 

der Gartenstadt lernen? Diese und 

weitere Fragen stellte die Redaktion 

des Fellbacher Stadtanzeigers Dr. 

Bernd Langner. Der Geschäftsführer 

des Schwäbischen Heimatbundes 

hält am kommenden Montag, 23. 

Oktober, um 19 Uhr einen Vortrag 

zur Gartenstadt im Gemeindezent-

rum der Johannes-Brenz-Kirche, Auf 

der Höhe 21.

Wie aktuell ist der Gartenstadtge-

danke heute noch?

Die Idee der Gartenstadt kommt aus 

England und wurde Ende des 19. 

Jahrhunderts entwickelt. Mit den 

Gartenstädten dehnten die Städte 

ihr Siedlungsgebiet aus. Sie nutzen 

Ist der Gedanke der Gartenstadt heute noch aktuell?

Seite 5

Stuttgart-Zuffenhausen kann man 

am Mittwoch,  25. Oktober, ab 15 Uhr  

in einem rund dreistündigen geführ-

ten Rundgang mit der VHS Unteres 

Remstal und Bernd Möbs neu entde-

cken. 

Im Stadtwald jagte einst Herzog 

Eberhard Ludwig von Württemberg, 

später siedelte die Brüdergemeinde 

Korntal hier eine Seidenproduktion 

an. Während des Zweiten Weltkriegs 

lebten hier über 3000 ausländische 

Zwangsarbeiter in armseligen Bara-

cken, nach dem Krieg dann vertrie-

bene „Batschka-Deutsche“ aus Ju-

goslawien. In Zuffenhausen siedelte 

sich Industrie an - nicht nur Porsche, 

sondern auch Kreidler oder die Tex-

tilfabrik Horkheimer. Der Philosoph 

und Fabrikantensohn Max Horkhei-

mer begründete später die „Frank-

furter Schule“ mit Theodor W. Ador-

no. In Stuttgart-Rot, Stuttgarts erster 

Großsiedlung nach dem Krieg, be-

eindrucken “Romeo und Julia”, zwei 

eindrucksvolle Hochhäuser des 

Architekten Hans Scharoun. 

Die Stadtwanderung (Kurs 

23H20515) kostet 17,50 Euro. Infor-

mation und Anmeldung unter Tel. 

07151 958 80-0 oder auf www.vhs-

unteres-remstal.de.

Stadtwanderung in 

Zuffenhausen

Wer kennt ihn nicht – Michel aus 

Lönneberga, fünf Jahre alt, mutig 

und stark wie ein kleiner Ochse und 

unter seinem blonden Haarschopf 

ein Kopf voller verrückter Ideen! Im 

Puppenspiel „Immer dieser Michel“ 

erzählt das Blinklichter Theater aus 

St. Leon-Rot im Stadtteil- und Fami-

lienzentrum Fellbach in der Eber 

-hardstraße am Freitag, 27. Oktober, 

16 Uhr, wie der kleine Michel seinen 

Kopf in die Suppenschüssel steckte, 

wie Michel Klein-Ida den Fahnen-

mast hochzog und von Michels Hel-

dentat, als er dem Alfred das Leben 

rettete. 

Das Stück nach dem Kinderbuch 

von Astrid Lindgren ist geeignet für 

Kinder ab vier  Jahren und andere 

Menschen. Die Spieldauer ist rund 

50 Minuten.

Der Eintritt für das vom Kulturamt 

organisierte Figurentheater im 

Stadtteil- und Familienzentrum Fell-

bach, Eberhardstraße 37, 70736 Fell-

bach, beträgt 5 Euro. Karten gibt es 

im Vorverkauf beim i-Punkt Fellbach, 

Rathaus, Marktplatz 2, sowie an der 

Tageskasse. Die Altersangabe sollte 

beachtet werden. 

Immer dieser Michel 

aus Lönneberga



Die Weinbaubetriebe aus dem 

Remstal sind beim Deutschen Rot-

weinpreis traditionell erfolgreich. 

Doch das diesjährige Ergebnis ist re-

kordverdächtig: Sieben Weine aus 

sechs  Remstäler Weingütern sind im 

Finalranking gelandet. In den Kate-

gorien „Lemberger“, ,,Deutsche Klas-

siker“ sowie „Deutscher Nachwuchs“ 

stellt das Remstal sogar den Sieger-

wein. ,,Das ist eine wirklich beach-

tenswerte Leistung –  Hut ab vor 

unseren Wengerterinnen und Wen-

gertern“, kommentiert Werner Ba-

der, Geschäftsführer des Remstal 

Tourismus e.V. das stolze Ergebnis.

Die Kategorie „Deutscher Nach-

wuchs“ wird quasi vom Remstal do-

miniert: Platz 1 geht an das Weingut 

ldler (Strümpfelbach) für dessen 

2020 Zweigelt trocken Reserve. Auf 

Platz 2 findet sich das Weingut Jür-

gen Ellwanger, Winterbach (2020 

Zweigelt trocken Hades) und auf 

Platz 3 das Weingut Escher, Schwaik-

heim (2020 Korber Sommerhalde 

Zweigelt trocken). Das Weingut 

Escher erreicht mit einem weiteren 

Wein das Top-Ranking: Platz 2 in der 

Kategorie „Cuvees“ (2018 Wunder-

werk Rotweincuvee trocken).

Aufhorchen lässt auch der 1. Platz 

in der Kategorie „Deutsche Klassi-

ker“, mit dem die Jury den 2022 Trol-

linger trocken Landwein Alte Reben 

vom Weingut Schnaitmann, Fellbach 

auszeichnete. Dieser Wein erhält zu-

dem das Sonderprädikat „Best Buy 

10 bis 15 Euro“.

Ebenfalls über einen 1. Platz freut 

sich das Weingut Karl Haidle. Der Be-

trieb in Kernen-Stetten landet mit 

dem 2021 Berge Lemberger Stetten 

(VDP.Grosses Gewächs), der gleich-

zeitig als „Best Bio-Wein“ geehrt 

wird, an der Spitze der Lemberger-

Gruppe. Den Remstal-Erfolg in die-

ser Kategorie komplettiert das Wein-

gut Maier, Schwaikheim mit dem 3. 

Platz für seinen 2018er vom Stein 

Hanweiler Berg.

Remstal-Triple beim Deutschen Rotweinpreis
1. Platz für Weingut Schnaitmann in der Kategorie „Deutsche Klassiker“ 

Für alle, die gerne die heimischen 

Wildvögel in der kalten Jahreszeit 

unterstützen möchten, bietet das Ju-

gendhaus Fellbach Kinder ab acht 

Jahren am Samstag, 4. November, 

von 14 bis gegen 17 Uhr die Gele-

genheit kreativ zu sein und aus aus-

gedienten Tetrapacks ein Futter-

häuschen nach eigenen Vorstellun-

gen zu gestalten, damit die Wildvö-

gel den Winter gut überstehen kön-

nen.

Anmeldungen für diesen Upcyc-

lingworkshop sind bis Donnerstag, 2. 

November, per E-Mail an Bernd.Ni-

kolai@fellbach.de oder persönlich 

im Jugendhaus möglich. Die Teilneh-

merzahl ist begrenzt. Es entscheidet 

der zeitliche Eingang der Anmeldun-

gen über die Teilnahme. Kosten ent-

stehen keine.

Vogelfutterhäuser 

aus Tetrapacks
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Mit seinem unvergleichlichen Hu-

mor hat Vicco von Bülow die Men-

schen begeistert – über alle Genera-

tionen und „Standesgrenzen“ hin-

weg. Ob mit Zeichnungen, TV-Sket-

chen oder Filmen  hat er „Loriot-Situ-

ationen“ geschaffen, die Alltagska-

tastrophen erträglich machen. „Es ist 

seitdem keiner aufgetaucht, der das 

große, gute Gelächter wiederherge-

stellt hätte“, meinte einmal der 

Theaterkritiker Peter Kümmel. Die 

Kulturgemeinschaft Fellbach (KGF) 

hat pünktlich zu Loriots 100. Ge-

burtstag ein namhaftes Schauspie-

lerpaar gewonnen, das eine Premie-

re für Fellbach mit Loriots bekann-

testen Sketchen gestaltet. Martin 

Brambach und seine Frau Christine 

Sommer lesen und spielen Loriot am 

Sonntag, 12. November, um 18 Uhr 

im Hessesaal der Schwabenlandhal-

le, am Klavier begleitet von Dietmar 

Loeffler. 

Wenn ein Frühstücksei zu lang ge-

kocht hat, der Fernseher kaputt ist 

oder über Politik debattiert wird, 

werden aus Szenen einer Ehe schnell 

böse Eheszenen. Wer kennt sie nicht: 

„Das Frühstücksei“, „Feierabend“, 

„Fernsehabend“, „Eheberatung“, 

„Das Filmmonster“, den „Lottoge-

winner“ u.v.m. Die Darsteller sind 

von Theater, Film und Fernsehen 

bestens bekannt: Martin Brambach 

stammt ursprünglich aus Dresden, 

kam mit seiner Mutter als Kind nach 

Berlin und schnupperte früh Thea-

terluft.  Seine Karriere startete er am 

Schauspielhaus Bochum. Claus Pey-

mann holte ihn 1989 ans Wiener 

Burgtheater, wo er zehn Jahre lang 

zum Ensemble gehörte. Anschlie-
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ßend spielte er sich seit 2001 in über 

150 Kino- und Fernsehproduktionen 

in die Herzen der Zuschauer und 

wurde vielfach ausgezeichnet. 

Die Theater- und Filmschauspiele-

rin Christine Sommer stammt aus 

Wien, absolvierte das renommierte 

Max Reinhardt Seminar und hatte 

Engagements am Theater in der Jo-

sefstadt Wien, am Landestheater Tü-

bingen, am Staatstheater Braun-

schweig und anderen Häusern. Ihre 

erste TV-Rolle verkörperte sie in dem 

ORF-Mehrteiler „Die Strauß-Dynas-

tie“ und spielte in beliebten Serien 

wie „Kommissar Rex“, „Großstadtre-

vier“ oder „SoKo Köln“. In TV-Filmen 

wie „Toter Winkel“ (ARD), im Krimi-

Drama „Die Mutter des Mörders“ 

und in der Komödie „Drei in einem 

Bett“ bewies sie ihre Wandlungsfä-

higkeit. Solo und mit ihrem Mann 

Martin Brambach absolviert sie aus 

Liebe zur Literatur zahlreiche Lesun-

gen. Dritter im Bunde: Das Multita-

lent Dietmar Loeffler: klassischer Pia-

nist und Vollblut-Theatermensch, 

der eine Vorliebe für humoristische 

Stoffe besitzt.

Der Eintritt beträgt 21 Euro, für 

Mitglieder der KGF 18 Euro, Schüler/

Studenten/Menschen mit Handicap 

zahlen 10 Euro. Karten sind beim i-

Punkt Fellbach erhältlich. 

Loriot zum 100. Geburtstag
Sketche  mit Martin Brambach und Christine Sommer – Musik von Dietmar Löffler

Martin Brambach und Christine Sommer haben eigens für Fellbach ein Loriot-

Programm zusammengestellt. Foto: van Zoest 

Am Samstag, 21. Oktober, 9.15 bis 

16 Uhr,  findet in der Schwabenland-

halle Fellbach für Betroffene und In-

teressierte ein kostenloser Kongress 

zum Thema Osteoporose statt – mit 

Vorträgen, Workshops und einer 

kleinen Gesundheitsmesse. 

Im Alter lässt die Kraft der Kno-

chen nach. Das ist halt so? Ein klares 

Nein! Mehr als sechs Millionen Deut-

sche leiden an der Volkskrankeit Os-

teoporose, doch weniger als 20 Pro-

zent von ihnen wird angemessen be-

handelt. „Ein unhaltbarer Zustand“, 

sagt Prof. Dr. Clemens Becker, Alters-

mediziner und Tagungspräsident des 

BfO-Patientenkongresses in Fellbach 

anlässlich des Weltosteoporoseta-

ges. „Man stelle sich vor, nur jeder 

fünfte Herzinfarkt- oder Krebspa-

tient bekäme eine angemessene Be-

handlung – der Aufschrei wäre un-

überhörbar!“ 

Doch der schleichende Knochen-

schwund wird immer noch als Alters-

erscheinung abgetan. Hinzu kom-

men Unkenntnis, bürokratische Hür-

den und Budget-Restriktionen. Da-

bei lassen sich relativ einfach erheb-

liche Fortschritte in der Osteoporose-

Versorgung erzielen. Wie, darüber 

klärt der 21. Patientenkongress des 

Bundesselbsthilfeverbandes für Os-

teoporose (BfO) in der Schwaben-

landhalle auf. In Vorträgen, Work-

shops, Diskussionsrunden und auf 

einer kleinen Gesundheitsmesse er-

fahren Interessierte und Betroffene, 

wie sie dieses vermeintliche Schick-

sal bewältigen und sich vor Kno-

chenschwund schützen können.

Kongress zum 

Weltosteoroposetag



Anfang Oktober hat die junge Pia-

nistin und Komponistin Clara Vetter 

im Theaterhaus Stuttgart den Jazz-

preis des Landes Baden-Württem-

berg entgegengenommen. Im Rah-

men des Fellbacher Jazz-Weekends 

des Kulturamts kommt die frischge-

backene Preisträgerin nun am Frei-

tag, 27. Oktober, um 20 Uhr mit 

ihrem Trio in den Orfeo-Keller im 

Großen Haus Schmiden. Gemeinsam 

mit Mario Angelov (Bass) und Lucas 

Klein (Schlagzeug) ergründet Clara 

Vetter ein Klangspektrum, in dem 

die Konturen von Jazz, Neuer Musik 

und musikalischem Impressionismus 

ineinander übergehen. Dass diese 

Annäherung scheinbar getrennter 

musikalischer Sphären eine sehr 

spannungsreiche ist, beschrieb eine 

Stimme aus dem Publikum mit den 

Worten: „Debussy crashes into Stock-

hausen”. Mit dabei ist Ronny Graupe, 

einer der richtungsweisenden deut-

schen Jazzgitarristen der Gegen-

wart. 

Am Samstag, 28. Oktober, 20 Uhr, 

ist das Axel Kühn Trio mit dem Pro-

gramm „Lonely Poet“ zu Gast im Or-

feo-Keller. Dem Sinnbild des einsa-

men Dichters entsprechend, ist die 

Musik des Trios lyrischer als in ver-

gangenen Tagen. Ihre Musik ist 

kraftvoll groovend, energiegeladen 

und von scheinbar unerschöpflicher 

Kreativität erfüllt. Dabei bleiben 

Axel Kühn (Kontrabass), Ull Möck 

(Piano) und Bastian Jütte (Schlag-

zeug) ihrer besonderen Mischung 

aus Jazz, Pop, Rock und World Music 

treu.

Karten zum Preis von jeweils 18 

Euro, für Schüler und Studierende 9 

Euro, gibt es beim i-Punkt Fellbach, 

Marktplatz 2, Telefon 0711/580058.

Landesjazzpreisträgerin in Fellbach
Clara Vetter kommt mit ihrem Trio zum Jazz-Weekend – Axel Kühn Trio am zweiten Abend

Frank Rudkoffsky ist am Mittwoch 8. 

November, 20 Uhr, zu Gast in der 

Stadtbücherei Fellbach am Berliner 

Platz. Der Autor, Journalist und Lite-

raturblogger aus Stuttgart stellt sei-

nen 2022 erschienenen Roman 

„Mittnachtstraße“ vor.

„Mittnachtstraße“ ist ein hochak-

tuelles, im Stuttgarter Norden ange-

siedeltes Buch über Burnout, toxi-

sche Männlichkeit, Identität, Genera-

tionenkonflikte, Identität und sozia-

le Umbrüche. 

Malte, 42, Journalist, Vater von 

zwei Kindern und Partner einer er-

folgreichen Frau verschanzt sich im 

Kleingarten seines Vaters. Es geht 

ihm schlecht, er verkriecht sich, will 

nichts mehr hören und sehen. Aber 

die Erinnerungen und die Lager der 

Stadtgärtner zwischen konservati-

ven Gartenzwergen und Urban Gar-

dening Projekten holen ihn ein. 

Schon im Vorgängertitel „Fake“ 

schrieb Frank Rudkoffsky routiniert 

über Milieus und zwischenmenschli-

che Dynamik.

Der Eintritt kostet 8 Euro. Tickets 

gibt es in der Stadtbücherei oder an 

der Abendkasse. 

Aktueller Roman aus dem Stuttgarter Norden 
 Frank Rudkoffsky liest aus seinem Roman „Mittnachtstraße“

Der Herbst bringt frischen Wind in 

die Kinderkultur! Den Auftakt macht 

die compagnie nik aus München mit 

dem Kindertheaterstück „Im Glück“ 

frei nach den Gebrüdern Grimm am 

Dienstag, 24. Oktober, 16 Uhr, im Ju-

gendhaus Fellbach für Kinder ab 

sechs  Jahren. 

Sieben Jahre lang stand der „um-

werfende sensationelle und groß-

artig komische Hans Göttmann“ auf 

allen Bühnen dieser Welt. Doch 

eines Tages sagt er: „Sieben Jahre 

sind eindeutig genug. Ich gehe jetzt 

heim!“ Er lässt alles stehen, nimmt 

nur die Kasse mit den Einnahmen 

aus 1678 Vorstellungen mit und 

macht sich vergnügt auf den Weg. 

Unterwegs lässt er sich – wie einst 

Hans im Glück – zu einem „günsti-

gen“ Tausch nach dem anderen 

überreden, bis er am Schluss mit lee-

ren Händen, aber überglücklich zu 

Hause ankommt. „Im Glück“ stellt 

die Frage: Was brauchen wir wirklich 

für ein glückliches Leben? Machen 

die Berge von mehr oder (meistens) 

weniger nützlichen Dingen, die wir 

produzieren, kaufen und wieder 

wegschmeißen, uns glücklich? Ist 

weniger nicht tatsächlich mehr?

Der Eintritt für das vom Kulturamt 

organisierte Kindertheater im Ju-

gendhaus Fellbach, Esslinger Str. 

100,  beträgt 5 Euro. Karten gibt es 

im Vorverkauf beim i-Punkt Fellbach, 

Rathaus, Marktplatz 2, sowie an der 

Tageskasse. Bitte beachten Sie die 

Altersangabe.

Herr Göttmann und die Suche nach Glück 
compagnie nik spielt „Im Glück“ nach den Gebrüdern Grimm 
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Axel Kühn Foto: privat 

Frank Rudkoffsky Foto: Schönebaum 

Herr Göttmann sucht das Glück im 

Kindertheaterstück der compagnie nik 

aus München. . Foto: Vogl 
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Das Clara Vetter Trio macht den Auftakt zum Jazzweekend.  Foto: Türemis 

Einen gemeinsamen Herbstferien-

Workshop für Kinder von sieben bis 

zehn Jahren bieten die Kunstschule 

Fellbach un die Jugendtechnikschule 

an. Der Vormittag wird von der Ju-

gendtechnikschule gestaltet, das 

Thema sind Fahrzeuge. Gebaut wer-

den Schiffe, Boote und Flugzeuge, 

die mit nach Hause genommen wer-

den können.  Nachmittags geht es an 

der Kunstschule weiter mit Printshop 

für Postkarten, T-Shirts und allem, 

was die Teilnehmer bedrucken 

möchten. Es werden Buchstaben-

Sets benutzt, aber auch eigene 

Stempel hergestellt, mit denen zu-

erst auf Papier und dann auf Stoff 

gedruckt wird. So kann wir mit 

Schriften und Mustern experimen-

tiert werdenund deine Ideen Wirk-

lichkeit werden lassen. Bitte T-Shirts 

und Stoffe sollten mitgebracht wer-

den. Falls diese neu sind, müssen sie 

vorher gewaschen werden. 

Der Workshop findet am Montag, 

30. und Dienstag, 31. Oktober, und 

am Donnerstag, 2. und Freitag, 3. 

November, jeweils von 9 bis 16.30 

Uhr statt und kostet 260 Euro inklu-

sive Mittagessen. Anmeldung über 

die  Jugendtechnikschule Fellbach 

auf www.jts-fellbach.de. 

Kreativer Workshop 

in den Herbstferien 



Mit Unterzeichnung einer Vereinba-

rung ist die Bildungspartnerschaft 

der Firma Heinrich Schmid mit der 

Zeppelinschule gestartet. Dabei 

geht es darum, eine Partnerschaft 

der Gemeinschaftsschule und dem 

Betrieb aufzubauen und Kooperatio-

nen zur beginnen.

Ziel der Bildungspartnerschaft ist 

es, den Schülern frühzeitige und um-

fassende Einblicke in das Unterneh-

men und die dort angebotenen Aus-

bildungsberufe und Karrierechancen 

zu bieten. Die Firma Heinrich Schmid 

bildet unter anderem zum Maler 

und Lackierer, zum Kaufmann für 

Büromanagement oder zum Schrei-

ner aus und bietet, beispielsweise 

nach einer erfolgreichen Ausbil-

dung, die Chance auf einen Bache-

lorabschluss über ein duales Stu-

dium.  Gleichzeitig bietet die Koope-

ration dem Unternehmen Chancen, 

durch verschiedene Schülerpraktika 
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pner und der IHK Region Stuttgart, 

vertreten durch Jennifer Löffler, 

unterzeichnet.

Im Feld der Berufsorientierung der 

Zeppelinschule ist die Bildungspart-

nerschaft mit der Firma Heinrich 

Schmid ein weiterer wichtiger Bau-

stein und die zweite Partnerschaft, 

die vereinbart wurde Die Berufs-

orientierung beginnt an der Ge-

meinschaftsschule bereits in Klassen-

stufe 5 damit, dass Schülereltern ihre 

Berufe vorstellen. Nach weiteren An-

geboten zur Berufsfindung in Klas-

senstufe 6 und 7 haben die Schüler 

in Klasse 8 ihr erstes, einwöchiges 

Praktikum. In Klassenstufe 9 und 10 

folgen weitere Praktika, bei denen 

auch der soziale Bereich berücksich-

tigt wird. Ein sogenannter Job-Club 

in Klasse 9, bei dem die Jugendli-

chen das Bewerbungsverfahren 

üben, bereitet darüber hinaus best-

möglich auf das Berufsleben vor.

Die Bildungspartnerschaft wurde 

vom kommissarischen Schulleiter 

der Zeppelinschule, Gunther Paul, 

der Ausbildungsbotschafterin der 

Firma Heinrich Schmid, Maren Lei-

und anderen Aktivitäten, Interessen 

bei den Jugendlichen zu wecken 

und vielleicht sogar künftige Auszu-

bildende und damit Nachwuchs zu 

gewinnen. 
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Zeppelinschule hat neuen Partner für   die Berufsorientierung 
Gemeinschaftsschule und Firma Heinrich Schmid beginnen Bildungspartnerschaft

Maren Leipner, Gunther Paul, Jennifer Löffler (v.l.n.r.) unterzeichneten die 

Bildungspartnerschaft Foto:  geliefert 

konkret vorgehen muss, wenn ein 

Pflegefall eingetreten ist. 

Die Veranstaltung in der Mozart-

straße 16 beginnt um 15 Uhr, bewir-

tet wird ab 14 Uhr. Wegen begrenz-

ter Platzzahl ist eine Anmeldung er-

wünscht, entweder unter Tel. 0711 

5856 7660 oder per E-Mail an mo-

zartstrasse@forum-fellbach.de.

Am Dienstag, 24. Oktober, ist Elke 

Strohmayer vom Evangelischen Ver-

ein Fellbach e.V. zu Gast beim „Pro-

gramm nach Ansage“ des Treffpunkt 

Mozartstraße. Die Abteilungsleiterin 

der Diakoniestation berichtet aus 

der Arbeit der ambulanten Pflege, 

erläutert unterschiedliche Leistun-

gen der Pflegekasse und wie man 

Über die Arbeit der ambulanten Pflege

Gymnasiums nun nach Schottland, 

um ihren Austauschpartnern einen 

Gegenbesuch abzustatten. 

Die Schüler nutzten dabei die sel-

tene Gelegenheit, ein Land und sei-

ne Kultur nicht nur als Touristen son-

dern als Teil einer Gastfamilie und 

einer Schulgemeinschaft kennenzu-

lernen.

Schon seit vielen Jahren unterhält 

das Schmidener Gustav-Stresemann-

Gymnasium eine Schulpartnerschaft 

mit der Dollar Academy. Im Juni wa-

ren Schüler aus dem kleinen Ort Dol-

lar in Schottland für zehn Tage zu 

Beuch in Fellbach. Im September 

reisten 36 Schüler der Klassenstufen 

10 und 11 des Gustav-Stresemann-

GSG-Schüler besuchen Schottland

rung, die beliebte „Kinderspielstadt“ 

und eine spektakuläre Bauklotzak-

tion. Auch als vertrauensvolle An-

sprechpartnerin im Jugendhaus war 

sie eine wichtige Instanz für die Kin-

der und Jugendlichen der Stadt. 

„Frau Zahn hat den Kinderbereich in-

tensiv mitgeprägt und hat mit der 

Rasselbande und dem Spielmobil 

wahnsinnig viele Kinder begeistert“, 

erinnerte sich Amtsleiter Stefan 

Guggeler-Schmieg. 

Jetzt, in ihrem neuen Lebensab-

schnitt, freut sich „Miss Spielmobil“ 

außerdem auf viele schöne Momen-

te im privaten Kreis. Außerdem 

möchte sie gerne wieder mehr Zeit 

in der Natur verbringen: „Auf dem 

Plan stehen eine 

Weinwanderung 

und viele gemein-

same Kochabende 

mit meinem Ehe-

mann“, verrät Ing-

rid Zahn mit 

einem lachenden 

und einem wei-

nenden Auge. Der 

Abschied von 

„ihren“ Kindern 

fällt ihr nicht 

leicht, aber „ich 

bleibe Fellbach 

erhalten“, ver-

spricht die quirli-

ge 64-Jährige.

Ingrid Zahn hat die Jugendarbeit in 

Fellbach maßgeblich mitgeprägt. 

„Die offene Kinder- und Jugend-

arbeit ist genau mein Ding“, verriet 

sie bei ihrer offiziellen Verabschie-

dung durch den Ersten Bürgermeis-

ter Johannes Berner in der vergange-

nen Woche. Nach 26 Jahren im 

Dienst der Stadt Fellbach hat sie sich 

entschieden, ihre Zeit in Zukunft der 

Familie und Freunden zu widmen. 

Während ihrer Zeit bei der Stadt 

Fellbach hat sie unter anderem in 

ihrer Funktion als Tanzpädagogin ei-

nige langjährige Projekte ins Leben 

gerufen. Darunter auch ein integrati-

ves Tanzangebot für Menschen ab 

16 Jahren mit und ohne Behinde-

Johannes Berner (r.), Stefan Guggeler-Schmieg und Sabrina Frey 

von der Personalabteilung verabschiedeten Ingrid Zahn in den 

Ruhestand.  Foto: Küstner 

Die Jugendarbeit mitgeprägt 
„Miss Spielmobil“ Ingrid Zahn im Ruhestand 

Die GSG-Schüler mit ihren schottischen Gastgebern. Foto: GSG 



bezirk Rems-Murr-Kreis Nr. 4 be-
stellt. Der Kehrbezirk Rems-Murr-
Kreis Nr. 4 umfasst folgenden Be-
reich: Waiblingen-Hegnach (Teilge-
biet), Fellbach-Oeffingen, Fellbach-
Schmiden (Teilgebiet).

Mit Wirkung zum 1.Oktober 2023 
wurde Herr Julian Gönnenwein, 
wohnhaft in 73614 Schorndorf, Win-
terbacher Straße 49, Telefon 0176 
1342 8725, zum bevollmächtigten 
Bezirkschornsteinfeger für den Kehr-

Neubesetzung eines Kehrbezirks 

Standesamt

Geburtstage

Gerd Stadtler, Fellbach: 19. Oktober, 80 
Jahre.
Eleonore Stephan, Fellbach: 20. Oktober, 
95 Jahre.
Dr. Alfred Grupp, Oeffingen: 20. Okto-
ber, 85 Jahre.
Marika Liokoukoudaki, Schmiden: 20. 
Oktober, 85 Jahre.
Rolf Walder, Fellbach: 20. Oktober, 85 
Jahre.
Sieglinde Hildegard Neumann, Fellbach: 
20. Oktober, 85 Jahre.
Norbert Alexander Mahler, Schmiden: 
20. Oktober, 80 Jahre.
Dorothea Brenner, Schmiden: 20. Okto-
ber, 80 Jahre.
Volker Schulin, Fellbach: 20. Oktober, 80 
Jahre.
Adolf Gustav Dunkel, Fellbach: 21. Okto-
ber, 90 Jahre.
Ondrej Turcan, Fellbach: 21. Oktober, 85 
Jahre.
Karl Hutter, Oeffingen: 21. Oktober, 80 
Jahre.
Irene Proßt, Fellbach: 22. Oktober, 85 
Jahre.
Anneliese Hailer, Fellbach: 22. Oktober, 
85 Jahre.

Bernd Wieland, Fellbach: 22. Oktober, 
80 Jahre.
Hildegard Kerschl, Oeffingen: 25. Okto-
ber, 85 Jahre.
Erhard Paul Heß, Fellbach: 25. Oktober, 
85 Jahre.
Christa Prietsch, Schmiden: 25. Oktober, 
80 Jahre.
Eheschließungen

Dewald Viljoen und Elias Paul Miksche, 
Fellbach, Burgstr. 1.
Naomi Santoro, Oeffingen, Lortzingstr. 4 
und Rocco Russo, Stuttgart, Ottmarshei-
mer Str. 15.
Diamantene Hochzeit 

Irmgard und Manfred Fuchs, Fellbach: 
25. Oktober.
Goldene Hochzeit 

Ursula und Norbert Leucht, Schmiden: 
25. Oktober.
Sterbefälle 

 Max Heller, Fellbach: 28. September, 91 
Jahre.
Hansjörg Schaupp, Fellbach: 29. Septem-
ber, 86 Jahre.
Heinz Dieter Friesch, Fellbach: 30. Sep-
tember, 78 Jahre.
Norbert Berthold Siegel, Oeffingen: 2. 
Oktober, 85 Jahre.
Martha Sofie Buschle, geb. Röck, Stutt-
gart: 9. Oktober, 88 Jahre.

Bundesamt für Personalmanage-
ment der Bundeswehr sowie an öf-
fentlich-rechtliche Religionsgemein-
schaften. 

Gegen diese Melderegisteraus-
künfte sowie Datenübermittlungen 
der Meldebehörde gibt es Wider-
spruchrechte. Welche Daten zu wel-
chen Zwecken übermittelt werden 
und wie man von seinem Wider-
spruchsrecht Gebrauch machen 
kann, kann nachgelesen werden auf 
www.fellbach.de unter „Amtliche 
Bekanntmachungen“. 

In bestimmten Fällen darf die Mel-
debehörde Melderegisterauskünfte 
erteilen – so vor Wahlen an Parteien, 
Wählergruppen und andere Träger 
von Wahlvorschlägen, an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk über 
Alters- und Ehejubiläen sowie an das 
StaatsministeriumBaden-Württem-
berg zur Ehrung von Alters- oder 
Ehejubiläen durch den Ministerpräsi-
denten oder an Adressbuchverlage 
für die Herausgabe von Adressbü-
chern in Buchform. Daten dürfen 
auch übermittelt werden an das 

Widerspruchsrecht gegen Melderegister- 

auskünfte und Datenübermittlung 

den Grüngutplätzen und einigen 
Wertstoffhöfen abgegeben werden. 
Bis zu zwei Kubikmeter wird das Ma-
terial gebührenfrei angenommen.

Wem das Volumen der Tonne den-
noch einmal nicht ausreicht, kann 
für Mehrmengen einen Bioabfall-
sack verwenden. Die braunen Kraft-
papiersäcke gibt es bei allen Ver-
kaufsstellen im Rems-Murr-Kreis 
zum Preis von 2,50 Euro. Die Säcke 
haben ein Volumen von 90 Litern 
und können zur Abholung neben 
den Biotonnen bereitgestellt wer-
den.

Für die Nutzung der Biotonne 
während der Wintermonate hat die 
AWRM einige Tipps: Generell, aber 
insbesondere bei Minusgraden, ist es 
von Vorteil, wenn der Bioabfall nicht 
zu feucht ist. Am besten lässt man 
feuchtes Material etwas abtrocknen 
und verpackt die Bioabfälle in Zei-
tungspapier oder Papiertüten. Zwi-
schenschichten aus Eierkartons oder 
Strauchschnitt helfen, die Biotonne 
trocken zu halten. Der beste Stand-
ort für die Biotonne im Winter ist die 
Garage, der Schuppen oder nahe der 
Hauswand. Wer die Möglichkeit hat, 
stellt seine Tonne am besten erst am 
Abholtag zur Leerung an die Straße. 
Hierbei sollte man allerdings nicht 
vergessen, dass die Sammelfahrzeu-
ge bereits ab 6 Uhr unterwegs sind.

Noch Fragen? Die Abfallberatung 
der AWRM gibt unter Tel. 07151 
501-9535 Auskunft. E-Mails können 
an info@awrm.de gesendet werden.
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Auch wenn im Herbst in vielen Gär-
ten Laub und Grünschnitt anfällt, 
endet Ende Oktober im Rems-Murr-
Kreis der wöchentliche Leerungs-
rhythmus von Biotonnen. Sie werden 
dann wieder alle zwei Wochen ge-
leert. 

Der Verwaltungsrat der Abfall-
wirtschaft Rems-Murr  hatte Anfang 
des Jahres eine Verlängerung der 
wöchentlichen Leerung über den 
Oktober hinaus prüfen lassen. Auf-
grund zusätzlicher Kosten und be-
grenzter Kapazitäten bei den Entsor-
gungsdienstleistern hat das Gre-
mium von einer Erweiterung der wö-
chentlichen Leerung der Biotonnen 
abgesehen, zumal die Öffnungszei-
ten der Entsorgungszentren deutlich 
ausgeweitet wurden.

Dies bedeutet aber nicht, dass die 
Bürger ihr Grüngut zwangsläufig 
selbst entsorgen müssen. Das Ser-
viceangebot der AWRM umfasst 
zweimal im Jahr die Sonderabho-
lung von Grüngut. Im November 
steht nun wieder eine kreisweite 
Grüngutsammlung an. Kleinteilige 
Grünabfälle können bei dieser 
Sammlung in handelsüblichen 
Papiersäcken oder auch Kartons be-
reitgestellt werden. Den jeweiligen 
Termin findet man im Entsorgungs-
kalender oder den Online-Medien 
der AWRM. Generell kann Strauch-
und Heckenschnitt von Privathaus-
halten auch an den zahlreichen An-
nahmestellen im Rems-Murr-Kreis, 
also den vier Entsorgungszentren, 

über die gemeinsame Absichtserklä-
rung mit der Evangelischen Kirchen-
gemeinde
7. Unterbringung von Geflüchteten - 
Informationen zur aktuellen Lage
8. Berufung von Stadtjägern für die 
Stadt Fellbach
9. Lärmaktionsplan –  Umsetzung der 
Lärmschutzmaßnahmen
10. Präventive Aufklärung für Ka-
tastrophenfälle und erweiterte Auf-
gabenstellungen im Bevölkerungs-
schutz
11. Gustav-Stresemann Gymnasium 
in Schmiden – dringende Dachsanie-
rung: durchnässte Dämmung und 
Wasserschäden im Gebäude; hier: 
Genehmigung außerplanmäßiger 
Ausgaben
12. Verschiedenes
Hinweise: Die rechtsverbindliche 
ortsübliche Bekanntgabe der Tages-
ordnung erfolgt durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.fell-
bach.de unter der Rubrik „Amtliche 
Bekanntmachungen“. Als Tag der Be-
kanntgabe gilt der Tag der Bereit-
stellung im Internet.

Öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats: Am Dienstag,  24. Oktober, fin-
det um  17.45 Uhr im Rathaus Fell-
bach, Großer Saal, Marktplatz 1, eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rats statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Besetzung der Stelle der/des wei-
teren Beigeordneten
3. Grundsatzbeschluss zum Aufbau 
eines Innovation Centers Fellbach 
(ICF) „KI im Gesundheitswesen“ zur 
Stärkung der lokalen und damit 
auch der regionalen Wirtschafts-
struktur
4.  Waldschlössle Fellbach – Abrech-
nungsstand der Generalsanierung
5. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan und Satzung über örtliche Bau-
vorschriften 03.02/3 „Äußere Bahn-
hofstraße“ im Planbereich 03.02, 
Stadtteil Fellbach –  Neufassung des 
Durchführungsvertrages
6. Neue Mitte Fellbach – Sachstand 
im Verfahren und Beschlussfassung 
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Sitzungskalender Biotonnenleerung alle zwei Wochen

gärtner und weiter bis zum Wald-
schlössle, wo er wendet und müde 
Ausflügler sicher zurück ins Tal 
bringt. 

Die erste Fahrt startet um 14.30 
Uhr und die letzte Fahrt zum Wald-
schlössle ist um 16 Uhr. Die letzte 
Rückfahrt zurück ins Tal findet um 
17 Uhr statt.

Am Freitag,  27. Oktober, bietet die 
Stadt Fellbach in Kooperation mit 
dem Ortsverein Fellbach der  Arbei-
terwohlfahrt zum letzten Mal in die-
sem Jahr den kostenfreien Shuttle-
Bus zum Waldschlössle an. 

Jeden Freitagnachmittag fährt der 
Shuttle-Bus von der Alten Kelter zur 
neuen Kelter der Fellbacher Wein-

Shuttle-Bus geht in die Winterpause



Die Stadtwerke Fellbach GmbH sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Teamleitung (m/w/d) Kundenservice

Wir suchen für unser Amt für Bildung, Jugend, Familie und Sport zunächst befristet bis 

Juli 2024 eine:n

Sachbearbeiter:in (m/w/d) für das Stadtjugendreferat (50 - 60 %)

Für unser Kämmereiamt suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine:n

Leiter:in der Abteilung Beteiligungen, Steuern und kommunale Abgaben 

(A 13 LBG/EG 12 TVöD)

Für unser Jugendhaus Fellbach suchen wir aufgrund mehrerer Renteneintritte

Sozialpädagogen (m/w/d)

in Vollzeit und Teilzeit (50% - 100%)

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage 

jobs.fellbach.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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www.internationaler-chor-fellbach.de

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG. 

Liederkranz Oeffingen

Tel. (0711) 8604 868, Chorproben im 

Feuerwehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-

Straße 20. 

Liederkranz-Chor, dienstags 19 bis 20.30 

Uhr, Sing a Song, donnerstags 20 bis 21.30 

Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-

rätehaus Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19 bis 20.15 Uhr gemischter 

Chor, von 20.30 bis 21.30 Uhr Frauenchor, 

dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr Kammerchor 

opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 

Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 20. Oktober: 15 Uhr Herbstlieder-

singen, Philipp-Paulus-Heim.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach 

Marktplatz 4 Öffnungszeiten: Di bis So 14 

bis 18 Uhr, So 11 bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis zum 5. November: Ausstellung: „Dieter 

Lahme – Skulpturen“, Eintritt frei. 

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Programm von Donnerstag, 19. Oktober, 

bis Mittwoch, 25. Oktober:

„Das Versprechen – Architekt BV Doshi“, Do 

20.15 Uhr. 

„Zoe und Sturm“, Fr bis So 14.30 Uhr. 

„Die Mittagsfrau“, Do  bis So 17 Uhr, Mo bis 

Di 20 Uhr.

„Das Nonnenrennen“, Fr bis So (OmU) 

20.15 Uhr und Mo bis Mi 17.45 Uhr.

„Jonas Kaufmann: Arena di Verona 2023“, 

Mi 20 Uhr.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Donnerstag, 19. Oktober: 17.30 Uhr Das 

fotografische Jahr: Fotografie in Bewe-

gung, insgesamt 6 mal, vhs; 19 Uhr Wie 

Phönix aus der Asche – so gelingt Poten-

zialentfaltung, Raum 19.

Freitag, 20. Oktober: 18 Uhr Japanische 

Hausmannskost, Lehrküche; 19.30 Uhr 

Apulien: eine Traumlandschaft in Italien.

Samstag, 21. Oktober: 10 Uhr Yoga für 

den Beckenboden, Raum 06.

Sonntag, 22. Oktober: 9 Uhr Waldbaden 

im Rausch der Farben, Wanderparkplatz 

Waldschlössle.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter Tel. 

0711/2529 4583 oder 07151/95880-0, E-

Mail info@jts-fellbach.de oder über 

www.vhs-unteres-remstal.de

Freitag, 20. Oktober: 16 Uhr Führung 

durch das Virtual Dimension Center (VDC), 

Treffpunkt: Auberlenstraße 13.

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 19. Oktober: 14 Uhr QiGong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Sport ab 50; 15.30 Uhr Französisch für An-

fänger; 16.45 Französisch für Fortgeschrit-

tene; Dietrich-Bonhoeffer-Haus (DBH).

Montag, 23. Oktober: 10 Uhr Yoga auf 

dem Stuhl (neu); 11 Uhr Englisch für An-

fänger; 11 Uhr Englisch für Fortgeschritte-

ne; 14 Uhr Kartenspieler-Runde mit Bino-

kel, Mitspieler gesucht; 14 Uhr Rummy 

Cup, alle DBH; 15 Uhr Gymnastik im Sitzen, 

Seniorenhaus Alte Schule.

Dienstag, 24. Oktober: 10 Uhr „Fünf Ess-

linger, Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte 

Schule; 14 Uhr Beratung Vorsorgepapiere 

(Terminvereinbarung Tel. 07151 1679 350 

oder 0172 6039 182); 15 Uhr Vortrag 

„Schmiden – gestern und heute“, mit Horst 

Kraft; DBH. 

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de. 

Naturfreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-

berg ist  geöffnet: samstags 14 bis 19 Uhr 

und sonntags von 10 bis 17 Uhr.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Mittwoch, 25. Oktober: 9.35 Uhr Treff-

punkt zur Halbtageswanderung von Buoch 

nach Winterbach, Wanderstrecke sieben 

Kilometer, Anmeldung bis 23. Oktober bei 

Gerhard Röger unter Tel. 0711/584 948, 

Treffpunkt ist Bahnhof Fellbach.

Donnerstag, 26. Oktober: 18 Uhr Monats-

treff, Im Vereinszimmer. 

Politik und Parteien

CDU-Gemeinderatsfraktion

Samstag, 21. Oktober: 10 bis 11 Uhr Stadt-

rat Hans-Ulrich Spieth, Tel. 0711/513 823.

FW/FD-Gemeinderatsfraktion

Montag, 23. Oktober: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rätin Aileen Hocker, Tel. 0172/724 2085, E-

Mail: aileen.hocker@fw-fd-fellbach.de

Mittwoch, 25. Oktober: 18 bis 19 Uhr 

Stadtrat Ralf Holzwarth, Tel. 0711/578 

9303, E-Mail: ralf.holzwarth@fw-fd-fell-

bach.de

Stadtmacher Fellbach

Samstag, 23. Oktober: 18 bis 19 Uhr Stadt-

rat Jörg Schiller, Tel. 0711/517 0187.

SPD-Gemeinderatsfraktion

Montag, 23. Oktober: 17 bis 18 Uhr Stadt-

rätin Ruth Lemaire, 0711/514 980.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.

Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 

Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 

dienstags 19.30 Uhr. 

Samstag, 21. Oktober: 19 Uhr Konzert 

„Sound of Cinema“, die Chöre der Concor-

dia Schmiden unter der Leitung von Kai 

Müller präsentieren, Kartentelefon 

0173/293 0014, Vorverkauf 20, Abendkas-

se 24 Euro, Festhalle Schmiden.

 Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 

eines Monats im Stadtteil- und Familien-

zentrum mit Terminvereinbarung unter 

Telefon 0711/519 874; dienstags im 

Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 19. Oktober: 10 Uhr „Die fünf 

Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle; 

10.30 Uhr Denksport; 10.45 Uhr Englisch 

Conversation; 14 Uhr Schach/Skat; 14.30 

Uhr Doppelkopf, alle TPM.

Freitag, 20. Oktober: 10.30 Uhr Spanisch 

für Anfänger; 14.45 Uhr Chor; 15 Uhr Eng-

lisch mit Muße.

Montag, 23. Oktober:  9 Uhr Gymnastik; 

10.15 Uhr Internationale Frauensportgrup-

pe; 14 Uhr Gymnastik, alle Seniorenhaus 

Cannstatterstr.; 9.30 Uhr Psychologie-Kurs, 

ausgebucht; 10.45 Uhr Französisch; 15 Uhr 

Film-Nachmittag, alle TPM; 14.15 Uhr „Die 

fünf Esslinger“, Haus am Kappelberg.

Dienstag, 24. Oktober: 9.15 Uhr und 10.30 

Uhr Denksport; 10 Uhr Englisch für Fortge-

schrittene; 15 Uhr Vortrag „Das Portfolio 

der Diakoniestation des Evangelischen Ver-

eins Fellbach und Leistungen aus der Pfle-

gekasse“ mit und von Elke Strohmayer, An-

meldung erbeten unter Tel. 0711/5856 

7660 oder E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de; 15.30 Uhr Männergymnastik; 

17 Uhr Gymnastik, beide Seniorenhaus 

Cannstatter Straße.

Mittwoch, 25. Oktober: 9 Uhr Yoga; 10 

Uhr Yoga, beide Seniorenhaus Cannstatter-

straße; 9.30 Uhr Aquarell-Malkurs; 14 Uhr 

Internetcafé/PC-Beratung nach Anmel-

dung unter Tel. 0176/913 217 82.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 19. Oktober: 10 Uhr Denk-

sport, mit Anmeldung, Schlössle; 16 Uhr 

QiGong I; 17 Uhr QiGong II, beide Kurse 

ausgebucht, beide Seniorenhaus Hinden-

burgstraße.

Freitag, 20. Oktober: 12 Uhr Oeffinger 

Mittagstisch, kath. Gemeindezentrum.

Montag, 23. Oktober: 14 Uhr Die fünf Ess-

linger, Schulhof Silcherschule; 14.30 Uhr 

Büro geöffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, bei-

de Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness 

(TVOe), Gymnastikraum  Festhalle.

Dienstag, 24. Oktober: 9.30 Uhr Mobil & 

Entspannt, ausgebucht, Schlössle; 9.45 Uhr 

Seniorenbibelkreis Oeffingen, Senioren-

haus Hindenburgstraße; nach Vereinba-

rung Beratung „vorsorgende Papiere“.

Mittwoch, 25. Oktober: 9.30 Uhr Bewegen 

statt schonen I; 10.45 Bewegen statt scho-

nen II, beide ausgebucht, beide Sporthalle 

Oeffingen II Spiegelsaal.

Freitag, 27. Oktober: 10 Uhr Wanderung 

über die Höhen Stuttgarts, Gehstrecke elf 

Kilometer, Teilnahmegebühr drei Euro, An-

meldung bis spätestens 25. Oktober via 

Tel. 0160/9231 0899 oder E-Mail an roswi-

tha.morlok-harrer@t-online.de

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de

immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 

im Park hinter der Alten Schule. 

Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-

tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

Termine - Treffs - Themen



chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 

info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.

Haus & Grund Fellbach u. Umgebung e.V.
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 

512080.

Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 

18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-

aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-

grundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach
Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung: Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische  Sozialstation St. Vinzenz
Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-

pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-

gen. Pflegedienstleitungen Roswitha Wal-

ter und Beate Gura, Tel. 0711/957 906-25; 

Einsatzleitung Hauswirtschaft und Nach-

barschaftshilfe Katrin Schwenk, Tel. 

0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 
Schmiden-Oeffingen e. V.
Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel.  Vereinbarung.

DMB Mieterverein
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 
Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.
Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-

liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

fene Sprechstunde jeden ersten Mittwoch 

des Monats von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband
Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3. .  

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montag und Donnerstag:  12 Uhr „Tisch-

lein deck dich“ – Mittagstisch; Richtwert 

pro Essen: 7 Euro, zzgl. Kosten für Geträn-

ke; für Besitzer der Fellbach BonusCard die 

Hälfte. Anmeldung für Montag: bis freitags 

davor 12 Uhr,  Anmeldung für Donnerstag: 

bis mittwochs davor 12 Uhr;  Anmeldung  

unter Tel. 0711/585676-38 oder per E-Mail 

an mittagstisch@ev-fellbach.de möglich 

und erwünscht.
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erforderlich, das Angebot ist  kostenfrei.

Caritas
Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 

bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 

14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 

Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 

oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-

bach.de.

DRK Ortsverband Fellbach
Ringstraße 7

Die DRK bietet für Senioren geeignete Se-

niorengymnastik-Kurse an, immer montags 

15.30 Uhr und 17 Uhr in den eigenen 

Räumlichkeiten, weitere Informationen 

unter www.drk-fellbach.de und E-Mail: so-

zialarbeit@drk-fellbach.de

Freitag, 20. Oktober: ab 13 Uhr DRK auf 

dem Schmidener Wochenmarkt, mit dem 

Bastelteam.

Samstag, 21. Oktober: ab 7 Uhr DRK auf 

dem Fellbacher Weihnachtsmarkt, mit dem 

Bastelteam. 

 Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach
Die Wohnberatung informiert vor Ort über 

barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 

Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-

waltung, Michaela Gamsjäger, Telefon 

0711/5851-463.

 Elternkolleg Fellbach e. V.
Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung
Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke  und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger und findet wieder in Prä-

senz statt, Termine und Kontakt unter Tel. 

0711/57543-69 oder E-Mail: energiebera-

tung@stadtwerke-fellbach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.
Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 

Alltagsbetreuung und Unterstützung im 

Haushalt nach telefonischer  Vereinbarung.

Freie Selbsthilfegruppe für  Alkoholkranke 

und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 

Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-

ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-

rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-

ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 

994 1874. 

Freundeskreis für Flüchtlinge 
www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 

das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de. 

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe
Landesverband Württemberg e. V.
Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 

21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-

Gemeindezentrum Oeffingen.

Mittwoch, 25. Oktober: 17 Uhr Rosen-

kranz.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach
Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 22. Oktober:  10 Uhr Bezirksgot-

tesdienst mit Band und Kinderprogramm, 

anschließend Gemeindeversammlung.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.

Sonntag, 15. Oktober: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.   

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 22. Oktober:  18 Uhr Gottes-

dienst, S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074.

 Sonntag, 22. Oktober: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 24. Oktober: 15 Uhr Krabbelkä-

fer und Entdecker.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 22. Oktober: kein Gottesdienst.

Dienstag, 24. Oktober: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 22. Oktober: 10 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 25. September: 20 Uhr Gottes-

dienst.

Treffpunkt Ökumene Schmiden

Dienstag, 24. Oktober: 19 Uhr „Rohstoffe 

– Segen oder Fluch? – Ansätze für Roh-

stoffgerechtigkeit, Referenten: Ralf Häuß-

ler, ZEB der ev. Landeskirche und Cathy Pla-

to, Bildungsreferentin, Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 22. Oktober: 10 Uhr Vortrag 

„Warum nahm Jesus Leid und Tod auf 

sich?“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt oder 

per Videokonferenz, Zugangsdaten unter 

Telefon 07151/909 110 oder E-Mail: vers-

fellbach@gmail.com.

Hilfe und Rat

 Anonyme Alkoholiker Fellbach
Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 

4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.
Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 

Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 

für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-

wochs (außer in den Schulferienzeiten) 

9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 

Evangelische Kirchen

Lutherkirche
Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Sonntag, 22. Oktober: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Abschied von Pfarrer Steinestel.

Pauluskirche
Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 22. Oktober: kein Gottesdienst.  

Johannes-Brenz-Kirche
Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 22. Oktober:  kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche
Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 22. Oktober: 10 Uhr Gottesdienst 

Dionysius und Taufe.

Johanneskirche
Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 22. Oktober: 11 Uhr Langschlä-

fergottesdienst, Godly Play und Gemeinde-

mittagessen.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes
Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Donnerstag, 19. Oktober: 20 Uhr Kirchen-

gemeinderat Fellbach: öffentliche Sitzung, 

Franziskusheim.

Freitag, 20. Oktober: 10.15 Uhr Messfeier, 

Philipp-Paulus-Heim.

Samstag, 21. Oktober: 18.30 Uhr Vor-

abendmesse.

Mittwoch, 25. Oktober: 9 Uhr Messfeier; 

19 Uhr Kirchenchor Fellbach: Probe, Fran-

ziskusheim.

Kirche Maria Regina
Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Freitag, 20. Oktober: 19 Uhr ital. Kirchen-

chor: Probe, Gemeindehaus Maria Regina.

Samstag, 21. Oktober:   9 Uhr 1. Treffen der 

Kommunionkinder (Erstkommunion Fell-

bach); 18.30 Uhr Messfeier in ital. Sprache.

Sonntag, 22. Oktober: 9 Uhr Frauenbund 

2.0: Frauenpilgerweg mit Birgit Bronner, 

Treffpunkt: Bahnhof Fellbach; 10.30 Uhr 

Wort-Gottes-Feier.

Dienstag, 24. Oktober: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier; 19 Uhr ital. Pasto-

ralrat: Sitzung, Gemeindehaus Maria Regi-

na.

 Kirche Zur Allerheiligsten 
Dreifaltigkeit 
Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0 

Donnerstag, 19. Oktober: 14 Uhr Messfei-

er, im Anschluss Gemeindetreff im MKH; 

18.30 Uhr Besuchsdienst Schmiden.

Freitag, 20. Oktober: 17 Uhr Kinderchor.

Sonntag, 22. Oktober: 10.30 Uhr Messfei-

er; 19 Uhr Best of us – Geistliche und welt-

liche Popmusik mit dem Projektchor Schmi-

den und Chor Chorizon Aalen.

Montag, 23. Oktober: 9.30 Uhr Frauen-

gymnastik Schmiden.

Dienstag, 24. Oktober: 19 Uhr ökum. 

Schmiden: Rohstoffe – Segen oder Fluch, 

Vortrag im DBH; 19 Uhr Sterinsingerteam 

Schmiden.

Mitwoch, 25. Oktober: 19.30 Uhr Kirchen-

chor Schmiden: Probe, beide MKH.

Kirche Christus König
Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 20 Oktober:  18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 22. Oktober: 9 Uhr Messfeier; 10 

Uhr Firmung Oeffingen: Erster Aktionstag, 
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags 18 bis 23 Uhr und mittwochs und freitags 14 

bis 23 Uhr, donnerstags 18 bis 23 Uhr, samstags und sonntags 8 bis 24 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 18. Oktober:  Staufen Apotheke, Heinrich-Küderlistr. 2, WN-Kernstadt; und Al-

te Apotheke, Augsburgerstr. 383, S-Untertürkheim. 

Donnerstag, 19. Oktober: Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland;  und 

Apotheke Münster, Mainstr. 45, S-Münster.

Freitag, 20. Oktober:  Apotheke VITA, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt; und  Apotheke 

Korber Höhe, Salierstr. 7/2, WN-Korber Höhe.  

Samstag, 21. Oktober: Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; und  Turm Apo-

theke, Meierberg 15, S-Mühlhausen. 

Sonntag, 22. Oktober:   Seelberg Apotheke, Wildungerstr. 52, S-Bad Cannstatt; und Römer 

Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen-Rommelshausen. 

Montag, 23. Oktober: Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen-Rommelshau-

sen; und Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, WN-Neustadt. 

Dienstag, 24. Oktober: Gesundhaus Apotheke im Carre, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt; 

und Adler Apotheke, Schlosshof 7, Remseck-Aldingen.  

Mittwoch, 25. Oktober:  Steinhalden Apotheke, Kolpingstr. 96, S-Steinhaldenfeld; und 

Kreuser’sche Apotheke, Büchsenstr. 10, S-Mitte. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport ............................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach ..........................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen .......................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ...............................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden .................................................................................0 71 95/591-0

Polizei .................................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ....................................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ...................................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ......................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ................................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität ..................................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Sport und Spiel

Handball
Freitag, 20. Oktober: 20.30 Uhr BL M2 TSV 

Schmiden2 – TV Obertürkheim, Sporthalle 

Schmiden.

Sonntag, 22. Oktober: 14.30 Uhr BL wJC1 

HSC Schm/Oeff – TV Stetten; 16.30 Uhr 

KLA wJD1 HSC Schm/Oeff – SG Schorndorf; 

18 Uhr BL mJB1 HSC Schm/Oeff – MTV 

Stuttgart, alle Spiele Sporthalle Oeffingen.

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Neue 

Kelter Parkplatz, montags und mittwochs 

jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Fußball
Samstag, 21. Oktober: 15 Uhr SVF   – VfL 

Pfullingen.

Sonntag, 22. Oktober: 15 Uhr SVF II – TSV 

Schwaikheim.

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.
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Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 

10 bis 16 Uhr.

Donnerstag, 19. Oktober: 14 Uhr Repara-

tur der Villa Kunterbunt.

Samstag, 21. Oktober : 12 Uhr Kartoffel-

gratin mit Salat, Kosten drei Euro.

Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-

zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 

Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 

von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-

der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 

18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 

Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  

www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-

ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-

der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 

15.30 Uhr. Im Oktober unter dem Motto 

„In Bewegung“ 

für Kids und Teens ab 5 Jahre, Fr 16.30 Uhr; 

ab 8 Jahre, Fr 17.30 Uhr; ab 13 Jahre, Fr 

18.30 Uhr, jeweils Fröbelschulsporthalle.

TV Oeffingen

Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz

Jazztanz für Erwachsene, dienstags 19 bis 

20 Uhr in der Turn- und Festhalle mit Maja 

Pohl; Jazzstyle für Erwachsene in verschie-

denen Stilrichtungen donnerstags 20 bis 

21.15 Uhr im Tanzsaal SH2 mit Gabriele 

Kurka; Tapdance Mittelstufe donnerstags 

19 bis 20 Uhr; Tapdance Fortgeschrittene 

mittwochs 18 bis 20.30 Uhr, beide im Tanz-

saal SH2; Vinyasa Yoga mittwochs 18.30 bis 

19.30 Uhr; Yin Yoga mittwochs 19.40 bis 

21.40 Uhr, beide in der Gymnastikhalle mit 

Franziska Kahle. Probetraining möglich.

TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

SVF Turnabteilung – Team Tanz
Jazz Dance Gruppe – dienstags von 19 bis 

20.30 Uhr, Gymnastikraum Maicklerturn-

halle, Info unter 0157/7770 1773.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger leihweise erhältlich, weitere Informa-

tionen unter Tel. 0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Öffnungszeiten Sauna: Mo bis Fr 17 bis 22 

Uhr; Sa und So 10 bis 18 Uhr. 

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TSV JazzDance
JazzFeverDance für Frauen ab 19 Jahren, 

Mo 19.55 Uhr, Fröbelschule; Wake Up 

Dance Moves – Morning Dance für Frauen 

ab 40 Jahren, Di 9 Uhr, Bewegungszentrum 

Schmiden; 100 % Dance Feeling – Dance 

Moves für Frauen ab 35 Jahren, Mo 18.50 

Uhr, Fröbelschulsporthalle; JazzDance Fort-

geschrittene für Frauen, Do 19.45 Uhr, Frö-

belschulsporthalle; Feel the Dance Fever 
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Wechsel Fellbachs vom 

Oberamt Cannstatt zum 

Oberamt Waiblingen.

Vertiefende Einblicke in 

das Thema „Notgeld“ bie-

ten zwei Veranstaltungen 

in den kommenden Tagen 

im Stadtmuseum. Dirk 

Schindelbeck ist am Don-

nerstag, 19. Oktober, um 19 

Uhr, mit seinem Vortrag 

„Die geflutete Währung: 

Geldnot und Notgeld in 

Schwaben“ im Stadtmu-

seum Fellbach zu Gast. Der 

Autor des Buches „Notgeld 

– Zu schön es auszugeben“ 

ist ein ausgewiesener 

Fachmann und weiß span-

nend über das Thema zu 

berichten. Er tut das am 

kommenden Sonntag, 22. 

Oktober,  –  ebenfalls im 

Stadtmuseum  –  um 11 Uhr 

bei einer Matinee mit Ge-

spräch. Dr. Stefan Seiter, 

Bundestagsabgeordneter 

und Professor für Volks-

wirtschaft, spricht unter 

dem Titel „Inflation – 

Rückkehr eines vergesse-

nen Phänomens“ die Hin-

tergründe dieses komple-

xen Themas von aktueller 

Relevanz an. 

Der Eintritt zu beiden Ver-

anstaltungen ist frei, um je-

weilige Anmeldung unter 

Telefon 0711/ 5851-686 oder 

stadtarchiv@fellbach.de 

wird gebeten.

Die Ausstellung „50 Mil-

liarden Mark für einen 

Laib Brot?“ im Foyer des 

Fellbacher Rathauses am 

Marktplatz 1 ist ebenfalls 

bei freiem Eintritt noch bis 

Freitag, 20. Oktober, zu se-

hen. Das Rathaus hat am 

Mittwoch von 8 bis 13 Uhr, 

am Donnerstag und Freitag 

jeweils von 13 bis 18 Uhr 

geöffnet. 

INFO

Auch die Kulturgemeinschaft 
Fellbach beschäftigt sich mit 
dem Jahr 1923. „Der Hit-
lerputsch 1923“ ist Thema 
eines Vortags am Dienstag, 
7. November, um 19 Uhr in 
der Volkshochschule Fellbach 
in der Eisenbahnstraße 23. 
Der Historiker und Jour-
nalist Wolfgang Niess er-
zählt die Ereignisse 100 Jahr 
später neu: „Am Abend des 
8. November 1923 stürmt 
Adolf Hitler mit gezogenem 
Revolver in den Münchner 
Bürgerbräukeller und verkün-

det den Beginn der nationa-
len Revolution. Am Mittag 
des folgenden Tages endet 
diese im Kugelhagel an der 
Feldherrnhalle. Doch Hitlers 
dilettantische Aktion war nur 
die Spitze des Eisbergs. Da-
runter verborgen liegt die 
Geschichte eines Hochver-
rats, an dem große Teile der 
politischen Führung Bayerns 
beteiligt waren. 
Ziel war es, im angeblich jü-
disch und marxistisch ver-
seuchten Berlin eine nationa-
le Diktatur zu errichten. Für 

Hitler und die NSDAP war 
dabei eher eine Nebenrolle 
vorgesehen.“ Niess geht auf 
das Netzwerk der Verschwö-
rer ein und zeigt, wie Hitler 
deren Pläne durch sein Vor-
preschen ruinierte. Es wer-
den Bezüge zur Gegenwart 
hergestellt.
Der Eintritt zu dem Vor-
trag der Kulturgemeinschaft 
Fellbach in Zusammenarbeit 
mit der Volkshochschule 
Unteres Remstal und der 
Landeszentrale für politi-
sche Bildung ist frei. 

Kulturgemeinschaft Fellbach lädt zum Vortrag ein 

Pkw Audi A1 und stieß mit 

dem im Kreisverkehr fah-

renden Pkw Audi zusam-

men, wobei eine Mitfahre-

rin darin sich leicht ver-

letzte. An den Autos ent-

stand Sachschaden in Höhe 

von circa  6000 Euro. red

n KAISERSBACH 

Am Kreisverkehr auf der L 

1150 zwischen Kaisersbach 

und Ebnisee ereignete sich 

am Sonntag kurz vor 10 Uhr 

ein Unfall. Der Fahrer 

eines Pkw VW T-Roc über-

sah beim Einbiegen einen 

Unfall am Kreisverkehr

n FELLBACH 

Wer kennt ihn nicht – Mi-

chel aus Lönneberga, fünf 

Jahre alt, mutig und stark 

wie ein kleiner Ochse und 

unter seinem blonden 

Haarschopf ein Kopf voller 

verrückter Ideen! In „Im-

mer dieser Michel“ erzählt 

das Blinklichter Theater 

aus St. Leon-Rot im Stadt-

teil- und Familienzentrum 

Fellbach am Freitag, 

27. Oktober, 16 Uhr, wie Mi-

chel seinen Kopf in die 

Suppenschüssel steckte, 

wie Michel Klein-Ida den 

Fahnenmast hochzog und 

von Michels Heldentat, als 

er dem Alfred das Leben 

rettete. Das Stück nach 

dem Kinderbuch von As-

trid Lindgren ist geeignet 

für Kinder ab vier  Jahren 

und andere Menschen.

Der Eintritt für das vom 

Kulturamt organisierte Fi-

gurentheater im Stadtteil- 

und Familienzentrum Fell-

bach, Eberhardstraße 37, 

70736 Fellbach, beträgt 

fünf  Euro. Karten gibt es im 

Vorverkauf beim i-Punkt 

Fellbach, Rathaus, Markt-

platz 2, sowie an der Tages-

kasse.  Programm und Infor-

mation  gibt es bei der  Stadt 

Fellbach – Kulturamt, Hin-

tere Straße 16, 70734 Fell-

bach, Telefon  5851-364, E-

Mail: kulturamt@fell-

bach.de red

„Michel aus Lönneberga“  am 27. Oktober 

im Stadtteil- und Familienzentrum  Fellbach 

Kunterbunte 
Kinderkultur 

sucht sich neue Gefährten. 

So trifft es einen 

„Was“-Bär, der nicht zuhö-

ren will, einen „Na“-Hund, 

dem alles schnuppe ist und 

eine König“Doch“ter, die 

ihm immer widerspricht.

Im       Bürgerzentrum in Waib-

lingen wird die Geschichte 

am 27. Oktober,  14 und um 

16 Uhr aufgeführt.  Die Ge-

schichte ist bearbeitet für 

Kinder ab zwei  Jahre und 

hat eine Spieldauer von 50

Minuten. red

n WAIBLINGEN 

Um den Liebhabern beider 

Geschichten gerecht zu 

werden, hat das  Berliner 

Puppentheater die Ge-

schichten „Das Nein-Horn“ 

und „Das Nein-Horn und 

die SchLangeweile“  in 

einer eigenen Version in-

szeniert.  In der heilen Welt 

des Herzwaldes kommt ein 

niedliches Einhorn zur 

Welt.  Eines schönen Tages 

bricht das Nein-Horn aus 

seiner Scheinwelt aus und 

Das „Nein-Horn“

Mark. Die Ausstellung in 

Fellbach stellt deshalb die 

Frage „50 Milliarden Mark 

für einen Laib Brot?“ 

Schließlich führte die Ein-

führung der Rentenmark 

am 16. November 1923 zu 

einer Stabilisierung der 

Währung.

Um der Inflation des Jah-

res 1923 entgegenzuwirken, 

druckten vor allem Städte, 

Vereine und Banken eige-

ne Geldscheine und brach-

ten sie auf den Markt: das 

so genannte Notgeld. Das 

Fellbacher Notgeld, Maikä-

fergeld genannt, wurde in 

zwei Auflagen am 15. Sep-

tember und mit überdruck-

ten höheren Werten am 26. 

Oktober 1923 gedruckt. Auf 

den Scheinen abgebildet 

ist das historische Fellba-

cher Rathaus, wie es vor 

dem Umbau 1912 aussah. 

Weiter ist ein Maikäfer ab-

gebildet. Ironische Details 

finden sich übrigens auch 

auf dem Notgeld anderer 

Gemeinden. 

Gedruckt wurden das Mai-

käfergeld in der ehemali-

gen Druckerei Conradi im 

Fellbacher Oberdorf. Auf-

grund der aufwendigen Ge-

staltung der Banknoten 

entstand eine Art Samm-

lermarkt. Im Bestand des 

Stadtarchivs Fellbach fin-

det sich eine größere 

Sammlung solcher Bankno-

ten aus Fellbach, Stuttgart 

und dem Remstal.

Die gleichzeitig stattfin-

denden großen Verände-

rungen in den 1920er Jah-

ren werden ebenfalls an-

hand vieler Fotos im Foyer 

gezeigt. Prägend für diese 

Zeit waren in Fellbach die 

S i e d l u n g s e n t w i c k l u n g 

Richtung Bahnhof, die 

neue elektrische Straßen-

beleuchtung, die Einrich-

tung der Straßenbahnlinie 

nach Cannstatt sowie der 

te sie in Armut. Deutsch-

land hatte den Ersten Welt-

krieg (1914-1918) verloren 

und musste hohe Repara-

tionszahlungen leisten. Die 

Regierung brachte immer 

mehr Geld in Umlauf. Nach 

Angaben der Bundesdru-

ckerei kostete im Novem-

ber 1923 ein Kilogramm 

Roggenbrot in Berlin 233 

Milliarden Mark, ein Kilo 

Rindfleisch 4,8 Billionen 

tuation in Fellbach in den 

Mittelpunkt. Die Ausstel-

lung im Foyer des Rathau-

ses gibt einen spannenden 

Einblick in diese schicksal-

hafte Zeit. Sie informiert 

auch über das Fellbacher 

„Maikäfergeld“. 

Die verheerende Inflation 

brachte in der Weimarer 

Republik auch in Fellbach 

zahlreiche Menschen um 

ihre Ersparnisse und stürz-

n FELLBACH

Hundert Jahre nach der 

Hyperinflation in Deutsch-

land wird in Ausstellungen 

das Thema behandelt. Eine 

Ausstellung im Foyer des 

Fellbacher Rathauses 

greift das Thema auf. Im 

Stadtmuseum gibt es diese 

Woche begleitend dazu 

zwei Vorträge und die Kul-

turgemeinschaft hat zusam-

men mit der Volkshoch-

schule Anfang November 

den Historiker und Journa-

list Wolfgang Niess eingela-

den. 

Spätestens seit dem Jahr 

2022 bereitet der Begriff 

der Inflation vielen Men-

schen wieder Sorge. Das 

war auch vor 100 Jahren so 

und so die Gedanken gehen 

zurück ins Jahr 1923. Auch 

damals sorgten die Themen 

Geldentwertung, Preisstei-

gerungen und auch der 

Krieg für Schlagzeilen. 

100 Jahre ist es her, als die 

„Hyperinflation“ in der 

Weimarer Republik das 

Jahr 1923 zum Krisenjahr 

machte. Das Stadtarchiv 

Fellbach wirft aus diesem 

Anlass einen Blick zurück 

und stellt die damalige Si-

Die Ausstellung „50 Milliarden Mark für einen Laib Brot?“ im Fellbacher Rathauses geht ein auf die 

Inflation 1923 und zeigt, wie die Stadt vor 100 Jahren aussah. Von Ingrid Sachsenmaier

Blick zurück auf eine 
schwierige Zeit

Zahlreiche Zeitdokumente werden in der Ausstellung über die 
Hyperinflation gezeigt. Foto: Ingrid Sachsenmaier

Spannender

Einblick 

„Die geflutete 

Währung“

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelungen
Umzüge/Renovierungen

Ihr starker Partner  

rund um die Pflege 

ist für Sie da!

Wir freuen uns auf Sie und stehen Ihnen mit Tat und  
Rat gerne zur Seite. Rufen Sie uns an.

Katholische Kirchengemeinden

Fellbach • Schmiden • Oeffingen

Sozialstation

St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Str. 4 • 70734 Fellbach

Tel. 0711 / 95 79 06 - 25 /22
www.sozialstation-fellbach.de

Ihr starker Partner  

rund um die Pflege 

ist für Sie da!

FELLBACH · SCHMIDEN · OEFFINGEN

18. Oktober 2023 · Nr. 42/69. Jahrgang · Gesamtauflage 209 370 Telefon 0800 320 2222 gebührenfrei

Dieses Mal führte der Weg 

der 60+Gruppe  in die 

Schönbuchbrauerei. 
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VVS-Wochenblatt-Tour

Wohngesuche oder viel-

leicht sogar Wohnraum – 

alles im Innenteil

Seite 6

Immobilien 

Das Trauerforum  findet am 

22. Oktober im Pressehaus 

in Möhringen statt. 

Seite 2

Sonderthema 

SichereBaumfällung
In jeder Lage und Größe -Klettertechnik-

! AlleGarten - Arbeiten !
Neu- / Umgestaltung, Baum-

Gehölz- u. Heckenrückschnitt, etc!!
- J. Kälberer staatl. gepr. Forstwirt -

Alles Festpreise!
Kostenl. Besichtigung u. Beratung

Stgt., Tel. 0711 / 69 82 41

SSCCHHUUHH BBÜÜRRKKLLEE
GmbH & Co.KG Tel.: 0711 512121 www.schuhbuerkle.de

70736 Fellbach Fellbacher Str. 5-7
Schmiden beim Rathaus

Vormittags
9.00 - 13.00

Nachmittags
14.30 - 18.30

Samstag
9.00 - 14.00

* UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
Alle Angebote gelten ab 15.10.2023 solange Vorrat reicht.
Bei Nichtlieferung behalten wir uns Ersatzangebote vor.
Farbabweichungen möglich.

Bestellnummer

262-20-32-001
Skechers
schuhfreunde.com

8899,,9955 €€

CCoooollee BBoooottss
ffüürr ddrraauußßeenn

Bestellnummer

262-75-32-001
Vans
schuhfreunde.com

111100,,---- €€

Bestellnummer

262-30-32-001
Hey Dude
schuhfreunde.com

9999,,9999 €€

Bestellnummer

262-30-32-001
Hey Dude
schuhfreunde.com

9999,,9999 €€ Bestellnummer

276-31-32-001
Tamaris
schuhfreunde.com

9999,,9955 €€

Bestellnummer

275-43-32-001
Remonte
schuhfreunde.com

8899,,9955 €€

nneeuuee BBaauucchhttaasscchheenn iinn LLeeddeerr aabb 3399,,9999



J
eder Mensch trauert anders. Wer einen 
geliebten  Menschen verliert, muss 
plötzlich die unterschiedlichsten Emo-
tionen bewältigten. Umso wichtiger ist 

es, auf die individuellen Bedürfnisse im Hin-
blick auf den Tod und das Sterben einzuge-
hen. Manch einem fällt das Gespräch darü-
ber leichter, ein anderer kann überhaupt 
nicht über Verlust und Schmerz sprechen. 
Doch eines haben alle gemeinsam: Das Le-
ben ist endlich, und irgendwann muss sich 

jeder einmal mit dem Thema  Tod  auseinan-
dersetzen. Genau an dieser Stelle Anknüp-
fungspunkte zu bieten, eine Vielzahl an In-
formationen zu vermitteln und in den Dialog 
zu kommen – das ist das Anliegen des 
Trauerforums im Pressehaus Stuttgart. Be-
reits zum dritten Mal wird das Gesprächsfo-
rum  von der Stuttgarter Zeitung und den 
Stuttgarter Nachrichten veranstaltet.

Vor Ort: Bestatter, Anwälte, Seelsorger, 
 und Immobilienmakler 

Zahlreiche Experten wie Bestatter, Anwälte, 
Seelsorger und  Immobilienmakler sind am 
22. Oktober vor Ort. Zwischen 11 und 16  Uhr 
geben sie Antworten auf  alle wichtigen Fra-
gen rund um Trauer, Tod und Vorsorge.  

Für die eigene Bestattung vorzusorgen 
mag man einem befremdlich erscheinen,  
entlastet Angehörige aber erheblich. Dabei 
ist der persönliche Kontakt mit den verschie-

denen Ansprechpartnern gerade bei diesem 
sensiblen Thema ein großer Vorteil.

Wann braucht es beispielsweise eine 
Bankvollmacht? Wie und wo will ich  meine 
letzte Ruhe finden? Wie kann ich meinen 
Angehörigen  schwere Lasten abnehmen? Es 
ist wichtig, sich diese Fragen unbedingt 
rechtzeitig zu stellen, wenn man noch voll 
im Leben steht und bewusst und selbststän-
dig Entscheidungen treffen kann – sonst 
kann es unter Umständen zu spät sein. 

Unterschiedliche Vorträge

Weitere Impulse zu Themen wie Erbschaft, 
Testamentsgestaltung oder Seelsorge wird 
es bei den unterschiedlichen Vorträgen zwi-
schen 11.15 und 15.30 Uhr geben. 

Wer danach noch persönliche Nachfra-
gen hat, kann direkt  mit den Vortragenden in 
Kontakt treten.  red

Über den Tod sprechen
Vorsorge im Fokus: Das Trauer­-
forum am Sonntag, 22. Oktober, 
im Pressehaus Stuttgart widmet 
sich wieder  den Themen rund 
um das Lebensende und  gibt 
hilfreiche Anregungen.

Die TelefonSeelsorge gehört auch bei der dritten Auflage des Trauerforums im Pressehaus zu denAusstellern.

Die Vorträge sind stets gut besucht. Fotos: z 

Was, wann, wo?

Trauerforum am Sonntag, 
22. Oktober, 11 bis 16 Uhr im 
Pressehaus  Stuttgart, 
Plieninger Straße 150, 
70567 Stuttgart

Eintrittskarten gibt es vor 
Ort, vorab unter www.
zeitung-erleben.de/events/
trauerforum oder unter dem 
QR Code: 

Der Eintritt kostet 20 Euro 
für eine Person inklusive 
einer Begleitperson  (berech-
tigt zum Besuch der Vorträ-
ge, beinhaltet Erfrischungs-
getränke, Kaffee und Snacks 
sowie ein Exemplar „Das 
Vorsorge-Set“ von Stiftung 
Warentest im Wert von 16,90 
Euro mit zahlreichen Infos 
und Vorlagen wie zum Bei-
spiel Patientenverfügung  
und Vorsorgevollmacht)

Vortragsprogramm

11.15 – 11.45 Uhr 

Haus der Kunst: Kunst und 
Antik

12 – 12.30 Uhr

Bestattungen Häfner & 
Züfle: Bevor ich sterbe – 
plane ich! Bestattungsvor-
sorge leicht gemacht

12.45 – 13.15 Uhr

Kanzlei Königstraße:  Die 
10  häufigsten Fehler bei der  
Testamentsgestaltung … die 
Sie besser anderen überlas-
sen sollten!

13.30 – 14 Uhr

Grund & Boden Wert GmbH 
& Co. KG: Immobilie geerbt? 
Der erfolgreiche Immobi-
lienverkauf  in einem geän-
derten Marktumfeld!

14.15 – 14.45 Uhr

Freie Rednerin Saskia Käh-
ny: Gestaltung von Trauer-
feiern – so individuell wie 
das Leben!

15 – 15.30 Uhr

AltenPflegeHeimSeelsorge 
der Ev. Landeskirche in Würt-
temberg:  Wenn meine Seele 
Trost braucht… was dann?

INFO
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GRUND & BODEN WERT GMBH & CO. KG

Immobilienbewertung | Immobilienberatung 
Immobilienvermarktung

„Wenn sich Gerichte auf unsere Arbeit verlassen, 
können Sie es auch.”

Als geprüfte Sachverständige für Immobilien bewertung 
unterstützen wir Erben und Erben gemeinschaften 
bei der Lösung von Problemen rund um die Themen 
Immobilienbewertung, Immobilien entwicklung und 

Immobilienvermarktung.

www.grund-boden-wert.de

info@grund-boden-wert.de

0711 / 21 72 79 66

 

  

  

  

Haushaltsauflösung | Entrümpelung
Renovierung| Grundreinigung

Umzug | Nachlass

Rümpelschwab | Rotebühlstraße 84 | 70178 Stuttgart 
Tel.: 0711/12 27 84 52 | info@ruempelschwab.de

www.ruempelschwab.de

Kondolenzkarten 

   

Petra Kammler 

Meine Foto-Kreationen sind 

Unikate, die einzeln und von 

Hand angefertigt werden. 

    

Aus den Originalfotografien 

und hochwertigen Papieren 

entstehen künstlerische Foto- 

und Spruchkarten, jeweils 

bestehend aus einer 

Klappkarte mit Umschlag. 

    

Auf Wunsch kann das Motiv 

mit einem persönlichen Text 

gestaltet werden. 

Rückfragen und Bestellungen 

gerne unter: 

kartenmacherei@gmx.de 

In Stuttgart sind die evan-

gelische und die katholische 

Telefon-Seelsorge Tag und 

Nacht per Telefon kostenlos 

und vertraulich für Menschen 

in Not und Krisen da. 

SORGEN KANN MAN  TEILEN

Auch Online kann man 

sich anonym melden und 

fi ndet sehr gut ausge-

bildete, vorurteilsfreie 

und empathische 

 AnsprechpartnerInnen. 

Wir sind für Dich da

24 Stunden Vertraulich Anonym Kostenfrei

0800-1110111

Ԍ ԋԒԈӺẵốỚổ ịỘӺԌԊԌԍԆẳỏỚỚờổ Ỏ
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Neue u. gebrauchte Möbel, 1.u.2. Wahl
Anbauwände, Esstische, Kleiderschränke,
Haushaltswaren, Teppiche und vieles mehr...

Augsburger Str. 221
70327 Stgt. Untertürkheim
U13-Haltestelle „Blick“
Telefon 0711-380 8490

www.nimmsmitbeimschmidt.de

Mo.–Fr.
10–18 Uhr
Sa.
10–16 Uhr

22. Oktober
SONNTAGSONNTAG
VERKAUFS-VERKAUFS-

SINDELFINGEN

r
Freie Möbelschau von 11 – 13 Uhr
Beratung & Verkauf von 13 – 18 Uhr

AUF DIE HOFMEISTER
VORTEILSCARD(##)

20.10. - 23.10.2023

15%%

-GUTSCHEINCHE

FÜR BOUTIQU
E,

HEIMTEXTIL,

LEUCHTE
N,

TEPPICH
E

& BABY!

ab 200€

Einkaufswert

50€€
GESCHENKT (A)

GÜLTIG BIS
28.10.23

MIT SPÄTZLE

RAHMSCHNITZEL

5.908.69

20
Freitag

23
Montag

22
Sonntag

21
Samstag

VERKAUFS

TGZ_234555/34_182,7x250

Abbildung beispielhaft

(A) 50 €-Boutique-Gutschein Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur gültig auf Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich. 600024.
Gültig bis 23.10.23 (##) Sie erhalten ZUSÄTZLICH 15%-BONUS auf das Guthaben-Konto Ihrer Hofmeister VorteilsCard beim Möbel- und Küchen-
kauf. Sollten Sie noch nicht im Besitz der kostenlosen Hofmeister VorteilsCard sein, wird Ihnen diese an unserer Hauptinformation ausgehändigt.
Gültig ab einem Möbel-Auftragswert von 249.- Euro, bzw. Küchen-Auftragswert von 9.999.- Euro. Der Nachlass wird auf den Bonus-Preis (3)
ohne Lieferung & Montage gewährt. Ausgenommen sind reduzierte Angebote, in unseren aktuellen Prospekten & Anzeigen beworbene Waren,
die im Haus gekennzeichnet sind sowie die Kollektionen Raumfreunde, Contur, Global, Natura, Schöner Wohnen, Sitzmeister, Team7, Muster-
ring, WK Wohnen, Tempur, sowie die Marken Leicht, Next125, Prodesign, Spilker, Team7, Gaggenau, Liebherr, Miele, Liefer- & Montagekosten,
Elektrogeräte- & Wasseranschlüsse, Schreiner-Service, Gartenmöbel & Grills. Nur gültig für Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich. Gültig bis
23.10.23. Hofmeister Bietigheim GmbH & Co. KG/Hofmeister Sindelfingen GmbH & Co. KG - Kirchheimer Str. 5 - 74321 Bietigheim-Bissingen

TÄGLICH KOSTENLOSE
KINDERBETREUUNG AB 3 JAHREN

IN SINDELFINGEN

ZUSÄTZLICH
AUF MÖBEL

0 10 2023

AUF M

UND KÜCHEN

15. Goldberg-Cup

Start der Probeläufe: 10 Uhr
Start der Rennen: 12 Uhr
Anmeldungen www.goldberg-cup.de

Veranstalter Bürgerverein Goldberg e.V. und
Seifenkistenverband Baden-Württemberg e.V.

EINTRITT

FREI
Seifenkisten- Mülltonnen-

& Bobby-Car Rennen

22.10. in Sindelfingen

Interessiert? Wir beraten Sie gerne: 07 11 / 95 79 67-12 oder 07 11 - 93 10 484 - per E-Mail unter mo.schmidt@swm-network.de oder dieter.zeus@swm-network.de

Anzeige

Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Schmiegs RemsBesen 73650 Winterbach, Sudetenstr. 4 (S-Bahn-Anschluss) Wir haben geöffnet, Mo Ruhetag, Di-Fr 11-23 Uhr, Sa 14-23 Uhr, So 11-21 Uhr
einfach gut Tel. 0 71 81 - 99 40 333, www.schmiegs-rems-besen.de Wildwochen, täglich wechselnde Tagesessen

Rinder-Besen 70736 Fellbach, Höhe 1, Di. 22. August bis So. 22. Oktober Di. - So. ab 11 Uhr, eigene Maultaschen, Hofbäckerei,
der Familie Bauerle Reservierung Tel. 07 11 / 53 41 28, www.bauerle-fellbach.de Rindfleischgerichte von eigenen Limousin-Rindern u. Weine vom Weingut Johannes B.

Rienth’s Weintreff 70734 Fellbach, Im Hasentanz 8–10, Wir haben geöffnet, tägl. ab 11 Uhr, Sa. ab 14 Uhr, Montag + Dienstag Ruhetag.
Tel. 07 11 / 58 16 55, www.rienth-weingut.de Täglich wechselnde Tagesessen, regionale, schwäbische Spezialitäten

Schmiegs Kellerbesen 70736 Fellbach-Oeffingen, Porschestr. 8 (Gewerbegebiet), Geöffnet von 6.10. - 3.12.2023 jweils ab 11 Uhr, samstags ab 14 Uhr,
Tel. 07 11 / 5 05 77 52, www.schmieg-kellerbesen.de Montag u. Dienstag Ruhetag, Tagesessen, Wildwochen, Freitag 20.10. Ententag ganztägig

Zum Dreimädelhaus 70329 Stuttgart-Uhlbach, Tiroler Str. 17 Noch bis 5.11. geöffnet, täglich ab 11.30 Uhr, Montag, Ruhetag. Durchgehend warme Küche,
Familie Currle Tel. 07 11 / 32 24 51, www.weingut-currle.de täglich Tagesessen, Geniessen Sie schwäbische Leckereien auf unserer Hofterrasse.

Weinhof Helmut Zaiß 70327 S-Untertürkheim, Württembergstraße 48, alle Freitag + Samstag + Sonntag im Oktober ab 11:00 Uhr geöffnet
Tel. 07 11 / 33 14 22, www.weinhof-zaiss.de Herbstspezialitäten | große Weinauswahl | auf der Weinhof-Terrasse

Neuer
Beratungs-
stellenleiter
gesucht für:

Wir beraten Sie gerne
und erstellen Ihre
Einkommenssteuer-
erklärung
Im Rahmen einer Mitgliedschaft für
Arbeitnehmer und Rentner ausschließlich
bei Einkünften aus nichtselbstständiger
Arbeit (§ 4 Nr. 11 StBerG).

Gerhart-Hauptmann-Str. 20
70734 Fellbach
Tel.: 0711 / 58 47 17
oder unter www.lbv-hamm.de

Wir sind für Sie da:
Montag, Mittwoch und Freitag 14–18 Uhr,
zusätzlich Samstag 10–12 Uhr
(Feb.–Mai) und nach Vereinbarung.

Klinik für Innere Medizin, Kardiologie, Angiologie und Internistische Intensivmedizin
Informationsvorträge: Ihr Herz im Blick

Veranstaltungsort: Karl-Olga-Krankenhaus

Für die Teilnahme vor Ort senden Sie bitte eine E-Mail an
Pascale.Preusner@Sana.de oder rufen Sie uns an unter
0711 2639 2400.

Ihr Herz im Blick - Was tun, wenn das Herz aus dem Takt gerät?
Mittwoch, 25. Oktober 2023 || 16:30-18:00 Uhr
PD Dr. med. Dipl.-Phys. Gitsios Gitsioudis, Dr. med. Jörg Kirchner, Dr. Gregor Ruttkay

Ihr Herz im Blick - Koronare Herzkrankheit vorbeugen,
erkennen und behandeln
Mittwoch, 13. Dezember 2023 || 16:30-18:00 Uhr
PD Dr. med. Dipl.-Phys. Gitsios Gitsioudis, Dr. Gregor Ruttkay,
Dr. med. Markus Bolzhauser

Karl-Olga-Krankenhaus, Hackstraße 61, 70190 Stuttgart

Scannen, um
zur Website zu

gelangen

Na so wwwas:
www.stuttgarter-wochenblatt.de

Platz da!

FELLBACHER WOCHENBLATT SEITE 318.10.2023
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Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

WIR KAUFEN IHR AUTO!
  07146  / 2856822 (Händler)

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen.
inkl. Transport. Tel. 0711-12168119

SPORTWAGENANKAUF☎ 0711-9065 8170

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

www.reisemobile4you.de
150 neue + gebrauchte Reisemobile,
Kastenwagen u. Wohnwagen.
Schafhäutle Reisemobile GmbH
74366 Kirchheim/Neckar
Ernst-Ackermann-Str. 10
☎ 07143 – 891 891

BauunternehmenhatKapazitäten frei.
Rohbauarbeiten/ Umbau

alle Arten von Maurer und Betonarbeiten
Kanal-, Verputz-, Fliesen- und Isolier-

arbeiten sowie Laminatverlegung
☎ 07141/488 67 70

E-Mail : stephanmeschnig@aol.com

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

FIAT

Kaufgesuche 
Chrysler

Sonstiges

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Mercedes

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren.
Tel. 0162-5487694

Kaufgesuche Volvo

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

0 71 46  - 2 85 68 22

SONSTIGE

PKW

Kaufgesuche 
Mitsubishi

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Handwerkliche 
DienstleistungenBarankauf Alle Fahrzeuge auch

Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Dies und Das

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge –☎ 07181 76450

Kaufgesuche Mini

3 spielfertige Celli mit italienischem
Zettel pro Stück 3.000,-€ VB.
☎ 07125 / 70062

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

PEUGEOT

HONDA

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

TOYOTA

Kaufgesuche 
Wohnmobile

Gartenarbeiten

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Volkswagen

Reisemobilankauf☎0711-90658170

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

VERKÄUFE

FORD

A180 Style, Autom. 2019, Topausst.,
e 22,890.--,mtl. Rate e 319.--,ohne
Anzahl., B250 Electric drive 2018,
18000 km, Topausstat., e 21.490.-
mtl. Rate e 299.- ohne Anzahlung
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (01 71)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

MINI

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Klavier, super Klang, guter Zustand
hohe Qualität, VB 590 €
☎ 0157-35223207

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Suche eine alte VESPA auch de-
fekt, lange gestanden, rostig,
zerlegt, unfall usw. bitte alles an-
bieten!!! 0160/93883574
HU3@gmx.de

Kaufgesuche Skoda

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

Kaufgesuche Smart

OPEL

SucheMärklin H0. Telefon
☎ 0711 / 81 29 38, www.uli-shop.de

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

CABRIO

Go!hilf-Bayh Str.-50-54 · Fellbach-Schmiden 

Tel. 0711 951995-95
www.autohaus-schweier.de

RENAULT JAHRESWAGEN

Riesenauswahl - So gut wie neu!

RENAULT JAHRESWAGEN

Riesenauswahl - So gut wie neu!Riesenauswahl - So gut wie neu!

Go!hilf-Bayh Str.-50-54 · Fellbach-Schmiden 

Tel. 0711 951995-95Tel. 0711 951995-95

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche 
Hyundai

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

Z 0711-21958619 o. 0157-92313492
kunst-antik-freiwald@web.de

WOHNWAGEN

Kaufgesuche 
Opel

HeiligsBlechleAnkauf 0711-30547911

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Fundgrube gebraucht & gratis

Winterreifen m. Felge, 155/80
R13; Tel. (01 71) 8 49 04 24

� Katzenhaus, f. Garten,
B/T/H 60/40/50; Tel. (0 15 90)
1 21 05 82

� Heimtrainer, Kettler Sport,
Selbstabholung; Tel. (0 71 51)
4 12 64

� Bett, Metall, schwarz,
90/200; Tel. (0 71 91) 8 23 96

Unsere Internet-Fundgrube finden Sie
unter www.abfallwirtschaft-rems-murr.de
im Bereich „Service“. Wenn Sie Ihr Ange-
bot online veröffentlichen möchten, nutzen
Sie bitte das dort bereitgestellte Online-
Formular.

Wichtig: Angebote von Tieren, Fahrzeugen und Fahrzeugteilen, Eternit-
platten oder asbesthaltigem Material können nicht veröffentlicht wer-
den. Angebote, bei denen der Auftraggeber zwecks Rückversicherung
nicht telefonisch erreicht werden kann, werden nicht berücksichtigt.
Alle Angebote müssen kostenlos sein. Bei Verstoß gegen diese
Voraussetzung behält sich der Verlag eine Nachberechnung der Anzei-
genkosten vor. Die Angebote werden in der Reihenfolge des Eingangs
veröffentlicht.

Alle Interessenten werden gebeten, nur in der Zeit zwischen 7 und
20 Uhr anzurufen, um unzumutbare Belästigungen zu vermeiden.

� Eckvitrine, Kiefer, H/B/T
192/66/50; Tel. (0 71 51) 2 10 87

� Matratze, 200/140, neuwer-
tig; Tel. (0 71 48) 88 19

� Topfpflanzen, z.B. Agapan-
thus, Canna - ind. Blumenrohr,
Pfennigbaum, etc.;
Tel. (0 71 91) 6 33 46

� Autoreifen, gebraucht, f.
Opel Corsa 1,2 Twinport, Bau-
jahr 1985, 4x Sommer-, 4x

Coupon faxen an 07151 5019550

Wenn Sie im Rems-Murr-Kreis wohnen und etwas zu verschenken haben, wird Ihr

Angebot in dieser Rubrik gerne kostenlos veröffentlicht. Alles was Sie tun müssen,

ist, den Coupon oben links auszuschneiden und bis Donnerstag an folgende

Adresse zu schicken oder zu faxen:

Abfallwirtschaft
Rems-Murr AöR

Stichwort „Fundgrube“

Stuttgarter Str. 110, 71332 Waiblingen

Fax 07151 5019550

Die Veröffentlichung findet in der darauffolgenden Woche statt.

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise für alle Wohnwagen,
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AUDI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

MärklinMiniclubkauftT.0711/6071011

Kaufgesuche Seat

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Kaufe Wohnwagen aller Art, Zustand
egal, auch von Camping. Tel. 07181/
9946465 und 0174/ 7755263

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

TIERE

Kaufgesuche 
Oldtimer

MAZDA

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

MITSUBISHI

Maler, Lackierer, Tapezierer,  Boden-
beläge, professionell u. preiswert.
Tel. 07154-8176737, 0176-34771409

SEAT

ANKAUFGEPFLEGTERFAHRZEUGE !
Old-/New-/Youngtimer - CABRIOS -
Reise-/Wohnmobile - Sportwagen -
Scheunenfunde-HeiligsBlechle-gerne
auchSammlungen☎0711-34247363
info@auto-schwab-fellbach.de

KAUFGESUCHE

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Reisemobilankauf☎0711-90658170

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor -
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46  - 2 85 68 22 

Wir kaufenWohn-/Reisemobile aller
Marken/Typen☎ 0711-571 9142

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Suche: Pelze, Bowleservice, Abend-
garderobe, Trachtengarderobe, Trach-
tenschmuck, Handtaschen, Kristall,
Porzellan☎01626727958

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Nissan

Kaufgesuche Mazda

SucheModelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Kaufgesuche
Nutzfahrzeuge

Kaufgesuche 
Peugeot

Oktavia Combi Ambition, Topausst.
55 000 km, e 18.790.–, mtl. Rate
e 299.– ohne Anzahlung. 
Auto-Hinner GmbH, 71634 Ludwigs-
burg, Teinacher Str. 13, Tel. (0 171)
6 84 06 89, www.auto-hinner.de

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Wir transportieren für Sie Ihre
Möbel, pers. Gegenstände u. helfen
bei kleinen Umzügen, sowie auch Ent-
rümpelungen. Tel. 0176-41262716

Kaufgesuche

OLDTIMER

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Haushaltsauflösungen
Hunsicker

Entrümpelungen●Entsorgungen
Ankauf von Nachlässen und Antiquitäten
☎ 0711 6071832 oder 0176 80771094

www.hunsicker.eu

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche 
Porsche

CHRYSLER

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Su. bill. Wohnw., 01716533036 Fa.

RENAULT

PORSCHE

Kaufgesuche 
BMW

VOLVO

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufgesuche฀
Cabrio

Verkaufe Renault Twingo Limited,
gefahrene Km 33.500, o. Schäden
und neuwertig, 4-türig, 69 PS,
Baujahr: 2018, VB € 9.000
☎ 0171/176 48 62,
✉martintippl47@gmail.com

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Kaufgesuche 
Citroen

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Secondhand Robert kauft! Damen und
Herren Kleidung Leder, Pelze, Kravatten,
Handtaschen,Schmuck☎0157-35872165

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

HYUNDAI

WOHNMOBILE

MERCEDES

SKODA

SMART

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Damen E- Trekking Rad Kettler-Qua-
drigaCX 10 26 Zoll 85nm, 50 km gefah-
ren, tiefeinsteiger, neuwertigNP3.550,- €
krankheitsbedingt zu verkaufen. VB
2.600,-☎0152/29002809

Fahrräder /  
Sportartikel

Maler-/Gipserfirma bietet Farb-
anstriche, Dämmung, Putzarbeiten,
Tapezierarbeiten zu fairen Preisen.
Fa. Müller Tel. 01 72 - 74 47 175

VOLKSWAGEN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22
AnkaufallerWohnmobile☎0711-57700820

Neuwertiger, unbenutzter Ruhe- und
Aufstehsessel in beige mit Fernbe-
dienung und Rollen zu verkaufen.
Tel. 0711/53018 35

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Kaufgesuche 
Unfallfahrzeuge

Kaufgesuche Toyota

Kaufgesuche 
Renault

Computerhilfe/Seniorenhilfe für PC,
Handy u. Tablet.☎ 0711-96891855

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Privatsammler kauft Marken Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Antik & Vintage Möbel,
Näh- & Schreibmaschinen, Pelze & Ac-
cessoires, Armband & Taschenuhren,
Münzen,Hr. Grünholz☎0163-4498558

Suche: Pelze, Bowleservice, Abend-
garderobe, Trachtengarderobe, Trach-
tenschmuck, Handtaschen, Kristall,
Porzellan☎01626727958

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 90/2023
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

LGB-Bahnen kauft T. 0711/6071011

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

Wir bieten Gartenarbeiten, günstige
Preise und kostenlose Beratung.
Tel. 01 52-26 33 96 00

Verkaufe weißen Junghahn
5 Monate alt VB.☎ 0711/65 68 450

BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Mercedes E200, 108.300 km,
Bj. 07/99, Automatik, TÜV neu, bester
Zustand, VB 5.000,- €
Tel. 0711/8874730

WIR KAUFEN IHR AUTO!

  0 71 46  - 2 85 68 22

Entrümpelungen/
Umzüge

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Bares für Rares aus Omas Zeiten.
Kaufe Möbel, Bilder, Teppiche, Porzel-
lan, Gläser, Lampen, Uhren, Schmuck,
Münzen, Musikinstrumente. Bezahlung
in bar und fair. Herr Weis freut sich auf
ihren Anruf. Telefon 0157/ 38618915

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Höchstpreise, auch Unfall-, Motor-
schaden, viele km, auch Sa. + So.
Kfz-Hdl. Tel. 07 11 / 58 45 98

CITROEN

ADH-Bar-Ankaufservice,
Z 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

AnkaufallerPKWsu.Reisemobile. Je-
desAlter. Fa.MAX☎ 0711/8283706.

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

An alle Camper! Seriöses Ehe-
paar sucht ein gepflegtes Wohn-
mobil oder Campingbus bis 45 000
� zum Kauf, freuen uns über jedes
Angebot. Tel. 0157-83704157

Kaufgesuche฀
Geländewagen

Auto-Schwab ☎ 0711-3424 7363
kauft auch Ihren Old-/Youngtimer!

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/50446844

Insignia, 1,4 Sport-Tourer 2017,Top-
ausstat., e 14.990.-, mtl. Rate e 279.-
o. Anz. Auto-Hinner GmbH, 71634
Ludwigsburg, Teinacher Str. 13,
Tel. (0171) 6 84 06 89, www.autohin-
ner.de

Kaufe alle Wohnwagen. KFZ-Händler,
immer ereichbar☎ 0711 - 46 922 796

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 46 - 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche Ford

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

NISSAN

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

Auto-Schwab☎ 0711 - 3424 7363
kauft auch ihr gepflegtes Fahrzeug!

SUCHE: Bowleservice, Abendgarde-
robe, Mäntel, Trachten, Handtaschen,
Kristall, Krüge, Bestecke, Uhren
☎ 0162 6727958

GELÄNDEWAGEN

Klassisches Mercedes-Benz Pagode
280 SL aus 1969, Automatik, EZ. 01/
1969, 170 PS, 89.915 km, Ultravollaus-
stattung, Vollleder, Original-Hardtop in
der gleichen Farbe enthalten.Das Fahr-
zeug ist hervorragend gepflegt und be-
findet sich abgesehenvon normalen Ver-
schleißspuren in einem einwandfreien
Zustand. Für einen Besichtigungstermin
kontaktieren Sie uns bitte unter der
Nummer 0163/0457002 oder per E-Mail
an xavier@romero-verwaltung.de, Ver-
kaufspreis: 61.900 €.

Sportwagenkauft☎0711- 90658170

CABRIO-ANKAUF☎0711-30547911

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Tel. 0731-71882730, 0152-52151604

Musikinstrumente

UNFALL- 

FAHRZEUGE

Fotoapparate, Objektive, Ferngläser!
Thomas Hoffmann, Wiener Str. 87 A,
70469 Stgt-Feuerbach 0711/1236692

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufgesuche Honda

Kaufgesuche 
Audi

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

Pendlerin sucht zuverlässigen
Mercedes, mit wenig km.
☎ 0176 / 52422550

WIR KAUFEN IHR AUTO!

0 71 44 / 1 50 96 11

Kaufgesuche Fiat

Porsche-Ankauf☎ 0711 - 30547 911
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Wir bieten:
» TOP-FACHBERATUNG
» SOFORTMITNAHME
» EXPRESS-LIEFERUNG
» ALTGERÄTE-ENTSORGUNG
» EINBAUSERVICE
» EIGENER KUNDENDIENST

Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr: 0711 25 25 2000711 25 25 200Aktion gültig bis 28.10.2023

--60%BIS ZUBIS ZU
REDUZIERT!REDUZIERT!

Zufriedene KundenZufriedene Kunden
sind unser Erfolg!sind unser Erfolg!

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197
70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 / 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50
70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 / 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49
71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 / 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66
70839 Gerlingen
Tel: 07156 / 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten:
MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

imGroßraum
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Von Ihnen mit
SEHR GUT

bewertet

* Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | ** Preisangabe gemäß § 11 Abs. 1 PAngV

Liefer- und Einbau-Service

www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

799.00 €548.00 €378.00 €1028.00 €

1209.00 €

jetzt 499.00 €

jetzt 899.00 €

jetzt 598.00 €

jetzt 798.00 €

1279.00 €

jetzt 299.00 €

jetzt 938.00 €

bisher** 949.00 €UVP* 1099.00 €bisher** 449.00 €UVP* 1769.00 €

UVP* 1529.00 €

UVP* 979.00 €

bisher** 1238.00 €

UVP* 1039.00 €

bisher** 999.00 €

bisher** 3244.00 €

UVP* 719.00 €

UVP* 1699.00 €

WASCHMASCHINE
BW719B

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI2222FE0

EINBAUHERDSET
MKE3KB62

GEFRIERSCHRANK
GSN51EWDV

EINBAUKÜHLSCHRANK
KSI9GF2

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
GBP62SWNAC

WASCHMASCHINE
WM14URECO

GESCHIRRSPÜLER
G7200SCi Edelstahl

EINBAUHERDSET
HND637FH6

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER
WT47W680

WASCHTROCKNER
WDU28513

GESCHIRRSPÜLER
SMU4HBS00D Edelstahl

 Kühlen: 104 Liter, Gefrieren: 15 Liter
 Eco Air Flow: konstante Luftzirkulation

für optimale Temperaturen und gleich-
mäßiges Kühlen

 Fresh Safe – Schublade
 LED-Beleuchtung
 H/B/T: 87,4 x 54,1 x 54,8 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Gefrieren: 290 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 FreshSense-Technologie: konstante Tempe-

ratur durch intelligente Sensortechnik
 Supergefrieren mit Eingefrierautomatik
 H/B/T: 161 x 70 x 78 cm

 Kühlen: 104 Liter, Gefrieren: 17 Liter
 Abtauautomatik
 Fächerteiler für den Flaschenbalkon

für eine besonders sichere Lagerung
 Ablagen aus Sicherheitsglas
 LED-Innenbeleuchtung
 H/B/T: 87,5 x 54 x 54,5 cm

 Standgerät, Farbe: Weiß
 Kühlen: 277 Liter, Gefrieren: 107 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 LinearCooling: reduziert Temperatur-

schwankungen
 DoorCooling+: schnellere und gleich-

mäßigere Kühlung - dadurch bleiben
Lebensmittel länger frisch

 FreshZone & FreshConverter
 MultiAirflow-Umluftkühlung: inno-

vative Luftzirkulation im gesamten
Innenraum

 Supergefrier-Funktion: ermöglicht
besonders schnelles Kühlen und
Einfrieren Ihrer Lebensmittel

 Inverter Linear-Compressor: extrem
leise und sanft im Betrieb

 niedriger Geräuschpegel: 35 dB
 Ablagen aus Sicherheitsglas
 LED-Innenbeleuchtung
 H/B/T: 203 x 59,5 x 67,5 cm

 Timer mit Abschaltfunktion
 Power Boost: um bis zu 50 % verkürzte

Ankochzeiten

 Platz auch für große Pfannen, Töpfe
und Bräter dank Zweikreis-Kochzonen
und zuschaltbarer Bräterzone

 Farbe: Schwarz, Garraumvolumen: 71 Liter
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse

auf bis zu 3 Ebenen
 AutoPilot 10: Jedes Gericht gelingt perfekt!
 Eco Clean Direct: spezielle Rückwand-

beschichtung für weniger Reinigungs-
aufwand

 Garraumvolumen: 71 Liter
 7 Beheizungsarten
 3D-Heißluft: optimale Backergebnisse

auf bis zu 3 Ebenen
 zuschaltbare Schnellaufheizung
 hochwertige Beschichtung aus Granit-

Glanz-Emaille für einfache Reinigung
INDUKTIONSKOCHFELD NVQ645CB6E GLASKERAMIKKOCHFELD EA645GH17M

EINBAUHERD HET237BB1 EINBAUHERD HE317HBSO

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 SpeedPack L: beschleunigen

Sie Ihre Programme oder
waschen Sie in nur 15 Minuten

 MultiTouch LED-Display
 Antiflecken-System
 Outdoor-Programm

 teilintegrierbar, 14 Maßgedecke
 EcoPower-Technologie: spart

Wasser und Energie
 QuickPowerWash: volle Spülleistung

in weniger als einer Stunde
 ExtraComfort-Korbgestaltung
 ab 6 Liter Wasserverbrauch

 1–7 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 ProSilent-Technologie: beson-

ders geräuscharmes und
gewebeschonendes Waschen

 effektives Wasserschutz-
system

 Antiflecken-Programm

 1–8 kg Fassungsvermögen
 selbstreinigender Kondensator
 AutoDry: präzises Trocknen
 SpeedPack: Beschleunigen

Sie den Trockenvorgang und
sparen Sie Zeit!

 1–10 kg Waschen
 1–6 kg Trocknen
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Iron Assist: clevere Dampf-

behandlung, die die Fasern
getrockneter Wäsche glättet

 AutoDry: schonendes und
präzises Trocknen

 unterbaubar, 13 Maßgedecke
 Extra Trocknen: für besonders gründ-

liches Trocknen
 Flex Körbe: flexible und praktische

Lösung für eine komfortable Beladung
 Favoritenprogramm: für Ihre persön-

lichen Einstellungen

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

INDUKTION

OHNE
MÖBELFRONT

––1515 %%

––5050 %%

––1515 %%

––4141 %%

––2020 %%
––4949 %%

––2727 %%

––4242 %%

––2020 %%
––6060 %%

––5858 %%

––4444 %%



Hier passiert’s: im Wochenblatt.

Nichts liegt näher als das Lokale.

Außergewöhnlich: 360° lokal.

Einfamilienhaus Uhingen Mitte,
Sofort frei, 5,5 Zimmer, 110m², 229m²
Grund, Haus Baujahr 1883, Kernsa-
niert 2015 (Fenster, Heizung, Bad,
Elektrik), 2 Stellplätze, Schuppen und
2 Keller, Gas-Brennwertheizung und
Holzofen. V. privat. Preis: 365.000,- €.
Mobil: 0176-80 89 61 20

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

2023
Best Property

Agents

Ihr Profi-Makler – 5x im Großraum Stuttgart

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostildern | Fellbach
Filliale Fellbach | Bahnhofstraße 21 | 70734 Fellbach
Tel.: 0711- 620 248 83
fellbach@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

GRUNDSTÜCKE

KAUFGESUCHE

Raus aus der Stadt... exkl. EFH in
Top-Aussichtslage Raum Nagold,
Bj. 2001, 6,6 ar, 233 m² Wohnfläche,
gute Infrastruktur, 35 Min. bis Sifi, k.
Makl. 879.000€made800@web.de

GEWERBLICHE

VERMIETUNGEN

Mehrfamilienhäuser

Großzügig wohnen in Gärtringen

Offene Bes. Sa. 21.10. von 13-14 Uhr:
Treffp.: Im Vogelsang 4 (Baul. neb. Nr.
6) 71116 Gärtringen. Große DHH. 7 Zi,
185m²Wfl., 305m² Grundstk. GEG2023/
LWWP. Schlüsselfertig: e956.565.
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 8842459

Familienunternehmen kauftFamilienunternehmen kauft

Schwäbische BauWerk GmbHKommen Sie gerne unverbindlich
auf uns zu.

Wir freuen uns auf Sie.

Gerne auch renovierungsbedürftig
oder problembehaftet.

Auch Maklerangebote erwünscht.

Leuschnerstraße 40
70176 Stuttgart
Tel 0711 - 93 35 18 8
Fax 0711 - 93 35 18 7
info@schwaebische-bauwerk.de
www.schwaebische-bauwerk.de

Anbieter-ID: 30780

Große Gartenwohnung

Stgt.-Ost: Große, helle 5 Zi.-Whg. mit
Gartenanteil, 150 m² Wfl., frei, in 2 Whg.
aufteilbar, moderne EBK, Blk., Energie-
verbrauchsausweis, 154,00 kWh, Effizi-
enzklasse E, Öl, BJ 1967 625.000,--
GARANT Immobilien, 07151/36 905-0

Online-ID: 9022851

Familie mit Kleinkind aus Fellbach
sucht Haus od. Wohnung (ab
100qm, ab 5-Zi.) mit Garten zum Kauf
in Fellbach und näherer Umgebung
(verbeamtete Lehrerin & Mitarbeiter
d. Stadt), Tel. 0176 63077245 od.
unserheim@posteo.de

Haus oder Grundstück gesucht!

Suche für nette Akademiker-Familie
aus Frankfurt ein Grdst. bis 700.000,--
oder ein Haus bis zu 2 Mio. in ruhiger,
zentraler Lage: S-Vaihingen über Deger-
loch bis S-Mitte. Die Finanzierung ist
gesichert! Freue mich auf Ihren Anruf.

Anbieter-ID: 4383

REIHENHÄUSER IM EIERNEST

STUTTGARTSÜD

Stuttgarter Wohnungs- und 
Städtebaugesellschaft mbH
Augsburger Str. 696 | 70329 Stuttgart
Telefon: 0711 9320-231 | www.swsg.de

Schreiberstraße 66 266.000 €
Baujahr 1927, Wohnfl äche ca. 60 m², 
Grundstück ca. 107 m², Gebäude ist nicht vermietet

Sperberweg 8 306.000 €
Baujahr 1927, Wohnfl äche ca. 60 m², 
Grundstück ca. 139 m², Gebäude ist nicht vermietet

Habichtweg 30 261.000 €
Baujahr 1927, Wohnfl äche ca. 60 m², 
Grundstück ca. 104 m², Gebäude ist nicht vermietet

Habichtweg 33 271.000 €
Baujahr 1927, Wohnfl äche ca. 60 m², 
Grundstück ca. 117 m², Gebäude ist nicht vermietet

Zechweg 14 326.000 €
Baujahr 1927, Wohnfl äche ca. 60 m², 
Grundstück ca. 203 m², Gebäude ist nicht vermietet

Die SWSG veräußert folgende Immobilien im Rahmen 
eines Bewerbungsverfahrens zur Eigennutzung:

Kaufberechtigt sind Ehepaare, Lebenspartnerschaften, auf Dauer angelegte Lebens-
gemeinschaften und Alleinerziehende mit jeweils mind. einem Kind unter 18 Jahren,
welche die Einkommensgrenzen nach § 12 Landeswohnraumförderungsgesetz 
(LWoFG) nicht überschreiten, Eigenmittel von nicht weniger als 15 % des Kauf-
preises vorweisen können, höchstens aber 65.000,– €, nicht in Besitz von selbstge-
nutztem, der Familiengröße entsprechendem Wohneigentum, sowie Wohneigentum 
als Kapitalanlage sind, und bereits dauerhaft in Stuttgart wohnen oder arbeiten.

Weitere Informationen zu den  Immobilien und dem Ablauf des 
 Be werbungsverfahrens erhalten Sie ab dem 13.10.2023 unter 
www.swsg.de/kaufen.

Besichtigungstermine vor Ort (Treffpunkt Schreiberstraße 66):
Mittwoch, 18.10.2023, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag, 19.10.2023, 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

Der Bewerbungsbogen muss bis spätestens 20.11.2023, 
12 Uhr bei der SWSG eingegangen sein. Später eingehende 
 Bewerbungen werden nicht mehr berücksichtigt.

Erfolgreich. Professionell. Deutschlandweit.
Königliche Immobilien.

Verkaufen Sie Ihre Immobilie an unsere
vorgemerkten Kunden u.a. von Daimler,
Porsche und Bosch oder einfach direkt an uns.*
Wir suchen und verkaufen bundesweit Immobilien.

Ihr Ansprechpartner: Dr. Barth, Immobilienfachwirt

* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de Info-Tel: 0800 5800200 (kostenlos)

Baltmannsweiler Lkr. ES

SCHMIDT IMMOBILIEN ServicesBaltmannsweiler, 749 m² Grundstück,
214,31 m² Wfl. u. 204,99 m² Nutzfl. ,
7 Zimmer, 4 Garagen,1.090.000 EUR,
Käufer-Provision beträgt 3,57 % v. KP
inkl. 19 % MwSt., OEL, Bj. 1995, En.-
effizienzklasse D, BA, 129,70 kWh/(m²a)

Königstr. 80
70173 Stuttgart
Tel 0711 23 735-560
info@sim-stuttgart.de

Online-ID: 9002799

***40 JAHRE EURICH IMMOBILIEN***

Eurich ImmobilienIhr Immobilienverkauf ist bei uns in
den besten Händen-als Familienbetrieb
in 2. Generation sind wir erfolgreich auf
dem Stuttgarter Immobilienmarkt tätig.
Wenn Sie einen Verkauf planen, wir sind
gern für Sie da - rufen Sie uns gleich an.

Filderbahnstraße 17
70567 Stuttgart
Tel +49 711 711035
info@eurich-immobilien.de
www.eurich-immobilien.de

Anbieter-ID: 79069

Familie sucht Eigenheim in
Degerloch.☎ 0163 7810024,

familie.h0711@web.de

VERMIETUNGEN

5-Zi.-Wohnung

Schlierbach: Eine Oase der Ruhe

Offene Bes. am So. 22.10. von 10-11
Uhr: Treffp.: Dobelweg 11 (Baul. li.
neb. Nr. 13). Attraktives EFH, 7 Zi.,
206m² Wfl., 490m² Grdstk. GEG 2023/
LWWP. Schlüsselfertig: e 845.210
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 9005644

HOCHDORF/Enz, renov. 21/2-ETW,
72,8 m², PKW-Stellpl., EBK, Balkon,
2. Etage, Aufzug, KM € 750,-, Nachmieter
gesucht. E-Mail: rolf.buehler@web.de

Büros

1-Zi.-Wohnung

Immobilien allgemein

IMMOBILIENGESUCHE***WOHNEN AM RAMSBACHTAL***

S-Hoffeld, attraktive 3,5-Zi.-Wohnung
mit gelungener Raumaufteilung und
schönemBalkon, Gäste-WC, 86m²Wfl.,
2. OG, EBK, TG, Aufzug, V118 kWh, Gas
D, Bj. 1972, sofort beziehbar e 376.000
Eurich Immobilien Tel. 0711/711035

Online-ID: 9032868

HÄUSER VERKÄUFE

Schwäb. Alb b. Münsingen, EFH, Bj.
'91, Grundst. 550 m2, Wfl. 145 m² + 45
m² zum Ausbau vorbereitet, sonnige
Ortsrandlage umgeben von Wiese/
Wald. Privatverkauf: 639000,-€.
Tel. 0173 / 2410955

3-Zi.-Wohnung

FREUNDLICH und KOMPETENT

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354

ETW 

VERKÄUFE

Schwaikheim: RH mit schönem
Garten und Garage in ruhiger Lage,
140m², VB ☎ 0172/7203531

5-Zi.-Wohnung

 augrundstücke/Abbruchhäuser

 auträgerBkauftBgegenBHöchstgebot.
NotarielleBAbwicklungBsofort!

ZahlungBinnerh.BvonB2BWochenBmögl.!

Tel.:B07023B/B7B49B20
 

BBBBBBBBBBBTel.:B07023B/B7B49B20
www.pbi-bissingen.de

 

Baugrundstücke/ 

Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot. 

Notarielle Abwicklung sofort! 

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

NotarielleBAbwicklungBsofort!
ZahlungBinnerh.BvonB2BWochenBmögl.!

Tel.:B07023B/B7B49B20
 

BBBBBBBBBBBTel.:B07023B/B7B49B20
www.pbi-bissingen.de

 

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort! 

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Bmögl.!Bmögl.!Baugrundstücke/ Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot. 
Notarielle Abwicklung sofort! 

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920 
www.pbi-bissingen.de

Vermiete ab Nov., schöne 5,5 ZW,
150m², S-Nord, mit Garten und klei-
nem Küchenblk., sowie Loggia, Miete
1700,- € + NK 360,- € nur Privat,
wulff.rohwedder@gmx.de

Ostfildern - ScharnhausenOstfildern - Scharnhausen

Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbHDetails: Geräumiger Wohn- und Essbe-
reich, Parkett, hochwertige Ausstattung,
Fußbodenheizung, modernes Energie-
konzept
Website:
gruenegaerten-ostfildern.de

19 Häuser mit 4 - 6 Zi., ca. 108 m² bis
ca. 188 m² Wfl. auf drei Geschossen.
Jeweils mit eigenem Garten, Stellplatz,
Keller mit Hobbyraum, Terrasse und DT.
Bezugsfertig vsl. ab April 2024
Energieausweis wird erstellt

Hohenzollernstraße 12-14
71638 Ludwigsburg
Tel 07141 16757-251

Online-ID: 7752109Online-ID: 7752123

IDEAL FÜR ANLEGER/EIGENNUTZER

S-Möhringen,reizvolle 1,5-Zi.-Wohnung
mit sonnigem Balkon,EBK,TG-Stellplatz
1. OG, ca. 34 m² Wfl., V 151,6 kWh, Öl,
E, Bj. 1969, ruhige Wohnlage nahe dem
SI-Zentrum, sofort beziehbar e 175.000
Eurich Immobilien Tel. 0711-711035

Online-ID: 9041536

Generationenhaus in Stuttgart

Reizendes 2-FH mit ELW. 6,5 Zimmer,
201 m² Wfl., 429 m² Grdstk., sofort be-
ziehbar, saniert, Nebenraum (Büro), 2
Garagen. BA: Gas, Bj. 1947, 145,93
kWh/m²a, Kl. E. Kaufpreis: e 980.000
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 8826496

Fellbach-Schmiden, 2 ZW, 50m²,
ruhige Lage, möbl., EBK, Blk., Parkett,
Keller,. Stpl., ab 01.11.2023, an NR,
keine HT, KM 680,- € + NK 211,- €
+ 2 MM KT.
✉ unter ZZ206412 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Benningen: Traumhaftes Wohnen

"Wohnen in beliebter & ruhiger Lage".
Großes EFH. 6 Zi., 170m², 318m²
Grdstk., 2 Bäder, Süd-West Garten,
Doppelgarage möglich. GEG2023/
LWWP. Schlüsselfertig: 998.588
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 8972453

2-Zi.-Wohnung

Waiblingen 4-Zi-Whg Wohnanla-
ge im Kern Wohnung 110 m² im
4.OG mit EBK, 2 Kellerräume,
Garage, Aufzug, Schwimmbad,
Kegelbahn, Fitness- Partyraum
KM 1.400€ NK 210€ + Heiz. -
Wasser-Strom.
✉ unter ZZ 715271 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039
Stuttgart oder chiffre@swm-net-
work.de

Online-ID: 7009472

Büroraum neu renoviert zu vermie-
ten, S-Rot, Tel: 0711/8491767
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WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

SIE RÄUMEN AB!
W I R R Ä U M E N A U F.

JETZT
SPAREN!

Aktionszeitraum: 04.10. bis 24.10.2023 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

20%

www.laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.30 - 19 Uhr

74321 Bietigheim
Kirchheimer Str. 4 · Tel. 07142-9936291

18x in Deutschland -
jetzt auch in

Bodenbeläge SK Süd GmbH

Nur solange der Vorrat reicht.
Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Direkt bei

Verkäufer (m/w/d)

gesucht!
Starte jetzt in Deine Zukunft
mit uns! Bewerbungen an:

bietigheim@laminatdepot.de

60
81

Charlotte Eiche natur
(EBL043)

Laminat BoDomo (EBL044)
Dekor Charlotte Eiche grau
● Authentische Optik
● 4 V-Fuge
● Einfach zu verlegen
● 7 mm Stärke / NK 31
● Sehr stabiles Klicksystem

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles zusammen: 24.73

Laminat BoDomo (8540)
Dekor Palace Oak nature
● Natürliche Optik
● XXL Breitdiele
● Robust und pflegeleicht
● 4 V-Fuge
● 8 mm Stärke / NK 32

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 26.39

15.99
einschli

eßlich

PE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl BoDomo (5210)
Dekor Straßburg grey
● Integrierte Dämmung
● Niedrige Aufbauhöhe
● Bestseller
● 4,5 mm Stärke / NK 31
● 10 Jahre Garantie

Unser
Verkaufs-
preis, €/m2 24.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles zusammen: 30.40

Palace Oak sand
(8539)

Palace Oak weiss
(8541)

Palace Oak grau
(8542)

9.99
einschli

eßlich

PE-Däm
mung

und Fuß
leiste

Sie zahlen nur €/m2

19.99
einschli

eßlich

Dämmun
g und

Fußleist
e

Sie zahlen nur €/m2

10%

30%

„Selbst ist die Frau“

Workshops
Exklusiv für Frauen

Donnerstag, 26.10.23

18.45 - 21.30 Uhr

Filiale Bietigheim

QR-Code scannen
und jetzt schnell zum
Workshop anmelden!

Für Frauen, die eigenständig arbeiten und
den Innenausbau selbst in die Hand nehmen
möchten. In lockerer Atmosphäre vermitteln
unsere Experten das nötige Knowhow rund
ums Bodenverlegen. Vorkenntnisse sind
nicht nötig.

Die Teilnahme an dem Workshop ist
kostenlos.
Ganz wichtig: Ladys only! Da die Nachfrage
an einer Teilnahme erfahrungsgemäß sehr
groß ist, bitten wir um vorherige Anmeldung
über das Online-Formular auf www.laminat-
depot.de/frauen-workshops oder über
workshop@laminatdepot.de.

Das LaminatDEPOT-Team freut sich auf Ihre
Teilnahme! kostenlos

Teilnahm
e

Bitte me
lden Sie

sich an!

Ich arbeite im Kindergarten und
suche eine kleine Wohnung in
Stuttgart. WM bis 750 €. Freue
mich auf Ihren Anruf +49 711
91289612 / maya306@gmx.de

Online-ID: 7009367

Mehr von der Woche.

Anzeigenservice 0711 7205 6158
www.stuttgarter-wochenblatt.de

Netter Journalist sucht ruhige, mö-
blierte Whg., NR, ☎ 0151-59905945
oder✉ kappen74@freenet.de

Sie 57, beruftst., NR, sucht 2-3- Zi.-
Whg., mögl. Terrasse, EG.
☎ 0176-60 81 40 21

1 bis 2 Zimmer Mietwohnung
Angehender Student (Nichtraucher).
Suche ab dem 01.11.2023 Wohnung in
Stuttgart. Kaltmiete bis 600€.
Tel.: 0159|06848515

Weibl. i.R. sucht Whg. wegen Eigen-
bed.-Künd.; 1,5-2,5 Zi. / Blk., Hilfe mögl.
z. Bsp. Betreuung, Haush./Garten. Gem.
Wohnen in kl. Gemeinschaft auch mögl.
T. 0151-12955123, wohn100@gmx.de

Junger Ingenieur (Festanstl.),
keine HT, NR, sucht 2-3 Zi.-Whg.
in Vaih./Möhr. und Umgeb. ab
50 m2 mit EBK☎ 0176/95466561

Online-ID: 7009405

1-Zi.-Wohnung

Junges freundliches Paar
sucht 3-4 Zi.Whg. Wir (Erlebnis-
päd. + Vertriebler, NR, keine HT)
suchen absof. 3-4 Zi.Whg. in
S-Süd/Vaih/Leinf und Umgeb.,
max. 1300€ warm + >70qm +
Garage/Hobbyr.
Balkon/Terrasse wünschsw.
Tel.: 017630142112 oder
wohnungfinden@posteo.de

Online-ID: 4001323

Ruhige Mieterin sucht Traum-
wohnung mit Balkon
2-3Zi.,hell,>50qm,<880,-WM.
EBK,Keller,ÖPNV-Nähe,PKW-
Stellpl. in Gerl., Weilimd., Feuerb.,
Zuffenh., B.Cannst. Alleinst., NR,
k.HT., ruhig u.zuverl., Festanst.
Traumwohnung-Stuttgart2023@web.de

Online-ID: 7009468

4-Zi.-Wohnung

Fam. Lehrerin + Ing. & 2 Kindern
(10+8) sucht >4,5 Zi. bis 2250€ in S-
West +Umgeb.☎0711/91245195

Online-ID: 7009223

Familie sucht 3-4 Zi. Whg. in
Weilimdorf u. Umgeb., ab sofort
bis spät. 03/24. Ab 80m2, bis
1.250€ KM, Garten o. Balkon. NR,
keine HT.☏ 0176 20738725

Online-ID: 7009422

Aufgeschl. Paar (28, Juristen,
NR, keine HT) sucht moderne
oder sanierte Wohnung in Ess-
lingen oder Stuttgart gerne m.
Balkon, EBK, ab 2 Zi. 60-80qm.
Tel: 01629671233 ✉ unter ZZ
715177 an SWMN GmbH, Post-
fach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Online-ID: 7009374

3-Zi.-Wohnung

MIETGESUCHE

Freundliches Paar (Ingenieur u.
Buchhalterin) NR, sucht Whg,
modern, min. 3 Zi., EBK, Balkon.
Ab Feb 24 in Sgt. 01743238676

Online-ID: 7009362

Ärztepaar sucht 4-5-Zi-Whg,
S-Süd+Umg.;mit gr. Balkon/ Gar-
ten,ab 100m²; 0176/63405115

Nette Familie (beide Mi.30, 5J, 3J)
sucht ab sofort Whg ab 4 Zi. in Cann-
statt (Winterhalde, Geiger, Espan,
Seelberg, Sommerrain) od. Fellbach
Lindle, Ing & Wi. psych. unb. ange-
stellt. 01787226382

Möblierter Wohnraum

FrauMitte 50 NR, alleine, ruhig, sucht
kleine 1-2 Zi.Whg. nur in Stuttgart Mitte,
Nord/West Miete bis höchstens 550,-
warm☎ 0176/47544137

Hiermit möchten meine Tochter und
ich (10 + 33 J.) uns vorstellen. Ich ha-
be 2 Ausbildungen, 1. Gärtnerin 2.
Sicherheitsmitarbeiterin. Leider bin
ich durch Traumas gerade nicht in
der Lage zu Arbeiten daher würde
die Wohnung das Amt übernehmen.
(Jeweilige Höhe des zuständigen
Jobcenters). Meine Tochter und ich
sind sehr ruhige Mieter und suchen
langfristig eine Wohnung. Meine El-
tern würden zu dem Bürgen. Zu unse-
ren kleinen Familie gehört auch eine
Mischlings Hündin, sie ist sehr lieb
natürlich auch ruhig. Wir würden uns
über ein Angebot sehr Freuen✉ un-
ter ZZ 715199 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Online-ID: 7009398

2-Zi.-Wohnung

Ingenieur Bosch, unbefristet (43)
sucht helle 2+ Zi Whg mit Aus-
blick in S-West Nähe Karlshöhe.
> 55 qm, < 1500 WM. Kein Rauch
/ Tiere / Lärm. 0174-4123833

Online-ID: 7009491
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Böblingen liegt.  Die Teil-
nehmer folgten den Statio-
nen der Produktion des 
Biers  – angefangen vom 
Mälzen über das Schroten, 

Maischen und Läutern, 
nicht zu vergessen das Gä-
ren und Lagern – bis zur 
Abfüllanlage. Die Brauerei 
produziert 50.000 Hektoli-

manufaktur am Herzen. Al-
le Rohstoffe haben kurze 
Wege hinter sich, wenn sie 
auf dem Firmengelände 
ankommen, das mitten in 

ter Bier 
im Jahr. 
U m g e -
r e c h n e t 
wären das 
10 Millio-
nen Halbe 
Bier. Das 
reicht auch 
für den 
ganz großen 
Durst.
Ebenso wird 
T r a d i t i o n 
groß ge-
s c h r i e b e n . 
„Die Braue-
rei ist ein Fa-
milienbetrieb 
seit zwei Jahr-
hunderten“, 
sagt Tepper, 
das Vertrauen 

d e r Kunden ein 
wichtiges Gut.
„Brauthentisch“ heißt das 
in der Sprache der Manu-
faktur. 
Klar, dass die Teilnehmer 
auch kosten durften. Tep-
per zapfte das Jungbier, 
das noch lagern darf, ehe 

Vorfreude auf die Führung:  Teilnehmerinnen und  Teilnehmer der VVS-Wochenblatt-60+Aktion.  
Christoph Tepper (rechts) erläuterte sehr spannend  die Geheimnisse des Brauens. Fotos:     Abel

INFO

Der VVS und das Wochen-
blatt  haben zu Ausflügen in 
der Region Stuttgart aufge-
rufen.   Vorletztes Ziel war 
die Schönbuch Braumanu-
faktur Böblingen, mehr fin-
det man unter 
www.braumanufak-

tur.com.  Übrigens: Unter 
allen Gewinnern wird noch 
am Ende ein Deutsch-

landticket 
verlost. Mehr Infos zu 
den Angeboten des VVS: 
www.vvs.de

Mehr über die 
Ausflüge 

es abgefüllt wird, und ließ 
es in die Gläser fließen. 
Wie es schmeckt? Sehr 
frisch, jedoch nicht mit 
dem typischen Geschmack, 
den viele schätzen. 
 Apropos Geschmack: Jedes 

B i e r 
s c h m e c k t 
anders. Das 
hängt von 
den ver-

wendeten Zutaten ab. So 
zum Beispiel von der Hop-
fenernte, die jedes Jahr an-
ders ausfällt. 
Übrigens: Wussten Sie, 
dass es für 100 Liter Bier 
nur 40 Gramm Hopfen be-
nötigt? Auch das verwende-
te Wasser spielt eine Rolle. 
Die richtige Mischung zu 
finden, das ist eine Kunst. 
Das Geheimnis, weshalb 
Biere der Schönbuch Brau-
manufaktur so gut munden, 
darf Tepper nicht verraten. 
Das ist die Handwerks-
kunst der Braumeister.
Die zwei Stunden vergin-
gen buchstäblich wie im 
Flug. Vor allem, weil Tep-

pers Einblicke hinter die 
Kulissen kurzweilig waren.
Zum leckeren Schluss des 
spannenden Tages traf sich 
die Gruppe – wo sonst? – in 
der Brauereigaststätte der 
Schönbuch Braumanufak-
tur. Die liegt direkt auf dem 
Firmengelände, frischeres 
Bier der Marke dürfte es al-
so nirgends sonst geben. 

n BÖBLINGEN 
Darauf darf man stolz sein: 
Das deutsche Reinheitsge-
bot definiert seit 500 Jah-
ren hierzulande, wie Bier 
herzustellen ist. Nur diese 
Zutaten braucht es: Wasser, 
Malz, Hopfen und Hefe. Es 
gilt als älteste, heute noch 
gültige lebensmittelrecht-
liche Vorschrift der Welt.
Die Schönbuch Braumanu-
faktur stellt ihre Biersor-
ten – 15 an der Zahl – alle 
gemäß dieser Vorschrift 
her, wie die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der 
VVS-Wochenblatt-Aktion 
von Führer Christoph Tep-
per erfahren durften.
Und das  seit 200 Jahren, 
was die Firma zu eine der 
ältesten Brauereien in der 
Region Stuttgart macht. 
Was braucht es noch für gu-
tes Bier? „Viel Liebe, Lei-
denschaft für die Brau-
kunst, regionale Zutaten, 
und  modernste Technik“, 
sagt Tepper. 
Vor allem die Regionalität 
liegt der Schönbuch Brau-

VVS-Wochenblatt-Aktion (V):  Zu Gast   in der Schönbuch Braumanufaktur Böblingen   – 
Wie aus vier Zutaten der Deutschen liebstes Getränk wird.   Von Reimund Abel 

Geheimnis des guten Geschmacks

wohnlich machen.  Beispiels-
weise eine innovative und ext-
rem flexible Entwicklung, mit 
der sich elegante Nischensys-
teme, Solitärregale und trend-
starke Lamellenwände gestal-
ten lassen. Auch schicke 
Wandborde, in die dann diver-
se verschiebbare Funktions-
elemente eingehängt werden. 
Die wenigen Basics für all die-
se Anwendungen: ein Grund-
profil aus Aluminium und tra-
pezförmige Abdeckprofile. Zu-
sätzlich noch mit smart 
steuerbaren 8-mm-LED-Stri-
pes illuminiert, lassen sich 
dann ganz besondere Eyecat-
cher kreieren. 

Große und kleine smarte 
LED-Beleuchtungskonzepte 

sowie individuell program-
mierbare Lichtszenarien für 
differenzierte Lichtstimmun-
gen setzen alles, ausgewählte 
Bereiche einer offenen Life-
style-Wohnküche oder auch 
nur einzelne Objekte promi-
nent in Szene. Beispielsweise 
die Küchennische, eine Kü-
cheninsel oder einzelne Ele-
mente wie die neuen, moder-
nen Vitrinenschränke. Die ele-
gante Kombination aus 
schwarz eloxiertem Alumi-
nium und Glas eignet sich her-
vorragend als Raumteiler, um 
die Bereiche Wohnen und Ko-
chen kreativ und transparent 
voneinander zu trennen. 

Sehr extravagant sind die 
neuen grifflosen Relieffron-
ten: vertikal oder horizontal 
gerillt. Besonders hochwertig 
sind sie in Edelholzfurnier. 
Doch auch als Holzdekor sor-
gen sie garantiert für Auf-
merksamkeit. Das gilt auch für 
die neuen Metallic-Oberflä-
chen mit ihren wohnlichen 
und sehr gut mit Holz und 
Stein kombinierbaren Farb-
stellungen wie Champagner, 
Kupfer, Bronze und Platin. 

Im Premiumbereich be-
geistern extra filigrane Front-
gestaltungen in feinster Ma-
nufaktur-Qualität und hoch-
wertigen Materialien. Grifflo-
se Küchenfronten in einer 
Stärke von 12 mm, wahlweise 

mit einem matten Lackfinish 
oder Aluminiumoberflächen. 
Die bewusste Materialreduzie-
rung maximiert das edle Er-
scheinungsbild dieser Premi-
umküchen. Ein weiterer Eye-

Leben, Kochen, Genießen und Spaß haben auf schönste Weise – in einer offen geplanten Wohnküche 
wie diese mit einer authentischen Oberflächenstruktur, die an echten Stein erinnert und deren hoch-
wertiger Schichtstoff besonders unempfindlich gegenüber Kratzern und Stößen ist. Foto: z/AMK

Innovativ, vielseitig und ext-
rem flexibel: Aus einem Alumi-
nium-Grundprofil und Ab-
deckprofilen lassen sich u. a. 
Design-Solitärregale, Ni-
schensysteme und Wandborde 
gestalten und mit smarten 8-
mm-LED-Stripes illuminie-
ren.   Foto: AMK

„T
op geplant sieht sie 
auch nach dem Ko-
chen und Genießen 
gepflegt aus“, sagt 

AMK-Geschäftsführer Volker 
Irle. 

In einer Küche wird viel ge-
managt und ausgerichtet. 
Neben den Mahlzeiten sind 
das z. B. gemeinsame Koch-
Events, spontane Partys, gut 
geplante Geburtstagsfeiern, 
immer öfter auch das Arbeiten 
an einem in die Küche integ-
rierten Homeoffice-Platz und 
das Management eines an-
grenzenden Hauswirtschafts-
bereichs. 

Je nach Haushaltsgröße, 
Lebensgewohnheiten, Koch-
verhalten- und -intensität 
wird eine Wohnküche mit-
unter auch recht stark bean-
sprucht. 

„Neben einer schönen Op-
tik stehen deshalb auch ihre 
Produktqualität, Langlebig-
keit, eine multifunktionale 
Nutzung und vor allem mög-
lichst wenig Reinigungs- und 
Pflegeaufwand weit oben auf 
der Wunschliste“, konstatiert 
Volker Irle, Geschäftsführer 
der AMK – Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V. 

Da sind beispielsweise die 
neuen optimierten Antifin-
gerprint-Oberflächen. Sie sor-
gen dafür, dass die tollen Life-
style-Wohnküchen auch nach 
dem Kochen und Feiern top 
aussehen. Frei von unschönen 
Fingerabdrücken und dauer-
haften Gebrauchsspuren – 
dank einer zudem verbesser-
ten Kratzbeständigkeit. Darü-
ber hinaus sind diese super-
matten Oberflächen auch be-
sonders leicht zu reinigen, 
wenn z. B. Fett und Lebensmit-
telrückstände darauf gelan-
gen. 

Die offen geplanten Wohn-
küchen punkten zudem mit at-
traktiven Farbstellungen und 
Hölzern. Edlen, furnierten 
Fronten oder das Ganze als au-
thentische Dekore (Reproduk-
tionen). Letztere von Echthöl-
zern unterscheiden zu kön-
nen, ist kaum mehr möglich. 
Was die Küchen ebenfalls so 
anziehend macht, sind modu-
lar planbare Möbelprogramme 
und jede Menge neuer Living-
Elemente, die diese Küchen 
richtig schön individuell und 

catcher bei offenen, architek-
tonischen Küchen- und Wohn-
raumplanungen: Bei entspre-
chendem Platzangebot wird 
ein frei stehender, begehbarer 
Raum-im-Raum-Kubus ge-
plant, der sich an den Küchen-
inselblock anschließt und als 
funktionaler Hauswirtschafts-
raum fungiert. 

„Ein Maximum an Stau-
raum herauszuholen, ist eben-
falls Trumpf in den neuen Life-
style-Küchen, insbesondere in 
kleineren urbanen“, sagt 
AMK-Geschäftsführer Volker 
Irle. Deshalb wird deckenhoch 
geplant – mit Hochschränken, 
Regalsystemen und extraho-
hen Oberschränken. 

Dass die neuen Wohnkü-
chen zum Wohlfühlen auch in-
nen top aussehen und ebenso 
ausgestattet sind, ist „State of 
the Art“. Dies beginnt bei ihren 
eleganten, dunklen Korpussen 
und zieht sich über die Be-
schlag- und Organisationssys-
teme für Schränke, Schubkäs-
ten und Auszüge bis zu den 
Spülen, Armaturen, Trink-, 
Heißwasser- und Abfallsam-
melsystemen. 

Wohnküchen zum Wohlfühlen
Eine offen geplante Lifestyle-Wohnküche als Herz des Zuhauses, als individueller, attraktiver Wohlfühl-Hort mit viel Komfort, 
Produktnutzen und Optionen steht bei vielen Menschen hoch im Kurs. 

Wir versorgen Fellbach seit 25 Jahren
sicher mit Strom – für eine hohe
Lebensqualität und Wohlfühlatmo-
sphäre in Fellbach.
www.stadtwerke-fellbach.de

_WIR
VERSORGEN
FELLBACH.
Sicher. Fair. Zuverlässig.

25
JAHRE
STROM
VERSORGER

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Holder GmbH

persönlich, individuell
und immer eine

Idee besser

Carl Graner
Fliesen - Kühlraum GmbH

Ringstraße 75
70736 Fellbach
Tel. 0711 95 79 92-0
info@carl-graner.de
www.carl-graner.de

So
nd

er
ve
rö
fe

nt
lic
hu

ng

in der Region

Bauen und Wohnen



Die Privatärztliche Verrechnungsstelle Baden-Württemberg eG
ist als ärztliche Gemeinschaftff seinrichtung im Gesundheitsmarktkk
Medizin tätig und erstellt die Privatliquidationen der ärztlichen
Berufe.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine (m/w/d)

- Junior Marketing Manager

- Seminarmanager (50-80%)

- Backoffice Key Account Management (50%)

eitere Informationen finden Sie unter www.pvs-bw.de.
Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung per E-Mail.

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Gabriele Hardt
jobs@pvs-bw.de · Telefon 0711 / 72 01-0 · www.pvs-bw.de
PVS BW eG · Bruno-Jacoby-Weg 11 · 70597 Stuttgart

Beim Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 
in Stuttgart ist in Abteilung 1 „Haushalt, Personal, Organisation“ 
bei Referat 13 „Personal Ministerium und Schulaufsicht, schulische 
Funktionsstellen, strategische Personalentwicklung“ ab sofort ein 
Dienstposten mit einer / einem

Volljuristin / Volljuristen (w/m/d)
in Teilzeit im Umfang von 70 Prozent

Besoldungsgruppe A 13 - A 15

zu besetzen.

Nähere Informationen zum Aufgabenbereich,  
zum Anforderungsprofil und zum Bewerbungs- 
verfahren finden Sie auf unserer Homepage  
(https://km-bw.de/,Lde/startseite/service/ 

sonstige-stellenausschreibungen)

Das Katholische Stadtdekanat Stuttgart umfasst mit seinen 12 Gesamt-
kirchengemeinden das Gebiet der Landeshauptstadt Stuttgart.
17 Gemeinden für Katholiken anderer Muttersprache spiegeln den
internationalen Charakter Stuttgarts wider. Innerhalb des Verwaltungs-
zentrums kümmert sich der Geschäftsbereich Kindertagesstätten um
die Organisation, konzeptionelle Weiterentwicklung und Verwaltung
der derzeit 60 katholischen Kindertagestätten in Stuttgart. Für die Zeit
der Elternzeit suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, zunächst
befristet für zwei Jahre, eine/n

Referent:in (w/m/d)
Personalentwicklung und -recruiting

für den Geschäftsbereich Kindertagesstätten
100% Stellenumfang, Entgeltgruppe 9b

Die vollständige Stellenanzeige und weitere Stellenangebote inden
Sie unter:
https://www.kath-kirche-stuttgart.de/service/jobs
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Katholische Stadtdekanat Stuttgart • Verwaltungszentrum
Werastr. 118 • 70190 Stuttgart

bewerbermanagement@vzs.drs.de
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Sie sind Buchhalter und wollen am 
Bodensee leben und arbeiten? 

Jetzt als Buchhalter (m/w/d) bewerben! 
Die Zollas Verzollungen GmbH ist seit 40 Jahren eine schnelle 
und zuverlässige Zollagentur am Grenzübergang in Bietingen! 
Unser Familienbetrieb steht für effektive Unterstützung im 
internationalen Warenverkehr.  

SIE: 
• haben eine abgeschlossene, kaufmännische Berufsausbildung 
idealerweise im Bereich Buchhaltung bzw. Datev Erfahrung 
• haben Freude an einer Arbeit mit internationalem Flair 
• arbeiten gerne im Team 

WIR: 
• sind ein ziemlich cooles Team und manchmal auch ganz nett. 
Vorausgesetzt es liegen Gummibärchen auf dem Tisch und die 
Kaffeemaschine funktioniert 
• bieten ein faires Gehalt, Jobrad, Sportprogramme 
• bieten schönes Leben und Arbeiten am Bodensee 
• bieten eine unbefristete Festanstellung 
• bieten verhandelbares Arbeitspensum 80-100 % 
Sprechen Sie uns einfach an – Mobil +49 170 6386422 oder 
senden Ihre Bewerbung per E-Mail an s.porzig@zollas.de 

Zollas Verzollungen GmbH 

Zollstr. 33 

78244 Gottmadingen-Bietingen 

Aushilfskoch (m/w/d)
für Tagesbistro gesucht
Hast Du Lust und Zeit bei uns

vormittags jeden
Donnerstag, Freitag und Samstag

kreativ, geschmackvoll, auf
gehobenem Niveau zu kochen?

Du bist gelernter Koch (m/w/d) und
kurzfristig verfügbar?

Dann freuen wir uns über
deinen Anruf oder deine Mail.

GastroFresh
Stuttgart GmbH
Herr A. Dangelser
AmWallgraben 90-92
☎ 0711/25 35 96 70
ad@gastrofresh-stuttgart.de

WIR SUCHEN SIE!

Für unsere Mensen in Fellbach suchen wir zur 

Unterstützung bei der Essenausgabe für Kinder

Mensakräfte (m/w/d)
Mo-Fr 11:00-15:00 Uhr 

•Sie haben Lust eine neue Herausforderung?

•Sie sind freundlich und aufgeschlossen?

•Sie sind zuverlässig, organisiert und haben 

vielleicht schon Erfahrung in einer Mensa 

gesammelt?

•Sie arbeiten gerne im Team?

Dann haben wir die richtige Stelle für Sie!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

Better Taste / Personalabteilung
0 71 43-96 90 86 63 / job@better-taste.de / 

www.better-taste.de 

Die Wahl durch den Gemeinderat erfolgt am 31. Januar 2024 in öffentlicher Sitzung. Die bisherige Stelleninhaberin
bewirbt sich nicht wieder.

Die Stadt Ostfildern engagiert sich für Chancengleichheit.

Interessiert? Für Auskünfte zur Position steht Ihnen Herr Oberbürgermeister Christof Bolay unter 0711 3404-232
gerne zur Verfügung. Bewerben Sie sich direkt bei der von uns beauftragten Beratungsgesellschaft zfm. Für Fragen
stehen Ihnen dort unter der Rufnummer 0228 265004 Alexander Wodara, Annika Lachmann oder Roland Matus-
zewski gerne zur Verfügung. Lassen Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 12.11.2023
über die zfm-Jobbörse unter www.zfm-bonn.de/jobboerse zukommen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir bauen heute an der Stadt von morgen!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine kommunikationsstarke und
entscheidungsfreudige Führungspersönlichkeit als

Beigeordnete * Beigeordneter (w/m/d)
mit der Amtsbezeichnung Bürgermeisterin * Bürgermeister (w/m/d). Wahl, Amtszeit, Rechtsstellung und Besoldung
richten sich nach den gesetzlichen Bestimmungen (derzeit erfolgt die Besoldung nach B 3).

Verantwortliche Leitung und Steuerung des
Geschäftskreises mit den Fachbereichen „Pla-
nung, Baurecht“ und „Bauen, Immobilien“,
dem Baubetriebshof sowie der technischen
Werkleitung der Stadtwerke Ostfildern

Strategische Weiterentwicklung, insbesondere
in Hinblick auf die Stadtentwicklungsplanung,
die Stadtsanierung und den neuen Flächen-
nutzungsplan

Begleitung und Umsetzung des Klimaschutz-
konzeptes, des Mobilitätskonzeptes sowie von
Schulsanierungen

Wertschätzende Führung der Mitarbeitenden

Vertrauensvolle und professionelle Zusam-
menarbeit mit der Verwaltungsführung und
den politischen Gremien sowie souveräne
Repräsentation der Baureferates nach innen
und außen

IHRE KERNAUFGABEN

Idealerweise ein abgeschlossenes Hochschul-
studium im Bereich Architektur, Stadtplanung
oder Bauingenieurwesen

Einschlägige Berufserfahrung und umfassende
Fachkenntnisse in mindestens einem der Fach-
bereiche Hoch- und Tiefbau oder Stadtplanung

Mehrjährige Verwaltungs- und Führungser-
fahrung

Ausgeprägtes Kommunikationsvermögen und
hohe soziale Kompetenzen

Wünschenswert sind Verantwortungsbereit-
schaft und Gestaltungswille sowie Entschei-
dungs- und Einsatzfreude

UNSERE ANFORDERUNGEN

Weitere Informationen und Stellenangebote finden Sie unter www.zfm-bonn.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team

Orthopädieschuhmacher-GesellenOrthopädieschuhmacher-Gesellen (m/w/d)(m/w/d)

Sanitäts- und Gesundheitshaus
Weber & Greissinger Stuttgart GmbH

Schloßstraße 68
70176 Stuttgart

TEL: 0711 61 70 36
FAX: 0711 61 59 549

www.weber-greissinger.de
info@weber-greissinger.de

Wir bieten ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet, sehr gute
Konditionen, ausführliche Einarbeitung und geregelte Arbeitszeiten (Samstag frei).
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post.
Ihr Sanitätshaus mit Herz

Orthopädietechniker-GesellenOrthopädietechniker-Gesellen (m/w/d)(m/w/d)
Schuhmacher-GesellenSchuhmacher-Gesellen (m/w/d)(m/w/d)
Sanitätsartikel-FachberaterinSanitätsartikel-Fachberaterin (m/w/d)(m/w/d)

An unserem Firmensitz
in S-Vaihingen suchen wir zum
schnellstmöglichen Eintritt

Metzger/Koch (m/w/d)
Voll-/Teilzeit oder
auf 520-EUR-Basis

für die Produktion u. Veredelung
unserer Produkte

Wir bieten:
geregelte Arbeitszeiten, 5-T-Woche,

diverse Vergünstigungen.

GastroFresh
Stuttgart GmbH

Herr A. Dangelser
Am Wallgraben 90
☎ 0711/25 35 96 81

personal@gastrofresh-stuttgart.de

www.dekra.de/karriere

Fachkraft für Messebau und Lagerlogistik (m/w/d)
Stuttgart

Für Ihre Zukunft
sehen wir grün.

Wir verstehen uns als globaler Partner für eine sichere und nach-
haltige Welt. Seit fast 100 Jahren arbeitet DEKRA als eine der
weltweit führenden Expertenorganisationen für die Sicherheit im
Verkehr, bei der Arbeit und zu Hause. Dafür sind wir mit knapp
49.000 Mitarbeitenden in 60 Ländern täglich im Einsatz.

Alle Details zum Aufgabengebiet und den
damit verbundenen Qualifikationen finden
Sie auf unserer Karriereseite:

www.dekra.de/karriere

Wir freuen uns auf Ihre
Online-Bewerbung!

Stellen-ID DE50696358 – Fragen?
Frau Sabine Knaupp, +49 711 7861-2388
DEKRA Automobil GmbH

Evang. Gesamtkirchengemeinde  
Esslingen am Neckar

Die Evang. Gesamtkirchenplege ist die zentrale Verwaltung für die 

Evang. Gesamtkirchengemeinde Esslingen mit 9 Teilkirchengemeinden 

und den Evang. Kirchenbezirk Esslingen.

Für unsere Finanzabteilung suchen wir baldmöglichst eine/n

Sachbearbeiter/in Finanzen (m/w/d)

100 % / unbefristet

Die komplette Ausschreibung inden Sie auf unserer Homepage 

www.ev-kirche-esslingen.de

Ihre Bewerbung erbitten wir an die 

Evang. Gesamtkirchenplege, Augustinerstr. 14, 73728 Esslingen 

oder online an: eric.dziku@elk-wue.de

w
w
w
.s
te
ll
e
n
in
s
e
ra
te
.d
e

Suche Putzfrau 3x mal die Woche,
bis ca. 40 Jahre, gute Deutschkennt-
nisse, bei Interesse bitte melden un-
ter Tel. 0151/21022435

Älterer Herr sucht kleine Hilfe für den
Haushalt ✉ unter ZZ206435 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-network.de

Suche Bügelfrau/-mann. Familie in
S-Ost sucht erfahrene Person zur
Wäschepflege u. -reparatur, 1xWo.,
2-3 Std., Minijob.☎ 0177-3844343
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Geschäftsführer-in
(m/w/d) gesucht

für gutgehendes Ingenieurbüro im
Großraum Stuttgart zum baldmöglichsten Einstieg

Berufliche Vorraussetzung:
Bauingenieur bzw. Vermessungsingenieur

Spätere Übernahme des Büros möglich

✉ unter ZZ206448 an SWMN GmbH, Postfach 10
44 27, 70039 Stuttgart oder chiffre@swm-net-

work.de

Mitarbeiter gesucht für die
Zimmerreinigung in TZ

(m/w/d)
HotelOchsen (Stgt.-Wangen)
✆0711/4070500 (Fr. Hörmann)
Bewerbungen bitte per E-Mail an:

backoffice@ochsen-online.de

STELLENANGEBOTE

Mehr von der Woche.

Dass eine abwechslungsreiche, aus-
gewogene Ernährung wichtig für die 
Gesundheit ist, weiß im Grunde jeder. 
Und doch ist laut einer repräsentativen 
Studie jeder Vierte über 65 Jahren nicht 
ausreichend mit Vitamin B12 versorgt.1

Die Gründe dafür sind vielfältig: Da sich 
der Geschmacks- und Geruchssinn im 
Laufe des Lebens verändern, haben viele 
Menschen mit den Jahren weniger Appetit 
oder werden schneller satt. Dazu kommt, 
dass auch bestimmte Erkrankungen und 
Medikamente die Aufnahme von Vitami-
nen in den Körper beeinträchtigen kön-
nen. So verbreitet er jedoch auch ist: Oft 
fällt ein Mehrbedarf an B-Vitaminen gar 
nicht auf – und das kann sich auf Dauer 
z. B. auf die geistige Leistung² auswirken 
oder sich in Form von Müdigkeit und 
Antriebslosigkeit bemerkbar machen. 
Die 8 B-Vitamine sorgen im Körper für 
Energie³ und Konzentration2. Dabei er-

gänzen sie sich untereinander in ihren 
Funktionen, weshalb es wichtig ist, mit 
allen gleichermaßen gut versorgt zu sein. 
Das Nahrungsergänzungsmittel Vitamin 
B-Komplex-ratiopharm® enthält alle 8 B-Vi-
tamine in nur einer Kapsel. Es ist frei von 
Gluten, Laktose und Zucker und bereits 
eine Kapsel pro Tag genügt, um die indivi-
duelle Vitamin-B-Versorgung langfristig in 
Balance zu halten.

Vitaminversorgung ab 65: 

Darauf kommt es an

Vitamine sind wichtig – auch im Alter. 
Foto: George Rudy/shuttertsock.com

1 Ergebnis der KORA-Age Bevölkerungsstudie “Prevalence and Predictors of Subclinical Micronutrient Defi ciency in German Older 
Adults” (veröffentlicht im Nutrients 2017, doi: 10.3390/nu9121276), https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/29168737/.
2 Pantothensäure unterstützt die normale geistige Leistung.
3 Vitamin B1, B2, B3, B5, B6, Biotin, B12 tragen zu einem normalen Energiestoffwechsel bei.

ANZEIGE

10€
AUF DIE 1. HOSE

AUF JEDE
WEITERE

15€
HOSEN-
RABATT-
AKTION
16.–21.10.
Aktion gilt nur vom 16.10. bis 21.10.2023 bei
Finck in Göppingen und Schmiden; in Rom-
melshausen bis 22.10.2023. Gilt nicht auf
reduzierte Ware. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich.

Weder ein Vitamin-D-Mangel, eine 
Schilddrüsenunterfunktion noch ein Ei-
senmangel ist einfach erkennbar. Die 
Symptome sind vielfältig und können 
leicht mit anderen gesundheitlichen Prob-
lemen verwechselt werden. Eine frühzei-
tige Diagnose und Behandlung verbes-
sern Wohlbefi nden und Lebensqualität.

Bei einer Schilddrüsenunterfunktion 
produziert die Schilddrüse nicht aus-
reichend Hormone. Ein Eisenmangel 
entsteht bei zu wenig Eisen im Körper. 
Ein Vitamin-D-Mangel hangt in unseren 
Breitengerade vor allem an zu wenig 
Sonnenlicht. Die drei Erkrankungen äu-
ßern sich in teils gleichen Symptomen, 
wie Müdigkeit, Abgeschlagenheit und 
Konzentrationsproblemen.

Sollte ein Verdacht bestehen, empfi ehlt 
sich ein ZuhauseTEST. Es ist eine schnelle 

und einfache Möglichkeit, um rechtzei-
tig zu handeln und mit einem Arzt eine 
effektive Behandlung, oft durch eine Er-
satztherapie mit Schilddrüsenhormonen, 
Eisen- oder Vitamin-D-Präparaten, zu 
besprechen. 

Den ZuhauseTEST Schilddrüse, Eisen-
mangel oder Vitamin D gibt es in der Dro-
gerie dm oder online mit dem 15 %-Rabatt-
code HERBST15 auf www.zuhausetest.de.

Immer müde? Abgeschlagen? 

Schilddrüsenunterfunktion,
 Eisen- oder Vitamin-D-Mangel?

ANZEIGE

Wenn Sie eine Lebens- oder 
Rentenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben, 
dann sollten Sie diesen Beitrag 
jetzt aufmerksam lesen – denn es 
geht um Ihre Altersvorsorge! 

In einem sensationellen Urteil hat 
der Bundesgerichtshof die Rechte 
von Versicherten massiv gestärkt 
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr Geld 
mit guter Verzinsung zurückzu-
holen, ohne Abzug der viel zu 
hohen Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten der Versicherungs-
gesellschaften. Das Beste dabei: 
Dies gilt auch für bereits ausbezahl-
te oder gekündigte Versicherun-
gen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich 
vom Versicherer einfordern, selbst 
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen 
nicht mehr vorliegen.

Aufgrund mangelhafter Wider-
rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar. 

Man nennt dies „ewiges Wider-
rufsrecht“. Bei einem Widerruf 
erhalten Sie – anders als bei der 
Kündigung – alle eingezahlten Bei-
träge ohne Abzug von Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten 
zurück. Und nicht nur das: Die Ver-
sicherung muss Sie auch an dem 
mit Ihrem Geld erzielten Anlagege-
winn beteiligen. So können Sie bis 
zu 150 % der eingezahlten Beiträ-
ge zurückholen. Ein sattes Plus auf 
Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer 
Verbraucherportal helpcheck.de 
gratis und unverbindlich für Sie. 
Die Prüfung erfolgt auf Basis Hun-
derter Urteile datenbankgestützt 
und individuell durch spezialisierte 
Anwälte. Sie werden nach Ihrer 
Vertragsprüfung beraten und kön-
nen das Unternehmen, sofern Sie 
wünschen, auf Erfolgsbasis mit der 
Durchsetzung Ihres Anspruchs be-
auftragen. 

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, denn Sie bezahlen 
nur einen Anteil des für Sie bei 
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal. 
Ein fairer Deal, denn das Geld, das 
Sie ohnehin von der Versicherung 
erhalten hätten, bleibt komplett un-
angetastet. Das Unternehmen hat 
bereits über 60 Millionen Euro an 
seine Kunden ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fi nden 
Sie hier: www.helpcheck.de/skandal

Lebensversicherungs-Skandal: 

Laut Bundesgerichtshof Millionen Verträge ungültig!

Es geht um viel Geld. 
Foto: Dan Race/stock.adobe.com
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B E S T A T T U N G S D I E N S T E

Walter Kölle GmbH
Bestattungsunternehmen

Glemsgaustraße 22 I 70499 Stuttgart

Tel. 07 11 / 887 52 09

Weilimdorf I Feuerbach I Gerlingen I Münchingen

Häfner & Züfl e Bestattungen
Widmaierstr. 96 I 70567 Stuttgart

Breitscheidstr. 44a I 70176 Stuttgart

Ulmer Str. 348 I 70327 Stuttgart

Tel. 07 11 / 23 181 20

www.bestattungen-haefner-zuefl e.de

Das Mitglied des
Verbandes kontrollierter

Bestattungsunternehmen in Stuttgart. e.V.
empfi ehlt sich   

Stuttgarter Bestattungsunternehmen
Walter Haas

Bad Cannstatt, König-Karl-Str. 15
S-Mitte, Wangen, 

Mühlhausen, Untertürkheim
Tel. 07 11 / 56 79 81
Fachgeprüfter Bestatter
www.walter-haas.de

Monn Bestattungshilfe
Traubenstraße 44 A
70176 S-West

Tel. 07 11 / 223 88 88
Fachgeprüfter Bestatter

www.monnbestattungen.de
Bestattungen auf allen Friedhöfen

WIDMANN Bestattungen
Stammhaus Grazer Straße 35

In Stuttgart, Gerlingen und Ditzingen

Bestattungen auf allen Friedhöfen

Tel. 07 11 / 89 69 000

www.widmannbestattungen.de

Ziegler Bestattungshilfe
Unterländer Str. 16

70435 Stuttgart-Zuffenhausen
Tel. 07 11 / 87 20 50
Fachgeprüfter Bestatter

www.zieglerbestattungen.de
Bestattungen auf allen Friedhöfen

BESTATTUNGSDIENST
RENTSCHLER

Lammgasee 4, 70372 Stuttgart

Tel. 07 11 / 55 77 82

www.bestattungsdienst-rentschler.de

Städtischer Bestattungsdienst
Landeshauptstadt Stuttgart

Marktplatz 4, 4. OG

70173 Stuttgart

Tel. 07 11 / 216 - 9 80 06

Abendrot Bestattungen
Europaplatz 22b, 70565 Stuttgart

Tel. 07 11 / 71 51 30 - 0

Leonberger Str. I, 71272 Renningen

Tel. 0 71 59 / 93 99  16

www.abendrotbestattungen

BESTATTUNGSHAUS ANITA MÄRTIN GmbH
Karlstr. 26 - 71229 Leonberg

Tel. 0 71 52 / 90 30 95

Leonberg - Stuttgart - Ditzingen - Renningen

www.anita-maertin-bestattungen.de

BESTATTUNGSHAUS HALLER
In Stuttgart, Leonberg und auf den Fildern

Tel. 07 11 / 7 22 09 50

www.bestattungshaus-haller.de

Brosig Bestattungen
Filderstraße 31

Leinfelden-Echterdingen

Tel. 07 11 / 99 75 08 53

www.brosig-bestattungen.de

Die

Anzeigenabteilung

erreichen Sie

unter

E-Mail: trauer@swm-network.de

Fax: 07 11 / 7205 - 1666

Sehr geehrte Dame, auf diesem We-
ge suchen wir eine im Haushalt un-
terstützende Person. Meine Frau hat
einen Pflegegrad 4 und benötigt dau-
erhafte Betreuung und Hilfestellung.
✉ unter ZZ206433 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

3 Empfangskräfte (m/w/d),
Voll- oder Teilzeit (ab 12 h je Woche),
für unsere Filialen in Fellbach, Lud-
wigsburg oder Zuffenhausen gesucht.
Das Alter spielt keine Rolle .
Telefon 0173-7968512 Simone.Horla-
cher@Lady-Fitness-Kette.de

Suche Putzstelle im Privathaushalt
für Vor- und Nachmittag
☎ 0171 - 26 324 96

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.☎ 0711 / 9354296

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig,
☎ 0151/20503311

Er 64 J. jung, sucht einfache Frau für
die Freundschaft und für die Liebe, mit
Telefonangabe. ✉ unter ZZ206421 an
SWMN GmbH, Postfach 10 44 27,
70039 Stuttgart oder chiffre@swm-
network.de

Zuverlässige, fleissige Putzfrau
sucht Putzstelle bei Privatfamilie.
☎ 0162-6673509

Eine flexible Frau sucht eine
Putzstelle☎ 01 76 - 40 13 68 26

2Maler (Renovierungen), tapezieren,
Laminat, Fliesen, suchen Nebenbe-
schäftigung. Tel. 01 57 - 55 44 14 42

Welche Sie träumt von
Schmuseeinheiten, Massagen
mit zärtlichem Mann?
molligerSchmusebaer@web.de

Unser Rampe Team sucht Verstärkung

Mitarbeiter (m/w/d) für Verkauf
Feinkost Frischfisch Fleisch u. Geflügel

in Voll-/Teilzeit oder
auf 520-EUR-Basis gesucht.

Bewerbung an:
Feinkost ab Rampe
Frau J. Dangelser
Am Wallgraben 90
70565 Stuttgart
☎ 0711 25 35 96 81
personal@gastrofresh-stuttgart.de

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Neben-
job).☎ 0178/7813143

Gartenarbeiten und Gartenpflege
gesucht, jegliche Gartenarbeit (Ne-
benjob). Tel.0157-53 99 04 19

Rentner erledigt Gartenarbeit aller
Art auf 450,- Basis
☎ 0711/872906☎ 0175 / 2023021

STELLENGESUCHE

Freizeit / Hobby

Schreibhilfe, Minijob☎0177/8474646

Suche eine Putzstelle in Weilimdorf
und Umgebung☎ 0176 / 57971265

Frau su. im Privathaushalt Putzstelle
einkaufen / bügeln / Gartenarbeiten /
kochen.☎0176 /43498808

Er sucht Sie

Übernehme Hecken-, Strauch- und
Baumschnitt, Gartenpflege, Unkraut, Ab-
fuhr, imNebenjob☎0711 - 698771

Pflegerin sucht nur private Stelle.
Erfahrung mit Demenz-Patienten,
Pflegestufe 3, Motorik, Beschäfti-
gunstherapie. Sehr gute Zeugnisse.
☎ 0176/62925452

Sie, 79 sucht zuverl. Leute f. Urlaub
und Freizeit. Raum Obertürkheim
/Esslingen.☎ 017682188598

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung. Tel. 0178 /8241354

Staatl. gepr. Landschaftsgärtner üb.
20 J. Erf. su. Nebenbeschäftigung:
Gartenpflege, Gartengestaltung, Um-
gestaltung,☎ 0172/4681881

Er, 79/179, humorvoll, zärtlich,
sucht liebe Freundin, Alter und leichte
Gehbehinderung unwichtig.
Y V 48106, Pf. 363, 71603 Ludwigs-
burg oder chiffre@luwo.de

Mut zu hohem Einkommen mit lukrati-
ver Service-Agentur: www.pan2.de

Gärtner sucht Arbeit, Hecken schnei-
den, Bäume fällen, Platten legen und
Gartenpflege.☎ 0711-96891394

Biete Dachdecker, Maler, Gipser,
Laminat und Gartenarbeiten an. Ne-
benjob.☎ 0172 / 2670078.

Bekanntschaften

Dem Alltag entfliehen und schöne
und erot. Stunden erleben. Er, Mitte
50, normale Figur, gebunden, entge-
genkommend, habe Tagesfreizeit und
Auto. Mail: gd12b@gmx.de

Suche Fahrer zur Aushilfe
☎ 0163-73 00 803

Osteuropäerin gesucht von liebens-
wertem, einfühlsamen Mann, 69, Pen-
sionär, Esslingen zum wandern, rei-
sen verlieben, begeistern, weiterent-
wickeln... mail: freude.jk@gmx.de

Er sucht Sie für Freundschaft,
☎ 0179 47 73 350.

Zuverlässige Frau sucht Stelle als
Reinigungskraft☎ 0178 - 9 83 98 55

Fahrgast-Raum Den Charlottenplatz "erfahren"
Wir sind für Sie da!
Die nächste Haltestelle, ein
Verbundpass, der günstigste
Tarif, Anregungen, Fragen?

SSB-Kundenservice:
Telefon 0711.78 85 -33 33
www.ssb-ag.de/kontakt

SSB-Kundenzentren:
Am Hauptbahnhof
Rotebühlpassage
Charlottenplatz

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 7.30–18.30 Uhr
Charlottenplatz
auch Sa 10 –14 Uhr

www.ssb-ag.de

Fanartikel-Shop:
www.ssb-ag.de/shop
Onlinemagazin:
www.das-ticket-magazin.de

Sie ist der am zweitstärksten
belastete Knotenpunkt im Netz

der Stuttgarter Straßenbahnen AG
(SSB), ein verzweigtes Labyrinth für
die Fahrgäste, ein getreues Abbild
städtebaulicher Entwicklungen vor
mehr als einem halben Jahrhundert,
in jedem Fall aber ein technisch
spannendes Tiefbauwerk: Die Rede ist
von der Haltestelle Charlottenplatz
der SSB.

Kein Fahrgast in Stuttgart, der hier
nicht schon verzweifelt den Kopf
hin- und hergedreht hätte, der
nicht verzweifelt und in die falsche
Richtung loshetzte, um seine Stadt-
bahn zu erreichen und dann am
falschen Gleis stand. Die Haltestelle
Charlottenplatz ist nicht schön, nicht
leicht zu verstehen, kein Lieblingsort,
aber ohne sie würde etwas fehlen.
Wer diese spröde Schönheit mal
richtig kennen und verstehen lernen
möchte, hat am

Sonntag, 5. November,
14 Uhr

eine ganz besondere Gelegen-
heit dazu. Dann wird Dr. Nikolaus
Niederich mit Interessierten eine
Tour zum und durch den Charlotten-
platz machen und dabei historische
Einblicke bieten. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt, daher sollten Sie sich
schnellstmöglich unter
anmeldung@ssb-ag.de
eine Karte zum Preis von fünf Euro
sichern. Familien (zwei Erwachsene
und alle im Haushalt lebende Kinder)
zahlen sogar nur zehn Euro.

Treffpunkt ist am Mercedes Benz
Museum, wo man sich zuvor die
Ausstellung „Der mobile Mensch“
anschauen könnte. Um 14 Uhr geht
es dann mit einem Oldtimerbus zum
Charlottenplatz. Am Charlottenplatz
werden die Teilnehmer trotz der dort
gerne herrschenden Hektik und des

Lärms genug vom Vortrag Niederichs
mitbekommen, denn während der
Tour werden sie über Kopfhörer ver-
sorgt. Im Anschluss kann noch mit
dem Oldtimerbus zum Straßenbahn-
museum gefahren werden, wo noch
eine kurzweilige Führung auf die
Teilnehmer wartet.

Dr. Nikolaus Niederich ist der Vorsit-
zende des Vereins Stuttgarter Histori-
sche Straßenbahnen (SHB) und Autor
des Buches „Menschen beweg(t)
en Menschen“ über die Geschich-
te der Stuttgarter Straßenbahnen
AG. Weitere Führungen durch den
Charlottenplatz sind bis Herbst 2024
geplant. Ku
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Die Großbaustelle Anfang der 1960er Jahre - die Straßenbahn verlief damals noch ober-
irdisch am Charlottenplatz, dessen Geschichte jetzt erfahren werden kann.
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Das erste mehrgeschossige unterirdische
Verkehrbauwerk im Nesenbachtal sollte
den Verkehrskollaps verhindern helfen.
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